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Deutsch-polnischer Nach-
mittag lädt zum Austausch 

und Genießen ein

Pop- und Gospelchor 
„out of soul“ plant

 Mittsommernachtskonzert

In dieser Ausgabe

auf alle

Daunen-

decken

15%

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Alexandra de LorenzoUrsula Gal Elke Pfitzner

DaunenwochenDaunenwochen
bis zum 25. April 2025

*Wir waschen ausschließlich 
die Daunen/Federn

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Zugang ist barrierefrei ∙ Parkplätze direkt vor der Tür

Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis Ende April 2026

15% Rabatt  
auf Bettwäsche 

und Frottierwaren





Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis Ende April 2026

10% Rabatt auf 

Porzellan ( z.B. Pip ) 

und Kuscheldecken





Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Oberbürgermeister-Ring 14 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/ 40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Bereits über 13 Jahren für Sie da.20 für Sie da.

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:
0173/6175417

Mitarbeiter

gesucht!

(m/w/d)

Möbel- und 
Küchenfertigung
Innenausbau 
Fenster und Türen 
Bestattungen 

	 (05126) 8790 	0151 42339251
	 info@heuers-holzdesign.de
	 www.heuers-holzdesign.de
	 Tischlermeister Nils Heuer 
 Osterstraße 1A, 31191 Algermissen

M E I S T E R B E T R I E B  S E I T  1 9 9 4

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

Kolpingstr. 33
31191 Algermissen
Tel. 05126 - 8031034

kontakt@tierarzt-algermissen.de
www.tierarzt-algermissen.de

Erfolgreiche Müllsammelaktion mit großer Beteiligung:

Lühnde räumt auf

Lühnde. Lühnde hat wieder 
aufgeräumt! Anfang März 
versammelten sich rund 70 
engagierte Helferinnen und 
Helfer am Gerätehaus, um 
gemeinsam achtlos wegge-
worfenem Müll den Kampf 
anzusagen. Organisiert wurde 
die Aktion vom Ortsrat, dem 
Wasser- und Bodenverband 
Lühnde sowie der Feuerwehr 
Lühnde. Dafür ein herzliches 
Dankeschön!

Bei bestem Wetter und 
frühlingshaften Tempera-
turen ging es motiviert los: 
Handschuhe an, Müllgrei-

fer in die Hand, Warnwesten 
übergezogen und dann wurde 
in mehreren Gruppen ausge-
schwärmt. Gesammelt wurde 
überall dort, wo sich über Mo-
nate hinweg Müll angesam-
melt hatte: an Straßenrändern, 
auf Wegen, entlang des Kanals 
und bis hinaus in Richtung 
umliegender Ortschaften.

Dabei kam wieder einiges 
zusammen. Neben Flaschen, 
Verpackungen und allerlei 
Kleinteilen wurden auch grö-
ßere und sperrige Fundstücke 
entdeckt. Am Ende zeigte sich 
deutlich, wie wichtig die Ak-

tion war: Der bereitgestellte 
Container war leider randvoll.

Besonders erfreulich war 
die Unterstützung durch den 
ZAH und die Gemeinde Al-
germissen, die die Aktion mit 
Müllgreifern, einem Müll-
container, Handschuhen und 
Warnwesten tatkräftig be-
gleitet haben. Diese Hilfe hat 
wesentlich dazu beigetragen, 
dass der Frühjahrsputz sicher, 
gut organisiert und erfolgreich 
durchgeführt werden konnte.

Neben dem sichtbaren Er-
gebnis für Umwelt und Orts-
bild stand vor allem auch das 
Miteinander im Mittelpunkt. 
Ob jung oder alt – viele 
Lühnderinnen und Lühnder 
packten gemeinsam an und 
setzten ein starkes Zeichen für 

Zusammenhalt und Verant-
wortungsbewusstsein im Dorf.

Nach getaner Arbeit wartete 
auf alle Beteiligten eine ver-
diente Stärkung mit Würst-
chen im Brötchen und kühlen 
Getränken. Gerade für die vie-
len kleinen Helferinnen und 
Helfer war das ein schöner 
Abschluss eines erfolgreichen 
Tages.

Fazit: Lühnde ist wieder 
ein gutes Stück sauberer, der 
Frühjahrsputz 2026 war ein 
voller Erfolg, und der große 
Einsatz aller Beteiligten ver-
dient großen Respekt. Ein 
herzliches Dankeschön an 
alle, die mitgemacht und un-
terstützt haben!

Lars Zeugner, 
Ortsbürgermeister

www.gleitz-online.de
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Gemeindeverwaltung
Marktstraße 7
31191 Algermissen
Tel.: 05126 9100 - 0
Fax: 05126 9100 - 91
Mail: gemeinde@algermissen.de oder
 Vorname.Nachname@algermissen.de
Web: www.algermissen.de

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung:
Mo. 08.30 –12.00 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr
Di. Termine nur nach Vereinbarung
Mi. 08.30 –12.00 Uhr
Do. Termine nur nach Vereinbarung
Fr. Termine nur nach Vereinbarung
Terminbuchungen online unter 
www.terminland.eu/algermissen

Sprechzeiten Erziehungsberatungsstelle 
des Landkreises Hildesheim (anonym, 
kostenlos):
Jeden 1. und 3. Montag im Monat von 9.00 bis 
12.00 Uhr (offene Sprechstunde ohne Termin 
nur zwischen 10.00 und 11.00 Uhr möglich) im 
Mehrgenerationenhaus sOfA, Jahnstraße 8. 
Terminabsprache unter 05121 309-9322 oder 
per Mail an: nina.bobe@landkreishildesheim.de

Jugendhilfestation des Landkreises
Kontakt Sozialarbeiter/-in:
Tel. 05066 69986-13 oder 05066 69986-22

Rentenberatung 
Jeden 2. Mittwoch im Monat (bei Herrn Volker 
Hahne, Tel. 01520 2864030) und jeden 4. 
Mittwoch im Monat (bei Herrn Norbert Sauer, 
Tel. 05127 214370) von 15.00 bis 18.00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus sOfA, Jahnstraße 8, 
Beratungsraum im Erdgeschoss. Bitte wählen 
Sie Ihren Berater und vereinbaren telefonisch 
mit ihm Ihren Beratungstermin!

Schiedsperson
Silke Bartels-Heinemann, Tel. 05126 8530 
E-Mail: bartels-heinemann@web.de

Stv. Schiedsperson
Lea Domke

Gleichstellungsbeauftragte
Sophie Berndt, Tel. 05126 910014
E-Mail: gleichstellung@algermissen.de 

Notrufnummern:
Strom / Wasser • Avacon: Tel. 0800 0282266
Gas • Avacon: Tel. 0800 4282266
Abwasser • Wasserverband Peine:
Tel. 05171 956-199

Polizeistation Algermissen,  
Polizeikommissariat Sarstedt 
Marktstraße 7a, 31191 Algermissen, 
Tel. 05126 8037215 
Sprechzeiten:  
Mo. 13.00 – 15.00 Uhr, Do.  10.30 – 12.30 Uhr

Gemeindebrandmeister 
Stefan Sohns 
Weiße Rose 10, Lühnde, Tel. 05126 800101

Ortsbrandmeister Algermissen 
Florian Beitzen 
Hottelner Straße 19, Algermissen,  
Tel. 05126 31338

Ortsbrandmeister Bledeln 
Sascha Engelke 
Im Paradies 18, Bledeln, Tel. 0151 62626573

Ortsbrandmeister Gr. Lobke 
Christian Anders 
Rottenweg 1, Groß Lobke, Tel. 05126 800516

Ortsbrandmeister Lühnde 
Lukas Holze 
Wätzumer Tor 1, Lühnde, Tel. 0175 9627379

Ortsbrandmeister Ummeln 
Alexander Engelke 
Fabrikstraße 13a, Tel. 0151 19346796

Ortsbrandmeister Wätzum 
Fabian Hommann 
Schmiedestraße 5, Tel. 0171 9931680

MELDE-ELSTER 2.0

Hier fehlt Licht? 
Die Straße hat ein Loch?

Und was sonst noch auffällt, 
sag’s der Melde-Elster –  
QR-Code scannen und 
melden!

Seniorenfahrt am 21. Mai 2026

Die Gemeinde Algermissen bietet in diesem Jahr eine Seniorenfahrt für Bürgerinnen 
und Bürger ab 70 Jahren an. Die Fahrt findet statt am Donnerstag, den 21. Mai 2026.
Die Fahrt beginnt um ca. 10:00 Uhr und endet gegen 18:00 Uhr. In diesem Jahr ist das 
Ziel Wolfenbüttel.
Nach der Ankunft im Landkreis Wolfenbüttel erwartet Sie ein gemeinsames Mittagessen 
mit einem Schnitzelbuffet satt im Traditionsgasthaus Zur Post. Anschließend lernen wir 
die historische Stadt und ihre Sehenswürdigkeiten kennen, entweder bei einer Rund-
fahrt durch Wolfenbüttel und Umgebung oder bei einer geführten Stadtbesichtigung 
zu Fuß durch die Altstadt. Am Nachmittag kehren wir ins Traditionsgasthaus zurück und 
lassen den Tag bei Kaffee- und Kuchenbuffet gemütlich ausklingen.
Der Kostenbeitrag für die Teilnahme an der Fahrt beträgt 55,00 €.
Die Bezahlung kann per Überweisung auf das Gemeindekonto oder direkt im Bürger-
büro erfolgen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger ab 70 Jahren werden gebeten, sich bis spätestens 
Donnerstag, den 30. April 2026, im Bürgerbüro (Marktstraße 7, Zimmer 1) während 
der Öffnungszeiten oder telefonisch unter 05126 9100-31 oder -35 anzumelden. Bitte 
geben Sie dabei an, ob Sie an der Busrundfahrt oder an der Stadtführung zu Fuß teil-
nehmen möchten.
Nach der Anmeldung erhalten Sie schriftlich weitere Informationen zu Treffpunkt, 
genauen Abfahrtzeiten in den Ortschaften und Bezahlmöglichkeiten.
Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgerbüro gerne zur Verfügung. 

Hassel wird für die Zukunft gestärkt –  
notwendige Sicherheitsmaßnahme im Waldbestand

Im Waldgebiet Hassel, nordwestlich der Ortschaft Bledeln in der Gemeinde Algermis-
sen, wurden kürzlich umfangreiche Pflegemaßnahmen durchgeführt. Der Eingriff war 
eine seit Ende 2024 geplante Maßnahme zur Schadens- und Gefahrenbeseitigung, 
die in enger Abstimmung mit dem Revierförster umgesetzt wurde. Ziel war es, kranke 
und instabile Bäume zu entfernen und gleichzeitig die Grundlage für eine gesunde 
Weiterentwicklung des Waldes zu schaffen. Die Untere Naturschutzbehörde (UNB) war 
von Beginn an involviert und hat die Maßnahme ausdrücklich bestätigt.
„Der Eingriff war notwendig, um die Sicherheit im Wald zu gewährleisten und gleich-
zeitig die Grundlage für einen stabilen Waldbestand der Zukunft zu schaffen“, erklärt 
Bürgermeister Frank-Thomas Schmidt. „Gerade vor dem Hintergrund der zunehmen-
den Schäden durch Krankheiten und Klimaveränderungen müssen wir unseren Wald 
verantwortungsvoll pflegen.“
Wichtig ist dabei: Es handelte sich nicht um eine forstwirtschaftliche Nutzung des 
Waldes, sondern ausschließlich um die Entnahme geschädigter Bäume. Gefällt wur-
den lediglich kranke, abgestorbene oder stark geschwächte Exemplare. Gesunde und 
stabile Bäume wurden bewusst erhalten, um den zukünftigen Bestand zu sichern.
Aufgrund der stark geschädigten Eschen – viele Stämme waren instabil und drohten 
beim Fällen zu zerreißen – musste ein Harvester eingesetzt werden. Diese moderne 
Forstmaschine erlaubt es, Bäume aus der geschützten Kabine heraus zu fällen, zu 
entasten und zu schneiden, ohne dass die Gefahr besteht, dass die Stämme unkont-
rolliert zerbrechen und Arbeitende gefährden.
Ein wesentlicher Grund für den Eingriff ist das seit Jahren in ganz Europa verbreitete 
Eschentriebsterben. Diese durch einen Pilz verursachte Krankheit befällt vor allem 
Eschen und schwächt die Bäume zunehmend. Neben Schäden an Trieben und Ästen 
kommt es häufig auch zu Befall im Stamm- und Wurzelbereich. Dadurch verlieren 
die Bäume erheblich an Stabilität und können unvermittelt brechen oder umstürzen. 
Fachinformationen zu dieser Krankheit stellt unter anderem die Fachagentur Nach-
wachsende Rohstoffe bereit.
Auch im Hassel waren viele Eschen bereits deutlich geschädigt. Zusätzlich wurde bei 
zahlreichen Bäumen Wurzelbefall festgestellt. In der Folge waren bereits mehrere 
Bäume umgestürzt oder stark geneigt. Da das Waldgebiet regelmäßig von Spaziergän-
gern genutzt wird – auch wenn dort lediglich Trampelpfade vorhanden sind, bestand 
ein erhöhtes Sicherheitsrisiko, das durch die Maßnahme reduziert werden musste.
Die Planung und Durchführung der Arbeiten erfolgte in enger Abstimmung mit ei-
nem Revierförster der Niedersächsischen Landesforsten, der die Maßnahme fachlich 
begleitete.
Neben der Gefahrenabwehr hatte der Eingriff auch einen wichtigen waldpflegeri-
schen Effekt. Der Bestand im Hassel war über viele Jahre kaum gepflegt worden und 
entsprechend sehr dicht gewachsen. In solchen Jungbeständen wird üblicherweise 
eine sogenannte Läuterung durchgeführt. Dabei handelt es sich um eine frühe Pfle-
gemaßnahme, bei der schwache, kranke oder unerwünschte Bäume entfernt werden. 
Ziel ist es, gesunden Zukunftsbäumen mehr Platz, Licht und Nährstoffe zu geben.
„Mit der Maßnahme bekommt der Wald wieder Licht und Raum, damit sich junge 
und stabile Bäume entwickeln können“, erläutert Jennifer Szczepanski, Fachdienst-
leiterin für Gebäude- und Grünflächenmanagement der Gemeinde Algermissen. 
„Damit schaffen wir die Grundlage dafür, dass sich der Bestand langfristig gesund 
und widerstandsfähig entwickeln kann.“
Die Maßnahme dient somit sowohl der Sicherheit im Wald als auch der langfristigen 
Entwicklung eines gesunden und stabilen Bestandes, der sich nun unter verbesser-
ten Bedingungen weiterentwickeln kann. Es wird noch darauf hingewiesen, dass 
eine eigenmächtige Entnahme von Holz aus dem Waldgebiet nicht gestattet ist. Das 
im Bestand befindliche Holz steht im Eigentum der Gemeinde Algermissen. Eine 
Entnahme ist nicht vorgesehen und aufgrund der derzeitigen Brut- und Setzzeit 
ohnehin unzulässig.

Neue Verkehrsüberwacherin in der Gemeinde Algermissen

Die Gemeinde Algermissen freut sich, Franziska Willud ab sofort als Verkehrsüber-
wacherin im Gemeindegebiet begrüßen zu dürfen. Mit ihrem Einsatz wird die Über-
wachung des ruhenden Verkehrs weiter gestärkt und ein wichtiger Beitrag zur Si-
cherheit sowie zur Ordnung im öffentlichen Raum geleistet.
Die Verkehrsüberwachung dient dabei nicht nur der Einhaltung gesetzlicher Vor-
gaben, sondern insbesondere dem Schutz aller Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer – vor allem von Kindern, älteren Menschen sowie in ihrer Mobilität 
eingeschränkten Personen. Durch eine konsequente Kontrolle sollen Gefahrenstel-
len reduziert und die gegenseitige Rücksichtnahme im Straßenverkehr gefördert 
werden.
Franziska Willud wird künftig regelmäßig im gesamten Gemeindegebiet unterwegs 
sein und als Ansprechperson vor Ort zur Verfügung stehen.
Die Gemeinde Algermissen heißt sie herzlich willkommen, freut sich auf eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit und wünscht ihr für ihre neue Aufgabe viel Erfolg 
und stets ein gutes Augenmaß bei ihrer Tätigkeit.

Festsetzung der Grund- und Hundesteuer der Gemein-
de Algermissen für das Jahr 2026 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2025 sind die Hebesätze für die Grundsteuer A 
und die Grundsteuer B unverändert geblieben. Daher wird auf Erteilung von 
schriftlichen Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2026 verzichtet. 
Für die Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Steuermessbetrag) sich seit 
der letzten Bescheiderteilung nicht geändert hat, wird durch diese öffentliche 
Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz vom 07. August 1973 
(BGBI. l S. 965) in der heutigen Fassung die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2026 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt. 
Die Grundsteuer 2026 wird mit den in den zuletzt erteilten Abgabenbescheiden 
festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November 2026 bzw. gem. § 28 Abs. 3 Grundsteuergesetz einmalig am 
01.07.2026 fällig. 
Wurden bis zu dieser Bekanntmachung bereits Grundsteuerbescheide für das 
Kalenderjahr 2026 erteilt, so sind die damit festgesetzten Beträge zu entrichten. 
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die Be-
messungsgrundlagen (Grundsteuermessbeträge), werden Änderungsbescheide 
erteilt. 

Die Hundesteuer 2026 wird ebenfalls, wie in den zuletzt erteilten Bescheiden, 
mit den festgesetzten Vierteljahresbeträgen am 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November 2026 bzw. einmalig am 01. 07. 2026 fällig. Sollten Hunde ab- 
bzw. angemeldet werden, erteilt die Gemeinde Algermissen gemäß der zurzeit 
gültigen Hundesteuersatzung die entsprechenden Anderungsbescheide. 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten 
für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, als ob ihnen an die-
sem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Klage erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten beim Verwaltungsgericht Hannover, Leonhardtstraße 15, 30175 
Hannover oder in der Form eines elektronischen Dokuments nach Maßgabe der 
Niedersächsischen Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr in der 
jeweils gültigen Fassung, einzulegen. 

Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Das Klageverfahren vor dem Verwaltungsgericht ist kostenpflichtig. Ich empfeh-
le Ihnen deshalb, sich vor Klageeinreichung wegen einer möglichen Klärung des 
Sachverhaltes mit dem zuständigen Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin in Verbin-
dung zu setzen. Ich weise jedoch auch darauf hin, dass eine solche Kontaktauf-
nahme den Fristablauf nicht hemmt.

Von links: Bürgermeister Frank-Thomas Schmidt, Verkehrsüberwacherin Franziska 
Willud, Leon Gleditzsch (Sicherheit und Ordnung) und Markus Peisker (Fachbe-
reichsleiter Zentrale Verwaltung)

Weitere Informationen, Termin online vereinbaren  
und mehr finden Sie auf: www.algermissen.de
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JUGENDPFLEGE ALGERMISSEN

Medientag im sOfA: Sicher im Netz unterwegs sein

Am 7. März fand im sOfA in Algermissen ein Medientag statt, 
der sich ganz dem Thema Medienkompetenz widmete. In 
Kooperation mit MyGateKeeper wurden drei spannende 
Workshops für Kinder, Jugendliche und Erwachsene ange-
boten. Die Teilnehmenden hatten dabei die Möglichkeit, 
Neues zu lernen, sich auszuprobieren und einen bewusste-
ren Umgang mit digitalen Medien zu entwickeln.
Die Veranstaltung fand von der Jugendpflege im Rahmen 
des Programmes „Kinderfreundliche Kommune“ statt. Diese 
sieht unter anderem vor, dass die Gemeinde Algermissen 
innerhalb des dreijährigen Projektzeitraums regelmäßig 
Medientage für Kinder, Jugendliche und Erwachsene or-
ganisiert.
Von 10 bis 14 Uhr beschäftigten sich rund 30 Teilnehmen-
de mit verschiedenen Themen rund um das Internet und 
soziale Medien. Dabei ging es unter anderem um Gefahren 
im Netz, den Einfluss von Künstlicher Intelligenz auf Social 
Media sowie darum, worauf Eltern im Umgang ihrer Kinder 
mit digitalen Medien achten sollten.
Die Kinder lernten spielerisch, wie sie Gefahren im Internet 
– etwa in Chats – erkennen können und worauf sie achten 
sollten, um sich sicher im Netz zu bewegen. Zum Abschluss 
erhielten alle Kinder ihren eigenen „Medienführerschein“.
Die Jugendlichen setzten sich intensiver mit Künstlicher 
Intelligenz und Algorithmen auseinander. Gemeinsam ent-
wickelten sie mithilfe von KI Themen für eigene Podcasts 

und setzten diese anschließend kreativ um. Am Ende hatte 
somit jedes Team seinen eigenen kleinen Podcast.
Auch für Erwachsene gab es ein eigenes Workshopangebot. 
Anhand verschiedener Fallbeispiele wurde diskutiert, wie 
Kinder im Umgang mit Social Media begleitet und aufgeklärt 
werden können. Außerdem wurde reflektiert, wie sich Me-
diennutzung und Freizeitgestaltung im Vergleich zur eigenen 
Kindheit verändert haben.
Der Medientag zeigte eindrucksvoll, wie wichtig Medienbil-
dung für alle Altersgruppen ist und bot gleichzeitig Raum für 
Austausch, Lernen und kreative Ideen.

Vorbereitungen zum STADTRADELN 2026 starten –  
Einladung zum gemeinsamen Planungstermin
Die Gemeinde Algermissen nimmt vom 07. bis 27. Juni 2026 wieder am jährlichen 
STADTRADELN teil. Ziel der Kampagne ist es, möglichst viele Wege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen, gemeinsam Kilometer zu sammeln und das Radfahren 
stärker im Alltag zu verankern.
Damit das STADTRADELN in der Gemeinde Algermissen auch 2026 ein voller Erfolg 
wird, sollen wieder öffentliche Radtouren und Aktionen stattfinden, die den Austausch 
und das Miteinander fördern und den Spaß an gemeinsamer Bewegung in den Mit-
telpunkt stellen. 
Für die Organisation und Durchführung dieser Veranstaltungen brauchen wir Ihre 
Unterstützung. Egal ob Sie regelmäßig mit dem Rad fahren oder nur gelegentlich in 
die Pedale treten:

Alle sind herzlich eingeladen am öffentlichen Planungstreffen am 21. April 2026, 
18:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus sOfA teilzunehmen.

Bei dem Treffen soll es darum gehen, sich über erste Ideen und geplante Aktionen 
auszutauschen und engagierte Mitstreiter/innen für die Organisation und Umsetzung 
zu finden. Dabei möchten wir gemeinsam überlegen, wie wir möglichst viele Men-
schen zum Mitmachen motivieren können, welche Touren oder Veranstaltungen das 
STADTRADELN bereichern würden und wie man die Siegerehrung gestalten könnte. 
Für einen besseren Überblick bitten wir um eine kurze Anmeldung an stadtradeln@
algermissen.de. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und viele tolle Ideen!

Kontakt für Rückfragen: Gemeinde Algermissen, Tamara Kraßmann
Telefon: 05126 9100-47, E-Mail: tamara.krassmann@algermissen.de 
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Gemeindeverwaltung
Marktstraße 7
31191 Algermissen
Tel.: 05126 9100 - 0
Fax: 05126 9100 - 91
Mail: gemeinde@algermissen.de oder
 Vorname.Nachname@algermissen.de
Web: www.algermissen.de

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung:
Mo. 08.30 –12.00 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr
Di. Termine nur nach Vereinbarung
Mi. 08.30 –12.00 Uhr
Do. Termine nur nach Vereinbarung
Fr. Termine nur nach Vereinbarung
Terminbuchungen online unter 
www.terminland.eu/algermissen

Sprechzeiten Erziehungsberatungsstelle 
des Landkreises Hildesheim (anonym, 
kostenlos):
Jeden 1. und 3. Montag im Monat von 9.00 bis 
12.00 Uhr (offene Sprechstunde ohne Termin 
nur zwischen 10.00 und 11.00 Uhr möglich) im 
Mehrgenerationenhaus sOfA, Jahnstraße 8. 
Terminabsprache unter 05121 309-9322 oder 
per Mail an: nina.bobe@landkreishildesheim.de

Jugendhilfestation des Landkreises
Kontakt Sozialarbeiter/-in:
Tel. 05066 69986-13 oder 05066 69986-22

Rentenberatung 
Jeden 2. Mittwoch im Monat (bei Herrn Volker 
Hahne, Tel. 01520 2864030) und jeden 4. 
Mittwoch im Monat (bei Herrn Norbert Sauer, 
Tel. 05127 214370) von 15.00 bis 18.00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus sOfA, Jahnstraße 8, 
Beratungsraum im Erdgeschoss. Bitte wählen 
Sie Ihren Berater und vereinbaren telefonisch 
mit ihm Ihren Beratungstermin!

Schiedsperson
Silke Bartels-Heinemann, Tel. 05126 8530 
E-Mail: bartels-heinemann@web.de

Stv. Schiedsperson
Lea Domke

Gleichstellungsbeauftragte
Sophie Berndt, Tel. 05126 910014
E-Mail: gleichstellung@algermissen.de 

Notrufnummern:
Strom / Wasser • Avacon: Tel. 0800 0282266
Gas • Avacon: Tel. 0800 4282266
Abwasser • Wasserverband Peine:
Tel. 05171 956-199

Polizeistation Algermissen,  
Polizeikommissariat Sarstedt 
Marktstraße 7a, 31191 Algermissen, 
Tel. 05126 8037215 
Sprechzeiten:  
Mo. 13.00 – 15.00 Uhr, Do.  10.30 – 12.30 Uhr

Gemeindebrandmeister 
Stefan Sohns 
Weiße Rose 10, Lühnde, Tel. 05126 800101

Ortsbrandmeister Algermissen 
Florian Beitzen 
Hottelner Straße 19, Algermissen,  
Tel. 05126 31338

Ortsbrandmeister Bledeln 
Sascha Engelke 
Im Paradies 18, Bledeln, Tel. 0151 62626573

Ortsbrandmeister Gr. Lobke 
Christian Anders 
Rottenweg 1, Groß Lobke, Tel. 05126 800516

Ortsbrandmeister Lühnde 
Lukas Holze 
Wätzumer Tor 1, Lühnde, Tel. 0175 9627379

Ortsbrandmeister Ummeln 
Alexander Engelke 
Fabrikstraße 13a, Tel. 0151 19346796

Ortsbrandmeister Wätzum 
Fabian Hommann 
Schmiedestraße 5, Tel. 0171 9931680

MELDE-ELSTER 2.0

Hier fehlt Licht? 
Die Straße hat ein Loch?

Und was sonst noch auffällt, 
sag’s der Melde-Elster –  
QR-Code scannen und 
melden!

Seniorenfahrt am 21. Mai 2026

Die Gemeinde Algermissen bietet in diesem Jahr eine Seniorenfahrt für Bürgerinnen 
und Bürger ab 70 Jahren an. Die Fahrt findet statt am Donnerstag, den 21. Mai 2026.
Die Fahrt beginnt um ca. 10:00 Uhr und endet gegen 18:00 Uhr. In diesem Jahr ist das 
Ziel Wolfenbüttel.
Nach der Ankunft im Landkreis Wolfenbüttel erwartet Sie ein gemeinsames Mittagessen 
mit einem Schnitzelbuffet satt im Traditionsgasthaus Zur Post. Anschließend lernen wir 
die historische Stadt und ihre Sehenswürdigkeiten kennen, entweder bei einer Rund-
fahrt durch Wolfenbüttel und Umgebung oder bei einer geführten Stadtbesichtigung 
zu Fuß durch die Altstadt. Am Nachmittag kehren wir ins Traditionsgasthaus zurück und 
lassen den Tag bei Kaffee- und Kuchenbuffet gemütlich ausklingen.
Der Kostenbeitrag für die Teilnahme an der Fahrt beträgt 55,00 €.
Die Bezahlung kann per Überweisung auf das Gemeindekonto oder direkt im Bürger-
büro erfolgen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger ab 70 Jahren werden gebeten, sich bis spätestens 
Donnerstag, den 30. April 2026, im Bürgerbüro (Marktstraße 7, Zimmer 1) während 
der Öffnungszeiten oder telefonisch unter 05126 9100-31 oder -35 anzumelden. Bitte 
geben Sie dabei an, ob Sie an der Busrundfahrt oder an der Stadtführung zu Fuß teil-
nehmen möchten.
Nach der Anmeldung erhalten Sie schriftlich weitere Informationen zu Treffpunkt, 
genauen Abfahrtzeiten in den Ortschaften und Bezahlmöglichkeiten.
Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgerbüro gerne zur Verfügung. 

Hassel wird für die Zukunft gestärkt –  
notwendige Sicherheitsmaßnahme im Waldbestand

Im Waldgebiet Hassel, nordwestlich der Ortschaft Bledeln in der Gemeinde Algermis-
sen, wurden kürzlich umfangreiche Pflegemaßnahmen durchgeführt. Der Eingriff war 
eine seit Ende 2024 geplante Maßnahme zur Schadens- und Gefahrenbeseitigung, 
die in enger Abstimmung mit dem Revierförster umgesetzt wurde. Ziel war es, kranke 
und instabile Bäume zu entfernen und gleichzeitig die Grundlage für eine gesunde 
Weiterentwicklung des Waldes zu schaffen. Die Untere Naturschutzbehörde (UNB) war 
von Beginn an involviert und hat die Maßnahme ausdrücklich bestätigt.
„Der Eingriff war notwendig, um die Sicherheit im Wald zu gewährleisten und gleich-
zeitig die Grundlage für einen stabilen Waldbestand der Zukunft zu schaffen“, erklärt 
Bürgermeister Frank-Thomas Schmidt. „Gerade vor dem Hintergrund der zunehmen-
den Schäden durch Krankheiten und Klimaveränderungen müssen wir unseren Wald 
verantwortungsvoll pflegen.“
Wichtig ist dabei: Es handelte sich nicht um eine forstwirtschaftliche Nutzung des 
Waldes, sondern ausschließlich um die Entnahme geschädigter Bäume. Gefällt wur-
den lediglich kranke, abgestorbene oder stark geschwächte Exemplare. Gesunde und 
stabile Bäume wurden bewusst erhalten, um den zukünftigen Bestand zu sichern.
Aufgrund der stark geschädigten Eschen – viele Stämme waren instabil und drohten 
beim Fällen zu zerreißen – musste ein Harvester eingesetzt werden. Diese moderne 
Forstmaschine erlaubt es, Bäume aus der geschützten Kabine heraus zu fällen, zu 
entasten und zu schneiden, ohne dass die Gefahr besteht, dass die Stämme unkont-
rolliert zerbrechen und Arbeitende gefährden.
Ein wesentlicher Grund für den Eingriff ist das seit Jahren in ganz Europa verbreitete 
Eschentriebsterben. Diese durch einen Pilz verursachte Krankheit befällt vor allem 
Eschen und schwächt die Bäume zunehmend. Neben Schäden an Trieben und Ästen 
kommt es häufig auch zu Befall im Stamm- und Wurzelbereich. Dadurch verlieren 
die Bäume erheblich an Stabilität und können unvermittelt brechen oder umstürzen. 
Fachinformationen zu dieser Krankheit stellt unter anderem die Fachagentur Nach-
wachsende Rohstoffe bereit.
Auch im Hassel waren viele Eschen bereits deutlich geschädigt. Zusätzlich wurde bei 
zahlreichen Bäumen Wurzelbefall festgestellt. In der Folge waren bereits mehrere 
Bäume umgestürzt oder stark geneigt. Da das Waldgebiet regelmäßig von Spaziergän-
gern genutzt wird – auch wenn dort lediglich Trampelpfade vorhanden sind, bestand 
ein erhöhtes Sicherheitsrisiko, das durch die Maßnahme reduziert werden musste.
Die Planung und Durchführung der Arbeiten erfolgte in enger Abstimmung mit ei-
nem Revierförster der Niedersächsischen Landesforsten, der die Maßnahme fachlich 
begleitete.
Neben der Gefahrenabwehr hatte der Eingriff auch einen wichtigen waldpflegeri-
schen Effekt. Der Bestand im Hassel war über viele Jahre kaum gepflegt worden und 
entsprechend sehr dicht gewachsen. In solchen Jungbeständen wird üblicherweise 
eine sogenannte Läuterung durchgeführt. Dabei handelt es sich um eine frühe Pfle-
gemaßnahme, bei der schwache, kranke oder unerwünschte Bäume entfernt werden. 
Ziel ist es, gesunden Zukunftsbäumen mehr Platz, Licht und Nährstoffe zu geben.
„Mit der Maßnahme bekommt der Wald wieder Licht und Raum, damit sich junge 
und stabile Bäume entwickeln können“, erläutert Jennifer Szczepanski, Fachdienst-
leiterin für Gebäude- und Grünflächenmanagement der Gemeinde Algermissen. 
„Damit schaffen wir die Grundlage dafür, dass sich der Bestand langfristig gesund 
und widerstandsfähig entwickeln kann.“
Die Maßnahme dient somit sowohl der Sicherheit im Wald als auch der langfristigen 
Entwicklung eines gesunden und stabilen Bestandes, der sich nun unter verbesser-
ten Bedingungen weiterentwickeln kann. Es wird noch darauf hingewiesen, dass 
eine eigenmächtige Entnahme von Holz aus dem Waldgebiet nicht gestattet ist. Das 
im Bestand befindliche Holz steht im Eigentum der Gemeinde Algermissen. Eine 
Entnahme ist nicht vorgesehen und aufgrund der derzeitigen Brut- und Setzzeit 
ohnehin unzulässig.

Neue Verkehrsüberwacherin in der Gemeinde Algermissen

Die Gemeinde Algermissen freut sich, Franziska Willud ab sofort als Verkehrsüber-
wacherin im Gemeindegebiet begrüßen zu dürfen. Mit ihrem Einsatz wird die Über-
wachung des ruhenden Verkehrs weiter gestärkt und ein wichtiger Beitrag zur Si-
cherheit sowie zur Ordnung im öffentlichen Raum geleistet.
Die Verkehrsüberwachung dient dabei nicht nur der Einhaltung gesetzlicher Vor-
gaben, sondern insbesondere dem Schutz aller Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer – vor allem von Kindern, älteren Menschen sowie in ihrer Mobilität 
eingeschränkten Personen. Durch eine konsequente Kontrolle sollen Gefahrenstel-
len reduziert und die gegenseitige Rücksichtnahme im Straßenverkehr gefördert 
werden.
Franziska Willud wird künftig regelmäßig im gesamten Gemeindegebiet unterwegs 
sein und als Ansprechperson vor Ort zur Verfügung stehen.
Die Gemeinde Algermissen heißt sie herzlich willkommen, freut sich auf eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit und wünscht ihr für ihre neue Aufgabe viel Erfolg 
und stets ein gutes Augenmaß bei ihrer Tätigkeit.

Festsetzung der Grund- und Hundesteuer der Gemein-
de Algermissen für das Jahr 2026 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2025 sind die Hebesätze für die Grundsteuer A 
und die Grundsteuer B unverändert geblieben. Daher wird auf Erteilung von 
schriftlichen Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2026 verzichtet. 
Für die Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Steuermessbetrag) sich seit 
der letzten Bescheiderteilung nicht geändert hat, wird durch diese öffentliche 
Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz vom 07. August 1973 
(BGBI. l S. 965) in der heutigen Fassung die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2026 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt. 
Die Grundsteuer 2026 wird mit den in den zuletzt erteilten Abgabenbescheiden 
festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November 2026 bzw. gem. § 28 Abs. 3 Grundsteuergesetz einmalig am 
01.07.2026 fällig. 
Wurden bis zu dieser Bekanntmachung bereits Grundsteuerbescheide für das 
Kalenderjahr 2026 erteilt, so sind die damit festgesetzten Beträge zu entrichten. 
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die Be-
messungsgrundlagen (Grundsteuermessbeträge), werden Änderungsbescheide 
erteilt. 

Die Hundesteuer 2026 wird ebenfalls, wie in den zuletzt erteilten Bescheiden, 
mit den festgesetzten Vierteljahresbeträgen am 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November 2026 bzw. einmalig am 01. 07. 2026 fällig. Sollten Hunde ab- 
bzw. angemeldet werden, erteilt die Gemeinde Algermissen gemäß der zurzeit 
gültigen Hundesteuersatzung die entsprechenden Anderungsbescheide. 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten 
für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, als ob ihnen an die-
sem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Klage erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten beim Verwaltungsgericht Hannover, Leonhardtstraße 15, 30175 
Hannover oder in der Form eines elektronischen Dokuments nach Maßgabe der 
Niedersächsischen Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr in der 
jeweils gültigen Fassung, einzulegen. 

Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Das Klageverfahren vor dem Verwaltungsgericht ist kostenpflichtig. Ich empfeh-
le Ihnen deshalb, sich vor Klageeinreichung wegen einer möglichen Klärung des 
Sachverhaltes mit dem zuständigen Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin in Verbin-
dung zu setzen. Ich weise jedoch auch darauf hin, dass eine solche Kontaktauf-
nahme den Fristablauf nicht hemmt.

Von links: Bürgermeister Frank-Thomas Schmidt, Verkehrsüberwacherin Franziska 
Willud, Leon Gleditzsch (Sicherheit und Ordnung) und Markus Peisker (Fachbe-
reichsleiter Zentrale Verwaltung)

Weitere Informationen, Termin online vereinbaren  
und mehr finden Sie auf: www.algermissen.de
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JUGENDPFLEGE ALGERMISSEN

Medientag im sOfA: Sicher im Netz unterwegs sein

Am 7. März fand im sOfA in Algermissen ein Medientag statt, 
der sich ganz dem Thema Medienkompetenz widmete. In 
Kooperation mit MyGateKeeper wurden drei spannende 
Workshops für Kinder, Jugendliche und Erwachsene ange-
boten. Die Teilnehmenden hatten dabei die Möglichkeit, 
Neues zu lernen, sich auszuprobieren und einen bewusste-
ren Umgang mit digitalen Medien zu entwickeln.
Die Veranstaltung fand von der Jugendpflege im Rahmen 
des Programmes „Kinderfreundliche Kommune“ statt. Diese 
sieht unter anderem vor, dass die Gemeinde Algermissen 
innerhalb des dreijährigen Projektzeitraums regelmäßig 
Medientage für Kinder, Jugendliche und Erwachsene or-
ganisiert.
Von 10 bis 14 Uhr beschäftigten sich rund 30 Teilnehmen-
de mit verschiedenen Themen rund um das Internet und 
soziale Medien. Dabei ging es unter anderem um Gefahren 
im Netz, den Einfluss von Künstlicher Intelligenz auf Social 
Media sowie darum, worauf Eltern im Umgang ihrer Kinder 
mit digitalen Medien achten sollten.
Die Kinder lernten spielerisch, wie sie Gefahren im Internet 
– etwa in Chats – erkennen können und worauf sie achten 
sollten, um sich sicher im Netz zu bewegen. Zum Abschluss 
erhielten alle Kinder ihren eigenen „Medienführerschein“.
Die Jugendlichen setzten sich intensiver mit Künstlicher 
Intelligenz und Algorithmen auseinander. Gemeinsam ent-
wickelten sie mithilfe von KI Themen für eigene Podcasts 

und setzten diese anschließend kreativ um. Am Ende hatte 
somit jedes Team seinen eigenen kleinen Podcast.
Auch für Erwachsene gab es ein eigenes Workshopangebot. 
Anhand verschiedener Fallbeispiele wurde diskutiert, wie 
Kinder im Umgang mit Social Media begleitet und aufgeklärt 
werden können. Außerdem wurde reflektiert, wie sich Me-
diennutzung und Freizeitgestaltung im Vergleich zur eigenen 
Kindheit verändert haben.
Der Medientag zeigte eindrucksvoll, wie wichtig Medienbil-
dung für alle Altersgruppen ist und bot gleichzeitig Raum für 
Austausch, Lernen und kreative Ideen.

Vorbereitungen zum STADTRADELN 2026 starten –  
Einladung zum gemeinsamen Planungstermin
Die Gemeinde Algermissen nimmt vom 07. bis 27. Juni 2026 wieder am jährlichen 
STADTRADELN teil. Ziel der Kampagne ist es, möglichst viele Wege klimafreundlich mit 
dem Fahrrad zurückzulegen, gemeinsam Kilometer zu sammeln und das Radfahren 
stärker im Alltag zu verankern.
Damit das STADTRADELN in der Gemeinde Algermissen auch 2026 ein voller Erfolg 
wird, sollen wieder öffentliche Radtouren und Aktionen stattfinden, die den Austausch 
und das Miteinander fördern und den Spaß an gemeinsamer Bewegung in den Mit-
telpunkt stellen. 
Für die Organisation und Durchführung dieser Veranstaltungen brauchen wir Ihre 
Unterstützung. Egal ob Sie regelmäßig mit dem Rad fahren oder nur gelegentlich in 
die Pedale treten:

Alle sind herzlich eingeladen am öffentlichen Planungstreffen am 21. April 2026, 
18:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus sOfA teilzunehmen.

Bei dem Treffen soll es darum gehen, sich über erste Ideen und geplante Aktionen 
auszutauschen und engagierte Mitstreiter/innen für die Organisation und Umsetzung 
zu finden. Dabei möchten wir gemeinsam überlegen, wie wir möglichst viele Men-
schen zum Mitmachen motivieren können, welche Touren oder Veranstaltungen das 
STADTRADELN bereichern würden und wie man die Siegerehrung gestalten könnte. 
Für einen besseren Überblick bitten wir um eine kurze Anmeldung an stadtradeln@
algermissen.de. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und viele tolle Ideen!

Kontakt für Rückfragen: Gemeinde Algermissen, Tamara Kraßmann
Telefon: 05126 9100-47, E-Mail: tamara.krassmann@algermissen.de 

TVE Algermissen informiert:

Nordic-Walking-Kurs 
startet am 9. April

Algermissen. In Algermissen 
beginnt am 9. April ein Nordic-
Walking-Kurs, immer donners-
tags um 16.30 Uhr an der Sport-
halle Ostpreußenstraße. 

Der Kurs umfasst zwölf Ein-
heiten à 90 Minuten und richtet 
sich an alle Erwachsenen, die 
etwas für ihre Gesundheit tun 
möchten – unabhängig von einer 
Vereinsmitgliedschaft.

Kursleiter Siegmar Braun und 
Christiane Grobe haben sich 
über die Landessportbünde um-
fassend für gesundheitsorien-
tierte Angebote qualifiziert. 

Wer Nordic Walking technisch 
sauber, gelenkschonend und in 
einer motivierenden Gruppe er-
lernen oder auffrischen möchte, 
ist hier genau richtig. 

Viele Krankenkassen überneh-
men die Kurskosten vollständig.

Ein unverbindliches Schnup-
pern ist möglich, dennoch wird 
um vorherige Anmeldung gebe-
ten: siegmar.braun@gmx.de.

Weitere Details – inklusive 
Teilnehmergebühren und orga-
nisatorische Hinweise – sind auf 
der Homepage des TVE unter 
„Zertifizierte Kurse“ zu finden.

Für die Teilnahme empfiehlt 
sich bequeme Sportkleidung und 
festes Schuhwerk. Nordic-Wal-
king-Stöcke sollten mitgebracht 
werden, stehen jedoch bei Bedarf 
aber auch in begrenzter Anzahl 
zur Verfügung.

Kursinhalt: Nordic Walking 
wird Schritt für Schritt vermit-
telt: richtige Technik, passende 
Belastungssteuerung und ein-
fache Übungen für mehr Wohl-
befinden. Der Kurs eignet sich 
besonders für Menschen, die 
wieder aktiver werden möchten 
oder einen Ausgleich zum Alltag 
suchen.

Achtung: Ein zweiter Kurs für 
August ist bereits in Vorberei-
tung – ideal für alle, die später 
einsteigen möchten.

Siegmar Braun

Molitoris-Schule Harsum:

„Tag der offenen Tür“ 
Harsum. Am 11. März 

fand in der Molitoris-Schule 
Harsum ein „Tag der offe-
nen Tür“ für die zukünftigen 
Fünftklässler*innen statt. 
Auf dieser Infoveranstaltung 
konnten sich Eltern und Er-
ziehungsberechtigte gemein-
sam mit ihren Kindern über 
das vielfältige Angebot der 
Molitoris-Schule informieren. 

„Alle(s) unter einem Dach“ 
wurde für alle Besucherinnen 
und Besucher spürbar. Wäh-
rend sich die Vorträge zum 
Hauptschul-, Realschul- und 
Gymnasialzweig vorrangig 
an die Erwachsenen rich-
teten, gab es für die neu-
en Fünftklässler*innen bei 
vielen Mitmachangeboten 
eine Menge zu entdecken: 
So wurden unter anderem in 
der Sporthalle verschiedene 
Sportangebote präsentiert, 
im Schulzoo konnten Schlan-
gen und andere Reptilien 
und im Chemieraum Expe-
rimente bestaunt werden. 
Ein Reinschnuppern in die 
Fremdsprachen ermöglichten 
Schülerinnen und Schüler mit 
ihren Aufführungen und Ak-
tionen. 

Auch die Bücherei und der 
Musikbereich stellten sich 
vor und luden zum Mitma-

chen ein. Daneben gab es für 
Eltern, Erziehungsberechtig-
te und Kinder Informationen 
rund um die Fächer, Wahl-
pflichtkurse und die vielen 
Projekte an der Schule. Zwi-
schendurch wurde sich im 
Mensabereich bei Snacks und 
Fruchtsaft-Slushies gestärkt. 

Die Anmeldungen an der 
Molitoris-Schule für zukünf-
tige Fünftklässler*innen fin-
det in der Woche vom 4. bis 
8. Mai statt. Nähere Informa-
tionen sowie die Anmelde-
unterlagen finden Sie auf der 
Website der Schule: www.mo-
litorisschule.de.

M. Lawrenz, O. Virkus

Frühjahrskaffee des TuS Lühnde:

Gemeinsam den 
Frühling begrüßen

Lühnde. Der TuS Lühnde lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zum Frühjahrskaffee 
ein. Nachdem im Dezember 
beim Adventskaffee die Gäste 
bereits einen schönen und ge-
selligen Nachmittag miteinan-
der verbracht haben, möchten 
wir nun gemeinsam den Früh-
ling willkommen heißen.

Am 15. April ab 14.30 Uhr 
treffen wir uns im Hermann-
Busche-Haus in Lühnde zu Kaf-
fee, Tee und leckerem Kuchen. 
Beim gemütlichem Beisammen-
sein soll natürlich auch genü-
gend Zeit für Gespräche und 
Begegnungen sein – ganz so, 
wie man es in unserer Dorfge-
meinschaft schätzt.

Darüber hinaus hat der TuS 
Lühnde auch ein paar kleine 
Überraschungen vorbereitet, 
die den Nachmittag abwechs-
lungsreich und kurzweilig ge-
stalten sollen. So bietet der 
Frühjahrskaffee wieder eine 
schöne Gelegenheit, alte Be-
kannte zu treffen, neue Kon-
takte zu knüpfen und ge-
meinsam ein paar angenehme 
Stunden zu verbringen.

Der TuS freut sich auf eine 
rege Beteiligung aus Lühnde und 
den umliegenden Ortschaften.

Für eine bessere Planung bit-
ten wir um eine kurze Anmel-
dung bis zum 11. April unter 
05126 4260960.	                     

Nicole Rinne

Nachhaltigkeitsgruppe Lühnde lädt ein:

Zweiter Verschenketag
Lühnde. Am Sonntag, 26. 

April wird in Lühnde wieder ver-
schenkt, getauscht und gestöbert!

Von 11 bis 15 Uhr öffnen viele 
Höfe und Einfahrten ihre kleinen 
Stände.

Alle Bürger sind herzlich einge-

laden, mitzumachen oder einfach 
vorbeizukommen, zu schauen 
und das Dorf zu genießen.

Wer einen Stand anmelden 
möchte, meldet sich bitte bei Iris 
Hildebrand, Tel. 05126 7549972.

Martin Hildebrand

Freiwillige Feuerwehr Lühnde lädt wieder ein:

Osterfeuer am 4. April
Lühnde. Die Freiwillige Feuer-

wehr Lühnde lädt zum Osterfeu-
er am Samstag, 4. April, um 19 
Uhr am Brennplatz am Ehrenmal 
auf dem Mühlenberg ein. Für das 
leibliche Wohl ist selbstverständ-
lich gesorgt, zudem bietet die 
Kinderfeuerwehr Stockbrot an.

Bereits um 18.15 Uhr beginnt 
für Klein und Groß an der Bus
haltestelle „Am Brink“ der Fa-
ckellauf der Jugendfeuerwehr 
zum Osterfeuer. Gegen 19 Uhr 

wird dann das Feuer gemeinsam 
mit allen Fackeln entzündet.

Wie in den letzten Jahren weist 
die Ortsfeuerwehr darauf hin, 
dass kein Holz und Brennmateri-
al von der Feuerwehr einsammelt 
wird. Die Annahme von selbst 
geliefertem Baum- bzw. Strauch-
schnittgut findet an den Samsta-
gen 28. März und 4. April jeweils 
von 9 bis 14 Uhr am Brennplatz 
statt.	 Lukas Holze

Ortsbrandmeister

Schützenverein Lühnde e. V. von 1837:

Bericht der Bogensparte

Lühnde. Frisch ins neue Jahr 
gestartet, haben die Bogenschüt-
zinnen und Bogenschützen gleich 
wieder mit viel Motivation den 
Trainings- und Wettkampfbe-
trieb aufgenommen. Gefühlt ist 
das traditionelle Weihnachts-
schießen noch gar nicht lange her, 
da befindet sich die Sparte bereits 
mitten in der Vereinsmeister-
schaft. Diese wird wie gewohnt 
zu Beginn des Jahres ausgetragen 
und gilt als wichtiger sportlicher 
Höhepunkt im Vereinskalender.

Während bei geselligen Veran-
staltungen vor allem der Spaß 
im Vordergrund steht, geht es 
bei der Vereinsmeisterschaft 
konzentriert und leistungsorien-
tiert zur Sache. Entsprechend gut 
besucht sind die Trainingsein-
heiten, in denen sich die Schüt-
zinnen und Schützen gezielt auf 
die Wettkämpfe vorbereiten. 
Eine willkommene Abwechslung 

bietet das traditionelle Oster-
schießen, das stets beim letzten 
Trainingstermin vor den Oster-
ferien stattfindet. Dabei sorgen 
besondere Zielmotive und kleine 
Wettkampfideen für zusätzliche 
Motivation und eine lockere At-
mosphäre. 

So zeigt sich die Bogensparte 
auch zu Beginn des Jahres ak-
tiv und vielseitig. Die Mischung 
aus sportlichem Ehrgeiz, regel-
mäßigem Training und gemein-
schaftlichem Vereinsleben sorgt 
für einen gelungenen Start in die 
neue Saison.

Interessierte sind herzlich will-
kommen, gerne auch mit eige-
nem Bogen. Eine Anmeldung ist 
jedoch zwingend erforderlich. 
E-Mail: bogensparte@luehnde.
com; Telefon/WhatsApp: 0163 
3925019

Roland Mönck
Spartenleiter Bogensport

Trefferbild vom Osterschießen der Bogensparte
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FAMILIEN- UND PRIVATANZEIGEN

Traurig sind wir, dass wir euch verloren haben.
Dankbar sind wir, dass wir mit euch leben durften.
Getröstet sind wir, dass ihr in Gedanken weiter bei uns seid.

Irmgard und Gerhard Ahlburg
Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben worden. Viele 
stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und der Freundschaft 
durften wir erfahren.
Dafür sagen wir DANKE!

Ummeln, im März 2026

Manfred Ahlburg
Sabine Baule
Sandra Burghardt
Helga Ahlburg
mit Familien

S t a t t  K a r t e n

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und mit 
uns Abschied nahmen von meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater, 
Opa und Uropa

Günter Peisker
Wir danken für die liebevolle Anteilnahme in Form von Wort, Schrift, Blumen 
und Zuwendungen zur späteren Grabpflege. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Dr. Schulz-Wackerbarth für die 
lebhafte Erinnerung an Günters Leben, dem Pflegedienst Glahé für die jahre-
lange Betreuung, dem Team der Landresidenz Algermissen für die würdevolle 
Begleitung in den letzten Tagen sowie dem Bestattungsinstitut Heuer für die 
gute Unterstützung in einer schwierigen Zeit. 

Groß Lobke, im März 2026 Im Namen aller Angehörigen

Waldtraut Peisker

Spuren deines Lebens, sie werden uns an dich erinnern
und dich nie vergessen lassen.

Horst Schnieber
   * 5. 3. 1931  † 23. 2. 2026

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten. 
Danke sagen wir auch Herrn Pastor Tödter für seine einfühlsamen 
Worte und dem Bestattungsunternehmen Heuer für die würdevolle 
Ausrichtung der Trauerfeier.

Hartmut Schnieber 
und Familie BeckedorfLühnde, im März 2026

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
3.4.,	 TÄ K. Türk, Duingen	 0151 58823791
4. und 5.4.,  	 Dr. N. Beste, Burgstemmen	 05069 4802221
6.4., 	 Dr. A. Renken-Zürner, Dingelbe	 05123 4985
11. und 12.4., 	TÄ S. Voges, Eberholzen	 05065 800640
18. und 19.4., 	Dr. Silke Block, Algermissen	 05126 8029010
25. und 26.4.,	 Dr. I. Gollub, Rössing	 05069 34647

JSG Nord:

Neuigkeiten und Termine 

Algermissen. Liebe Fans des 
Jugendfußballs in der Gemeinde 
Algermissen. Wir möchten hier 
mit Euch einige Informationen 
zu unseren Veranstaltungen tei-
len. 

Mitte März durften 
wir am Grasweg in Al-
germissen mit 64 Kin-
dern die ausgebuchte 
Fußballschule von 
Hannover 96 begrüßen. 
Es wurde dem Wetter 
getrotzt, Spenden für 
Kuba (# Unterstützung 
für Kuba) gesammelt und 
viel Spaß gehabt. Vielen Dank 
an Patty Hartmann für die Or-
ganisation, den FSV Algermissen 
für die Bereitstellung des Austra-
gungsortes und an REWE und 
den Lokschuppen für Obst und 
Mittag. Dank Eurer Spenden und 
der Bereitstellung von Bällen und 
einem Trikot mit Unterschrif-
ten der Profis von Hannover 96 
konnten 1.000 Euro für Kuba ge-
sammelt werden!

Im April planen wir zwei grö-
ßere Veranstaltungen und wür-

den uns dabei sehr über Eure 
Unterstützung freuen! Zum ei-
nen soll am 21. April ab 17 Uhr 
an der Ostpreußenstraße unser 
erster Sponsorenlauf stattfin-
d e n . Unsere Jugendlichen 

werden dabei Runden 
laufen, um Spenden zu 
verdienen. Feuert sie 
mit uns an und genießt 
dabei ein Getränk und 
eine Bratwurst. Weiter-
hin werden wir auch in 

diesem Jahr den Tanz in 
den Mai am 30. April ab 

19 Uhr ausrichten. Dieses 
mal in der Birke in Lühnde, wo 
wie gewohnt bei Musik, guter 
Stimmung, Speisen und kühle 
Getränke auf Euch warten. 

Zu guter Letzt noch der Hin-
weis, dass wir immer auf der Su-
che nach neuen jungen Talenten 
aller Altersstufen sind und ins-
besondere der Hinweis auf die 
Betreuung der Kleinsten. Hier 
könnt Ihr in Kürze Aushänge in 
den Kindergärten und Grund-
schulen finden. Oder Ihr schaut 
einfach mal auf der Homepage 
des FSV Algermissen vorbei.

Vielen Dank sagt Eure
 JSG NORD.    

CDU-Veranstaltungshinweise:

Wahlen und Weinfest
Algermissen. Der CDU-Ge-

meindeverband Algermissen 
hat für die nächsten Monate rund 
um die Kommunalwahl am 13. 
September eine Reihe von Veran-
staltungen geplant. Am 12. Mai 
findet die Listenaufstellung der 
Kandidaten für die Ortsräte und 
den Gemeinderat im Gasthaus 
Weiterer in Algermissen statt. 
Die Mitglieder erhalten dazu 
zeitnah eine Einladung. Darüber 
hinaus werden wir auch wieder 
regelmäßig mit unserem Wahl-
kampfstand und weiteren Ak-
tionen vor Ort sein und freuen 
uns auf die Gespräche mit den 
Bürgerinnen und Bürgern. 

Wer mit unserem Kandidaten 
für das Amt des Gemeinde-
bürgermeisters, Jörg Mumme, 
persönlich ins Gespräch kom-

men möchte, hat am 18. April 
in Bledeln und am 26. April in 
Ummeln, jeweils ab 12 Uhr, bei 
seiner Tour „Lasst uns reden, bei 
Bratwurst und Kaltgetränk“ dazu 
die Gelegenheit. Termine in den 
anderen Ortschaften folgen im 
Mai und Juni.

Am 5. September findet un-
ser traditionelles Weinfest am 
Heimatmuseum in Algermissen 
statt. Mit dabei sind das Blas-
orchester des TVE Algermissen 
und viele weitere beliebte Akti-
onen für Groß und Klein. Wir 
freuen uns wieder auf einen tol-
len Tag mit Euch!

Alle Infos und weitere Termine 
gibt es auf www.cdu-algermissen.
de und www.jörgmumme.de so-
wie auf unseren Social-Media-
Kanälen.	 Franziska Seifert

Jahresbericht 2025 vorgestellt:

Richtlinie zur Förderung 
der biologischen Vielfalt

Landkreis Hildesheim. 
Bei der Mitte März stattge-
fundenen Ausschusssitzung 
für Klima-,  Umwelt- und 
Hochwasserschutz wurde 
der Jahresbericht 2025 zur 
„Richtlinie zur Förderung der 
biologischen Vielfalt im Land-
kreis Hildesheim“ vorgestellt:

Danach wurden in 2025 ins-
gesamt 31 Anträge auf Leis-
tungen gestellt und dafür 
70.363 Euro bewilligt. Mehre-
re Maßnahmen wurden in der 
Gemeinde Algermissen durch-
geführt. 

14 Anträge bezogen sich auf 
die „Kopfbaumpf lege“ von 
319 Bäumen, wie z. B. den 
Kopfweiden am Bruchgraben. 
Sechs Förderanträge wurden 
für die „Pflege alter Bäume“ 
und fünf Anträge für die An-
lage von insgesamt 203 „Streu-
obstbäumen“ gestellt. Weitere 
sechs Anträge gab es für die 
„Ährenernte zum Feldham-
sterschutz“. Diese Schutzmaß-
nahme wurde vor Jahren auf 
Ackerflächen in der Gemeinde 
Algermissen erfunden. Sie hat 
sich derart positiv entwickelt, 
dass sie mittlerweile auch in 

Nachbarlandkreisen und an-
deren Bundesländern ange-
wandt wird.

Für die Förderprogramme 
„Anlage von Feldhecken“ und 
„Blühstreifen für Rebhühner“ 
gab es in 2025 keine Antrag-
stellungen. Gründe waren die 
relativ hohen Förderauflagen 
und die späte Festlegung die-
ser Programme in 2025.

Auch in 2026 soll es eine 
Förderung der vorstehen-
den Programme geben. Wie-
viel Finanzmittel dafür zur 
Verfügung stehen, war in 
der Ausschusssitzung noch 
offen. Allgemeine Informa-
tionen zur Förderrichtlinie 
finden Sie im Internet unter: 
www.landkreishi ldesheim.
d e / L e i s t u n g e n / U m w e l t- 
Klimaschutz/Naturschutz/ 
Förderprogramme-Natur-
schutz

Für konkrete Fragen wenden 
Sie sich bitte an die Untere 
Naturschutzbehörde beim 
Landkreis Hildesheim. Gern 
bin ich Ihnen bei der Antrag-
stellung behilflich.

Clemens Gerhardy,
Kreistagsabgeordneter

Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

Weidenstraße 6 · 30880 Laatzen/Oesselse · Telefon 05102-3224

Unser Herbstangebot!
Hausgemachte Schlachteplatte mit traditionellen 

Spezialitäten aus eigener Schlachtung!

Fleischerei · Partyservice

Regionale Qualität 
aus eigener Schlachtung!

Weidenstraße 6 · 30880 Laatzen/Oesselse · Telefon 05102-3224

Unser Herbstangebot!
Hausgemachte Schlachteplatte mit traditionellen 

Spezialitäten aus eigener Schlachtung!

Fleischerei · Partyservice

Zwölf-Apostel Kirchengemeinde Sarstedt-Land – Gottesdienst: 
Jeden Montag: Algermissen: 18 Uhr ökum. Friedensgebet. So., 26.4., 
Bledeln: 18 Uhr Abendmahl am Abend.
Adventskirche Algermissen – Samstag, 18.4.2026, 10 Uhr
Matthias Bergner, Samuel Gerdes, Till Justus Kaapke, Paul Kauer, Mina 
Pausch, Lina Kloos und Luis Vakalis
St. Georg Bledeln – Samstag, 18.4.2026, 12 Uhr
Talia Grünling und Nike Hartmann
St. Martin Lühnde – Samstag, 18.4.2026, 14 Uhr
Helena Behrens (Ummeln), Lukas Leon Borck, Zora Burmeister (Um-
meln), Jonas Dohrs, Maximilian Gottschalt, Laura Ingelmann (Um-
meln), Leandro Künzel und Nicklas Schröder (Ummeln).
Kath. Pfarrgemeinde St. Cäcilia in Harsum, Filialkirche  
Matthäus Algermissen – Gottesdienste: Alle Messfeiern z. Zt. in 
der St. Matthäus-Kirche. Montags, 18 Uhr ökumenisches Friedens-
gebet; dienstags (St. Mauritius Kapelle): 17.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
18 Uhr Messfeier. Am 1. Sonntag (im Monat) 10.30 Uhr Messfeier, 
am 2. Sonntag 10.30 Uhr Wortgottesfeier, 3. Sonntag 10.30 Uhr 
Familienmessfeier, 4. Sonntag 10.30 Uhr Kinderkirche im Pfarrheim. 
Änderungen und Informationen erfahren Sie auf unserer Hompage: 
st.caecilia-harsum.de

KIRCHENMELDUNGEN

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)
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NIEMAND SIEHT,
WIE GUT SIE HÖREN!

HÖRGERÄTE UNVERBINDLICH PROBETRAGEN

Freuen Sie sich auf ein neues Hörerlebnis! Mit unseren Mini-Hörsystemen 
können Sie Gespräche wieder klarer verstehen – und das nahezu unsichtbar.

Professioneller Hörtest im Meisterbetrieb
Persönliche und kompetente Beratung im Fachgeschäft
Hörsysteme unverbindlich und ohne Zeitdruck probetragen

UNSERE VERSPRECHEN FÜR IHREN TERMIN BEI UNS:

*

Werden Sie 
Testhörer!
Jetzt anmelden und Mini- 
Hörgeräte bis zu 45 Tage 
kostenlos probetragen.

Jetzt Termin vereinbaren!

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.

Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

• Gitter und Zäune
• Treppengeländer
• Türen und Tore
•  Vordächer

• Briefkastenanlagen
• Garagentore als Sektional- 
   und Schwingtore
• Schließ- und Sicherheitstechnik

• Balkonanlagen
• Instandsetzungen
• Konstruktionen in 
   Stahl und Edelstahl

Industriestraße 7, 31180 Giesen / Emmerke • Tel. (0 51 21) 5 61 31
www.metallbau-vespermann.de

Spielmannszug Lühnde e. V.:

Es bleibt die Sorge um  
Nachbesetzung leitender Positionen

Lühnde. 39 stimmberechtigte 
Mitglieder waren der Einla-
dung zur Jahreshauptversamm-
lung gefolgt. Diese fand, nach 
der Schließung des Gasthauses 
Platz, erstmals nicht in Lühnde, 
sondern im Gasthaus Weiterer 
in Algermissen statt. Der 1. Vor-
sitzende Friedhelm Neumann be-
grüßte die Mitglieder und Gäste 
von Gemeinde, Ortsrat und den 
Lühnder Vereinen.  Insbesonde-
re freute ihn die Teilnahme des 
neu gewählten 1. Vorsitzenden 
des Kreismusikverbandes Hildes-
heim e. V., Herrn André Dräger. 
Dazu berichtete er, dass es im 
Verband sehr schwer gewesen 
war, einen neuen Vorsitzenden 
zu finden und dieser damit vor 
der Auflösung stand, was weit-
reichende Folgen gehabt hätte. 
Herr Neumann erinnerte, dass 
auch für die Führung des Spiel-
mannszugs bisher kein Nachfol-
ger gefunden werden konnte. Er 
mahnte, dass diese seine letzte 
Amtszeit sei. 

Gern würde er einen Nachfol-
ger einarbeiten. Musikalische 
Kenntnisse sind nicht erforder-

lich. In seinem Bericht, den er 
mit passenden Fotos unterlegte, 
erinnerte Herr Neumann an 
einzelne Auftritte, darunter die 
musikalische Umrahmung des 
Neujahrsempfangs der Gemein-
de und das Ständchen bei Betreu-
erin Karin Lukas. 

Neben Auftritten und Übungs-
abenden hatten die Aktiven bei 
einer Kutschfahrt im Harz, dem 

Sommergrillabend, der Ferien-
passaktion und schließlich der 
Weihnachtsfeier zusammen viel 
Spaß. Den Übungsleitern und 
Aktiven mit den meisten Teil-
nahmen dankte der Vorsitzende 
mit kleinen Aufmerksamkeiten. 
Für das Jahr 2026 freut sich der 
Verein auf seine Teilnahme beim 
großen Zapfenstreich am 6. Juni 
zu Ehren des 100-jährigen Beste-

hens des MZ Klein Förste und 
auf den Schützenausmarsch in 
Hannover.

Die Vorstandswahlen hatten 
folgendes Ergebnis: 2. Vorsitzen-
der Jens Popielas, 2. Schriftführe-
rin Katrin Wieg, 1. Kassenwartin 
Sina Henke. Neue dritte Kassen-
prüferin wurde Carola Neumann.

Am Ende wurden zahlreiche 
Mitglieder für langjährige Treue 
und/oder Vorstandsarbeit ausge-
zeichnet. Besonders hervorzu-
heben sind die Ehrungen für 50 
Jahre fördernde Mitgliedschaft 
an Karola Hommann, Michaela 
Grenz und Klaus Dorf.  Alle drei 
Mitglieder sind oder waren lange 
Zeit aktiv und auch im Vorstand 
tätig. Sina Henke wurde für 25 
Jahre aktive Mitgliedschaft aus-
gezeichnet und Katrin Wieg für 
30 Jahre Vorstandarbeit.  

Bei einem gemeinsamen Essen 
klang der Abend gemütlich aus.

Neben dem Vorsitzenden wird 
Verstärkung im Schlagwerk und 
ein Dirigent/Gesamtübungslei-
ter gesucht. Bei Interesse bitte 
melden.

Kerstin Welk

Von links: André Dräger, Michaela Grenz, Klaus Dorf, Karola Hom-
mann und Friedhelm Neuman

Hohenhameln
Clauener Straße 3 · 05128-4091801

Testen 
Sie kostenlos
die neusten 
Hörsysteme.
Nahezu unsichtbar 
im Ohr.

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 9:00 - 13 Uhr
Di.+Fr. 14:00 - 18:00 Uhr

»Wir schärfen Ihre Sinne!«
S I G N I A

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

Eine Traditionsgeschichte setzt sich fort: 

Der Mai kommt – 
und wir feiern ihn!

Bledeln. Die Dorfgemeinschaft 
freut sich, den „schönsten“ Mo-
nat des Jahres wieder traditio-
nell auf dem Bledelner Thie mit 
zahlreichen Gästen begrüßen zu 
können – in den letzten Jahren 
hat das Wetter zu diesem Fest 
auch stets mitgespielt und den 
richtigen Rahmen geboten, das 
wünschen wir uns natürlich  
wieder für dieses Jahr. Die Dorf-
gemeinschaft Bledeln hat orga-
nisatorisch in der Vorbereitung 
alles gegeben: Musikalisch wird 
wieder für reichlich Abwechs-
lung, gute Unterhaltung und 
Laune gesorgt sein. So haben die 
Chasing Wheels und die Sport-
freunde Helden um den Bledel-
ner Lars Oppermann für einen 
abwechslungsreichen und unter-
haltsamen Auftritt zugesagt.

Ab 12 Uhr geht es mit der 
Aufstellung des Maibaums los. 
Auch unsere kleinen Gäste wer-
den nicht zu kurz kommen. Das 
Murmiland lädt zu fantastischen 

Reisen an verschiedene Murmel-
bahnen ein, Hüpfburgen und 
Kinderschminken runden das 
Ganze hervorragend ab.

Selbstverständlich können 
sich die Besucher auch darauf 
verlassen, dass für das leibliche 
Wohl gesorgt ist: Es gibt Brat-
wurst, Pommes, Fischbrötchen, 
Rahmfladen und natürlich wieder 
selbst gebackene Kuchen/Torten 
gegen den Hunger. Kaffee, Was-
ser, Bier, Wein, Sekt und Cock-
tails stellen sicher, dass keiner 
verdurstet. 

Kurzum: Alle Altersgruppen 
sind eingeladen, wieder einen 
tollen 1. Mai bei uns verleben. 
Kommen Sie also von 12 bis 18 
Uhr zum Bledelner Thie und erle-
ben Sie ein paar schöne Stunden 
mit guter Unterhaltung, leckerer 
Verpflegung und in bester Gesell-
schaft – das garantiert die Dorf-
gemeinschaft Bledeln.

Ann-Kathrin Bayer,
Hans-Rainer Hitschhold

Live im Kulturbrunnen Algermissen:

„Unique Blend“ entführt 
in die Klangwelten Irlands 

und Schottlands 
Algermissen. Mitreißend, ge-

fühlvoll und voller musikalischer 
Geschichten: Am Samstag, 21. 
März, verwandelt das Duo 
„Unique Blend“ den Algermis-
sener Kulturbrunnen in einen 
Ort keltischer Klangmagie. 

Ab 19.30 Uhr (Einlass 18.30 
Uhr) laden die beiden Musiker 
zu einer musikalischen Reise ein, 
die tief in die Seele Irlands und 
Schottlands führt.

Irish und Scottish Folk Music 
– das bedeutet Lebensfreude, 
Leidenschaft und ein Hauch von 
Melancholie. Es ist Musik, die 
ungezähmt und zugleich sanft ist, 
wie die Landschaften, aus denen 
sie stammt. Thomas Duschek 
(Gesang, Gitarre, Löffel, Bones, 
Bodhrán) und Hans Lampe (Ge-
sang, Gitarre, Banjo, Mandoline, 
Oktav-Mandoline) widmen sich 
seit vielen Jahren mit großer 
Hingabe dieser traditionsreichen 

Musik. In dieser Zeit haben sie 
ihren eigenen Stil entwickelt: 
eine einzigartige Mischung, die 
ihrem Namen alle Ehre macht.

Das Publikum erwartet ein 
abwechslungsreiches, schwung-
volles Programm: temperament-
volle Tanzstücke, deren Rhyth-
mus sofort in die Beine fährt, 
wechseln sich ab mit kraftvollen 
Songs und stimmungsvollen Bal-
laden, die von Sehnsucht, Frei-
heit und der rauen Schönheit 
des Nordens erzählen. „Unique 
Blend“ versteht es meisterhaft, 
die jahrhundertealte Tradition 
des Folk mit persönlicher Note 
und spürbarer Spielfreude zu ver-
binden. Eintritt im Vorverkauf: 
17 Euro und an der Abendkasse: 
19 Euro. Telefonische Kartenbe-
stellung: 0151 5082 1222 oder 
online: info@algermissener- 
kulturbrunnen.de

 Petra Schröter
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Du hast Lust auf einen Freiwilligendienst in der Kinder- und  
Jugendarbeit?
Bei uns in der Jugendpflege Hohenhameln kannst du dich in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen kreativ ausleben. Als Teil des 
Teams der Jugendpflege arbeitest du montags bis donnerstags (und 
ab und zu auch freitags) begleitend und unterstützend mit verschie-
denen Kinder- und Jugendgruppen.
Montag bis Donnerstag finden regelmäßige und zumeist auch mehr-
wöchige Aktionen für Kinder und Jugendliche statt. Darunter zum Bei-
spiel Treffen zum Basteln und Malen, Kochen und Backen oder andere 
Projekte wie Theater- oder Filmgruppen oder einem Werwolf-Treffen.
Freitags gibt es Einzelaktionen wie Krimiabende, Quizabende oder 
auch Werwolfabende.

Deine Aufgabe während der Aktionen besteht vor allem in der 
Unterstützung und Anleitung der Kinder und Jugendlichen Teil-
nehmer*innen. Ein offenes Ohr und die Bereitschaft, auf die Kin-
der zuzugehen, ist wünschenswert.

Wir freuen uns auch, wenn du Interessen hast, die du gerne in Aktio-
nen einbringen möchtest. Natürlich steht dir das Team der Jugend-
pflege bei der Umsetzung und Planung immer hilfreich zur Seite. Die 
Angebote finden übrigens in den allermeisten Fällen am Nachmittag 
statt. Die Vormittage sind mit Bürotätigkeiten ausgefüllt. Dabei unter-
stützt du das Team der Jugendpflege in der Bewerbung von Aktionen, 
nimmst an Dienstbesprechungen teil und hilfst, den Instagram-Ac-
count zu pflegen.

Freitags bist du alle zwei Wochen zusätzlich in der Geflüchtetenarbeit 
tätig und unterstützt den interkulturellen Mutter-Kind-Treff.

Deine Arbeitszeit beträgt 30,5 Stunden 
pro Woche. Im Jahr hast du Anspruch auf 
6 Wochen Urlaub. Das Taschengeld be-
trägt 300 € monatlich.

Für mehr Informationen Scan gerne den QR-
Code. Dort werden dir Hinweise von A bis 
Z zum Bundesfreiwilligendienst geliefert.

Bei Interesse wende dich gerne bis zum 
01.06.2026 an die Gemeinde Hohenhameln, Marktstraße 13, 31249 
Hohenhameln, info@hohenhameln.de. Telefonische Auskünfte erteilt 
das Team der Jugendpflege unter 05128/401-21.
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DIE GEMEINDE HOHENHAMELN
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen:
•  Vertretung der Fachbereichsleitung
•  Mitwirkung bei der Organisationsentwicklung und Optimierung
 der Arbeitsprozesse
•  Zusammenarbeit mit der Verwaltungsleitung und fachbereichs- 
 übergreifende Zusammenarbeit mit anderen Verwaltungseinheiten
•  Vertretung des Fachbereichs in den politischen Gremien und  
 verschiedenen in- und externen Institutionen
•  Erstellung von Haushaltsplänen und Jahresabschlüssen
•  Allgemeine Aufgaben im Finanz- und Personalwesen

Das erwarten wir von Ihnen:
• Abgeschlossener Angestelltenlehrgang II oder abgeschlossenes  
 Hochschulstudium (Bachelor) Verwaltungsmanagement, Public  
 Management oder vergleichbar bzw. Befähigung für die Laufbahn- 
 gruppe 2, erstes Einstiegsamt, Allgemeiner nichttechnischer Ver- 
 waltungsdienst
• Einschlägige Berufserfahrung im beschriebenen kommunalen Be- 
 reich ist wünschenswert
•  Erfahrung in der Fachadministration der Haushaltssoftware (Axians  
 Infoma newsystem)
•  Sichere Anwendung der Office-Programme Word, Excel und Outlook
•  Eine aufgeschlossene und engagierte Persönlichkeit mit Führungs- 
 potential
•  Entscheidungsfähigkeit und Durchsetzungsvermögen
•  Strukturiertes, eigeninitiatives Handeln
•  Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit
•  Fahrerlaubnis der Klasse B und Bereitschaft zur dienstlichen Nut- 
 zung des eigenen Fahrzeugs sowie die Bereitschaft zur Wahrneh- 
 mung von Terminen auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten

Unser Angebot:
•  Flexible Arbeitszeitgestaltung (Gleitzeit)
•  Bedarfsgerechte Fortbildungen
•  Leistungsorientierte Bezahlung
•  Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge (VBL) für Beschäftigte im 
 öffentlichen Dienst
•  Firmenfitness im Hansefitverbund

Die Besetzung erfolgt zunächst als Elternzeitvertretung. Anschließend 
wird im Zuge des Ausscheidens der bisherigen Fachbereichsleitung 
eine Neuverteilung der Aufgaben in Aussicht gestellt.

Die Stelle kann sowohl im Beamten- als auch im Tarifbeschäftigtenver-
hältnis wahrgenommen werden. Die Besoldung richtet sich nach den 
Bestimmungen des Niedersächsischen Besoldungsgesetzes bzw. bei 
einer Besetzung mit einer/einem Beschäftigten nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Vergü-
tung erfolgt je nach Qualifikation bis zur Entgeltgruppe 10 des TVöD.

Die Gemeinde Hohenhameln setzt sich für die berufliche Chancen-
gleichheit von Frauen und Männern sowie für die Förderung von 
schwerbehinderten und diesen gleichgestellten Menschen ein. Im 
Falle gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden 
das unterrepräsentierte Geschlecht nach Maßgabe des Nds. Gleichstel-
lungsgesetzes sowie schwerbehinderte Menschen und diesen gleichge-
stellten Menschen nach Maßgabe des SGB IX bevorzugt berücksichtigt.

Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte bis zum 09.04.2026 an die Gemeinde Hohenhameln, Marktstr. 13, 
31249 Hohenhameln, info@hohenhameln.de. Telefonische Auskünfte 
zum Verfahren erteilt gern: Frau Rogge unter 05128/401-52, fachliche 
Auskünfte erteilt gern: Herr Meißner unter 05128/401-56.

eine stellvertretende Fachbereichsleitung für den 
Fachbereich Zentrale Dienste und Finanzen (m/w/d)

Das Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V. sucht eine/n

Steuerfachangestellten (m/w/d)

Wir sind ein landwirtschaftlicher Berufsverband mit rd. 2.000 Mitgliedern
im Hildesheimer Land. Unsere Mitgliedsbetriebe betreuen wir auch bei
Buchführung und Steuern.

Wir bieten eine leistungsgerechte Entlohnung in Anlehnung an tarifliche
Regelungen und fördern dieWeiter- und Fortbildung unserer Mitarbeiter.

Haben Sie Interesse an der Betreuung von inhabergeführten Betrieben
in der Wachstumsbranche nachhaltige Landbewirtschaftung und klima-
freundliche Energieerzeugung?

Suchen Sie ein modernes Arbeitsumfeld mit Möglichkeiten zu Homeoffice
und Teilzeit?

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagefähige Bewerbung per Mail an das

Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V.
z. Hd. Herrn Carl-Jürgen Conrad

bewerbung@landvolk-hildesheim.de

Kehrwieder

Ihr Verlag für  

die Region

die mit Leidenschaft über das berichten, was unsere 
Gemeinden bewegt.

Ihre Aufgaben

•	 Berichterstattung über lokale Themen und  
	 Veranstaltungen im Vereinsleben und Geschäftsbereich 
•	 eigenständige Recherche und Interviews
•	 Erstellung von Texten und passenden Fotos

Ihr Profil

•	 Erfahrung im Schreiben von Vorteil
•	 sehr gute Deutschkenntnisse
•	 Kommunikationsfreude und Selbstständigkeit
•	 sicherer Umgang mit einer Kamera

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, gerne mit 
Arbeitsproben, per E-Mail an info@gleitz-online.de.

Gleitz Verlag
Landwehr 18a, 31185 Nettlingen 
Tel. 05123 40627-0
www.gleitz-online.de

freie Mitarbeiter (m/w/d) 

Sie interessieren sich für das, was direkt vor Ihrer Haustür 
passiert? Sie erzählen gern Geschichten aus dem echten 
Leben? Dann passen Sie perfekt zu uns!

Für unsere 13 Gemeindezeitungen suchen wir zur 
Unterstützung unserer Redaktion engagierte

STELLENANZEIGEN MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN
DRK Algermissen 

Algermissen. Zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung des 
DRK-Ortsverein Algermissen 
werden alle Mitglieder herzlich 
eingeladen. Die Versammlung 
findet statt am 8. Mai 2026 um 
18 Uhr, im sOfA Jahnstr. 6 in Al-
germissen.

Neben den üblichen Tagesord-
nungspunkten wie dem Tätig-
keitsbericht des Vorstandes, dem 
Kassenbericht und Genehmi-
gung der Jahresrechnung steht in 
diesem Jahr die Wahlen zum Vor-

sitz, stellvertretenen Vorsitz der 
des Schatzmeisters/in sowie die 
Bestätigung der Jugendrotkreuz 
Leitung und der Bereitschaftslei-
tung an. Nach der Vorschau und 
Beschlussfassung über künftige 
Aufgaben werden zahlreiche 
DRK-Mitglieder geehrt.

Mitglieder können weitere An-
träge zur Tagesordnung bis zum 
26.04.26 an den Vorsitzenden 
stellen. 

Hermann Lachmann
Ortsverein Vorsitzender

FSV Algermissen  
Algermissen. Der Vorstand des 

FSV Algermissen lädt alle Mit-
glieder zur Mitgliederversamm-
lung am 25.04.2026, um 16 Uhr 
ein. Die Mitgliederversammlung 
findet im Clubhaus am Grasweg 
statt. Die Tagesordnung findet 
Ihr auch online unter fsvalger-

missen.de. Anträge können bis 
zum 10.04.2026 schriftlich bei 
jedem Vorstandsmitglied ein-
gereicht werden. Das Protokoll 
der Mitgliederversammlung vom 
21.03.2025 liegt zur Einsicht im 
Clubhaus aus.  Für den Vorstand

Stephan Käsehage       

Seit über 45 Jahren
Ihr Volvo-Partner

in Ihrer Nähe

Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir ab sofort

KFZ-Mechaniker
KFZ-Techniker

KFZ-Mechatroniker 
(m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit, 
idealerweise mit Berufserfahrung.

Was wir bieten:
• Umfangreiche 
 Weiterbildungsmöglichkeiten
• Tarifliche Vergütung 
• 30 Tage Urlaub
• Bike-Leasing
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld 
 in einem motivierten Team 

Interesse? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung per E-Mail an:
autohaus-hager@t-online.de
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suchen wir ab sofort

KFZ-Mechaniker
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• Umfangreiche 
 Weiterbildungsmöglichkeiten
• Tarifliche Vergütung 
• 30 Tage Urlaub
• Bike-Leasing
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld 
 in einem motivierten Team 

Interesse? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung per E-Mail an:
autohaus-hager@t-online.de

KASTENALLES IM

Jetzt in den  

Job starten!  

Ab 13 Jahren 

möglich.

Ersatzausträger und 
Ferienvertretung (m/w/d) 
gesucht

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de
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CH R I STOPH E R 
GEDEON

MACHEN,
WAS ZU TUN IST.

LANDRATS-
WAHL 

AM 13.9.2026

www.baustoff-brandes.de

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Besuchen 

Sie unsere

 Ausstellungen

Frühling startet in
Ihrem Garten!
Entdecken Sie unsere moderne 
GaLa-Ausstellung und erleben Sie 
neue Inspiration für Ihren eigenen 
Traumgarten.

SPD-Ortsverein Algermissen lädt zum Mitgestalten ein:

Kandidierende für 
den Ortsrat 2026 gesucht

Algermissen. Der SPD-
Ortsverein Algermissen star-
tet frühzeitig in die Vorberei-
tungen für die Kommunalwahl 
2026 und möchte engagierten 
Bürgerinnen und Bürger an-
bieten, mit für den Ortsrat Al-
germissen zu kandidieren.

„Kommunalpolitik beginnt 
direkt vor der eigenen Haustür. 
Im Ortsrat kann man nicht nur 
erleben, wie aus Ideen kon-
krete Verbesserungen für das 
Dorf werden – man kann sie 
auch selbst anstoßen und mit 
auf den Weg bringen“, erzählt 
Jan Phillip Krause. Der 30-jäh-
rige gebürtige Algermissener 
sitzt seit 2021 für die SPD im 
Ortsrat Algermissen und ist 
seit 2025 außerdem stellvertre-
tender Ortsbürgermeister.

Der Ortsrat ist ein wichtiger 
Ort für Ideen, Diskussionen 
und Entscheidungen, die das 
Leben im Ort direkt betreffen. 
„Ob Spielplätze, Dorfgemein-
schaft, Kulturveranstaltungen, 
das Ortsbild oder neue Pro-
jekte für Algermissen – im 
Ortsrat können Bürgerinnen 
und Bürger ihre Perspektiven 
einbringen und Anregungen 
aus dem Alltag in die gemein-
same Arbeit einfließen lassen“, 
erklärt Detlef Wotschke. Der 
Algermissener will 2026 erst-
mals für den Ortsrat kandi-

dieren und bringt langjährige 
Ortskenntnis, ehrenamtliches 
Engagement sowie Erfahrung 
aus dem sozialen und wirt-
schaftlichen Bereich mit.

Besonders freut sich die SPD 
über junge Menschen und 
Frauen, die ihre Perspektiven 
stärker in die Kommunalpoli-
tik einbringen möchten. Un-

terschiedliche Erfahrungen, 
Lebenswege und Blickwinkel 
bereichern die Arbeit im Orts-
rat und helfen dabei, Entschei-
dungen nah an den Menschen 
und an der Lebenswirklichkeit 
im Ort zu treffen. Wer sich en-
gagiert, kann nicht nur Verant-
wortung übernehmen, sondern 
auch das eigene Umfeld ganz 

konkret mitgestalten und neue 
Impulse für Algermissen set-
zen.

„Vorkenntnisse in der Poli-
tik sind wirklich nicht erfor-
derlich. Entscheidend sind 
Interesse am Ort, Freude an 
Zusammenarbeit und die Be-
reitschaft, sich für die Gemein-
schaft einzusetzen“, so Krause 
weiter. „Viele haben anfangs 
Respekt vor so einer Aufgabe 
oder fragen sich, ob sie dafür 
genug Erfahrung mitbringen. 
Genau deshalb möchten wir 
ermutigen: Wer sich für Alger-
missen interessiert und etwas 
bewegen will, ist bei uns rich-
tig. Wir arbeiten als Team, un-
terstützen einander und wollen 
gemeinsam an den Aufgaben 
wachsen, um letztlich unsere 
schöne Ortschaft voranzubrin-
gen.“

Wer sich vorstellen kann, 
bei der Kommunalwahl 2026 
über die Liste der SPD für den 
Ortsrat Algermissen zu kan-
didieren oder sich zunächst 
ganz unverbindlich informie-
ren möchte, ist sehr herzlich 
eingeladen, Kontakt aufzuneh-
men.

Interessierte können sich ger-
ne bei Jan Krause unter 0163 
9197560 oder unter info@spd-
algermissen.de melden.

Jan Phillip Krause

Detlef Wotschke (links) und Jan Phillip Krause wollen dieses Jahr 
erstmalig und erneut für den Ortsrat Algermissen kandidieren.

05128 40 992 90 ∙ info@der-malermeister-sander.de
www.der-malermeister-sander.de 

Du hast Lust auf Sport, Teamgeist und Spaß?
Dann komm zu unserem Faustball-Training!
Immer montags 21 bis 22 Uhr, Turnhalle Jahnstraße.
Egal ob Anfängerin oder mit Erfahrung, bei uns ist 
jede willkommen.

Wir freuen uns auf Dich!

TVE Algermissen
Seit über 125 Jahren

Zusammen leben wir Gemeinschaft.

EINLADUNG ZUM TRAINING
FAUSTBALL DAMEN

www.gleitz-online.de
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ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

Verschiebung der Abfuhrtage
durch Feiertage im Jahr 2026

Karfreitag von Montag 30. 03. 2026 auf Samstag 28. 03. 2026
von Dienstag 31. 03. 2026 auf Montag 30. 03. 2026(wird vorgezogen!) von Mittwoch 01. 04. 2026 auf Dienstag 31. 03. 2026
von Donnerstag 02. 04. 2026 auf Mittwoch 01. 04. 2026
von Freitag 03. 04. 2025 auf Donnerstag 02. 04. 2026

Ostermontag von Montag 06. 04. 2026 auf Dienstag 07. 04. 2026
von Dienstag 07. 04. 2026 auf Mittwoch 08. 04. 2026
von Mittwoch 08. 04. 2026 auf Donnerstag 09. 04. 2026
von Donnerstag 09. 04. 2026 auf Freitag 10. 04. 2026
von Freitag 10. 04. 2026 auf Samstag 11. 04. 2026

Das Entsorgungszentrum Heinde, die ZAH Wertstoffhöfe sowie

das Kompostwerk Hildesheim bleiben am Ostersamstag geschlossen.

Wir wünschen ein frohes Osterfest!
Telefon: 0 50 64 / 9 05-0
Fax: 0 50 64 / 9 05-99
E-Mail: info@zah-hildesheim.de
Internet: www.zah-hildesheim.de

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

Ab sofort jeden Freitag Besichtigungen

Mietwohnungen in der 
Servicewohnanlage „Villa Cura“

Die neugebaute Wohnanlage „Villa Cura“ in Groß Düngen bietet Ihnen mit  
75 barrierearmen Wohnungen und zahlreichen Gemeinschaftsflächen senioren­
gerechtes Wohnen in ausgezeichneter Atmosphäre. Wir freuen uns sehr Ihnen 
die 1 und 2 Zimmer Wohnungen in den Größen von ca. 28 m² bis ca. 57 m² 
bei einem persönlichen Besichtigungstermin zeigen zu dürfen.

Ab sofort stehen wir Ihnen im Objekt jeden Freitag von 12 bis 14 Uhr für  
Besichtigungen zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Lastenrad in Algermissen wieder bei Köhlers Hof:

Die „Flotte Elster“ ist 
wieder fit für Eure Touren

Algermissen. Frisch aus der In-
spektion steht die „Flotte Elster“, 
unser Lastenrad in Algermissen, 
wieder bei Köhlers Hof zur kos-
tenfreien Miete bereit. Solltet Ihr 
bisher noch keine Erfahrung mit 
einem Lastenrad haben, dieses 
aber planen, schaut einmal hier 
nach: https://hilde-lastenrad.
de/so-funktionierts/. Registriert 
Euch und schon könnt Ihr bis 
zu 3 Tage am Stück kostenfrei 
mieten. 

Wir haben zur Flotten Elster 
einmal ein paar Zahlen zusam-
mengetragen: gute 4 Jahre ist un-
ser Lastenrad nun unterwegs, die 
Klimaschutzgruppe Algermissen 
und der TVE Algermissen sind 
mit der Akzeptanz sehr zufrie-
den: mehr als 4.300 km legte 
die Flotte Elster zurück, gute 
277 Stunden war sie im Einsatz!  
Von den aktuell 19 mietbaren 
Lastenrädern, die unter www.
hilde-lastenrad.de gemietet wer-
den können, war die Flotte Elster 
im Jahr 2025 an 93 Tagen offiziell 
vermietet, das bedeutet Platz 6 
in der Auslastungsstatistik. Vor 
unserem Lastenrad rangieren nur 
Lastenräder im Einzugsbereich 
der Stadt Hildesheim. Probiert 
es einmal aus, egal, ob Einkäufe 
transportieren, ein Ausflug mit 

den Jüngsten in unsere schöne 
Umgebung oder zu einem Spiel-
platz in unserer Gemeinde, der 
vielleicht nicht in Eurem Wohn-
ort liegt, wir wünschen Euch viel 
Spaß! 

Eine Bitte: die laufenden Kos
ten für das Lastenrad, wie In-
spektion und Reparatur werden 
durch ehrenamtlichen Einsatz 
aufgebracht. Wenn Ihr uns un-
terstützen möchtet, hinterlasst 
doch bitte in der Spendenbox 
auf Köhlers Hof einen kleinen 
Betrag! Er hilft, die Flotte Elster 
auch weiterhin kostenfrei zur 
Miete anbieten zu können! Vie-
len Dank!! 

Uli Heuer

Am 25. April im Kulturbrunnen Algermissen:

Willkommen zur siebten 
Pflanzenbörse 

Algermissen. Am 25. April 
findet von 11 bis 15 Uhr die 
nächste Pflanzenbörse im Kultur-
brunnen Algermissen statt. Der 
Kulturbrunnen verwandelt sich 
an diesem Tag wieder in einen 
lebendigen Treffpunkt für Gar-
tenfreunde, Hobbygärtnerinnen 
und alle, die Freude an Pflanzen, 
Natur und schönen Dingen ha-
ben. Ausstellerinnen und Aus-
steller sind herzlich eingeladen, 
ihre Pflanzen, Gartenprodukte, 
handgefertigten Waren oder 
passenden Dienstleistungen zu 
präsentieren und zu verkaufen. 

Willkommen ist alles, was das 
Gärtnerherz erfreut – von Stau-
den und Kräutern über Setzlinge 

und Knollen bis hin zu dekora-
tiven Accessoires und prak-
tischen Gartenhelfern.

Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich gesorgt: Es erwartet 
Sie ein abwechslungsreiches An-
gebot an süßen und herzhaften 
Speisen, frisch gebrühtem Kaffee, 
selbstgebackenem Kuchen sowie 
erfrischenden Getränken. Der 
Eintritt ist frei.

Weitere Informationen sowie 
die Möglichkeit zur verbind-
lichen Anmeldung erhalten 
Ausstellerinnen und Aussteller 
bei Susan Boltzen: Mobil: 0171 
1483608 E-Mail: susan.boltzen@
gmx.de  

Text und Foto: Petra Schröter

Die Kultur der Reparatur:

Gemeinsam reparieren 
statt einsam wegwerfen

Algermissen. Ab in den Müll 
– der Neukauf ist schließlich 
billiger! So lautet oft das Urteil, 
wenn eine Lampe, ein Radio oder 
die Kaffeemaschine streiken. Der 
Weg scheint klar: Eine kurze Su-
che auf den bekannten Internet-
plattformen und der Neukauf 
ist nur wenige Klicks entfernt. 
Er wirkt günstig, bequem und 
schneller als eine Reparatur.

Doch eine Alternative liegt oft 
näher, als man zunächst denkt. 
In Algermissen gibt es seit über 
einem Jahr das Reparatur Café. 
Dort treffen sich Menschen an 
jedem ersten Montag im Mo-
nat von 17 bis 19 Uhr, bringen 
defekte Kaffeemaschinen, Fahr-
räder, Computer, Radios, Uhren 
und viele andere Gegenstände 
mit und versuchen gemeinsam 
mit ehrenamtlichen Reparatur-
experten, diese wieder funktions
fähig zu machen.

Immer wieder berichten Be-
sucherinnen und Besucher von 
Erfolgserlebnissen und dem 
Wunsch, beim nächsten Defekt 
erneut vorbeizukommen. Statt 
sofort ein neues Gerät zu bestel-
len, lohnt es sich, diesen Termin 
im eigenen Kalender zu notieren. 
Jedes reparierte Gerät spart Roh-
stoffe sowie Energie in Produk-
tion und Logistik und vermei-
det Elektroschrott. Gleichzeitig 
bleibt eine gewisse Unsicherheit: 
Ob eine Reparatur gelingt, lässt 
sich im Vorfeld nicht garantieren. 
Im Reparatur Café angekommen 
zeigt sich zudem schnell, dass 
Zeit und Mitwirkung gefragt 

sind. Eine telefonische Anmel-
dung vorab ist nicht erforderlich, 
doch einfaches Abgeben und spä-
teres Abholen gehört nicht zum 
Konzept. Reparieren bedeutet 
Mitmachen, Nachfragen und 
Lernen. Die ehrenamtlichen 
Reparaturexperten verstehen 
sich dabei nicht nur als Bastler, 
sondern als Wissensvermittler 
und Unterstützer. Mit Geduld 
und Erfahrung werden Defekte 
analysiert und Geräte Schritt für 
Schritt wieder instandgesetzt. 
Wenn ein zuvor defektes Gerät 
wieder funktioniert, ist die Freu-
de allen Beteiligten anzumerken.

Darüber hinaus ist das Repara-
tur Café ein Ort der Begegnung: 
In einer zunehmend digitalen 
Welt, in der vieles online erledigt 
wird, bietet es Raum für persön-
lichen Austausch, Gespräche und 
Zusammenarbeit. Menschen aus 
der Nachbarschaft kommen mit-
einander ins Gespräch, helfen 
sich gegenseitig und verbringen 
Zeit miteinander.

Jedes reparierte Gerät erzählt 
am Ende eine Geschichte – von 
seiner Rettung und von einer 
Kultur der Reparatur, die in Al-
germissen aktiv gelebt wird. 

Zum Auftakt der Fahrradsaison 
bieten wir wieder unseren Fahr-
radworkshop an. Parallel zum 
Reparatur Café reparieren wir 
Ihr Rad an den folgenden Termi-
nen: Am Montag, 13. April sowie 
am 4. Mai von 17 bis 19 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus sOfA in 
der Jahnstraße in Algermissen.

Text und Foto: Carsten Düvell

31246 Adenstedt
Telefon 0 51 72 / 96 82 55
Handy 01 51 / 17 37 59 77

Klavierunterricht
macht Spaß!

FRÜHJAHRS-CHECK
39,80 €FRÜHJAHRS-CHECK
39,80 €FRÜHJAHRS-CHECK
39,80 €

FRÜHJAHRS-CHECK
39,80 €

FRÜHJAHRS-CHECK
39,80 €

Elektro – Sanitär – Heizung (Gas / Öl)
Sat-Anlagen – Hausgeräte Rep.

 Verkauf und Service von
 E-Bikes und Fahrrädern

 E-Teile
 Reparaturen
 Zweiradmechaniker

Marktstraße 1a · 31191 Algermissen · Tel. (05126) 1325  
www.linkogel.de · E-Mail: ansgarlinkogel@aol.com

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Peiner Landstraße 214
31135 Hildesheim

Macht Spaß. Macht Sinn.
Die Natur schützen mit dem 
NABU. Mach mit!

www.NABU.de/aktiv
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Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Nissan MICRA Engage 40-kWh-Batterie 90 kW (122 PS), Elektrisch: 
Energieverbrauch kombiniert: 14,2 (kWh/100 km); CO₂-Emissionen 
kombiniert: 0 (g/km); CO₂-Klasse: A.
*Ladegeschwindigkeit und -zeit können je nach Ladegerät, Batteriezustand und Umge-
bungstemperatur variieren. Bei kalter Witterung kann eine On-Board-Batterieheizung 
erforderlich sein, um die Schnellladeleistung zu verbessern. ¹Tschesche Angebotspreis: € 
23.980,–, inkl. € 4.010,– Tschesche Rabatt auf die unverbindliche Preisempfehlung, zzgl. € 
890,– Überführungskosten. Anzahlung € 7.880,–, Nettodarlehensbetrag € 16.990,–, Laufzeit 
48 Monate (47 Monate à € 99,– und eine Schlussrate von € 13.542,80), 40.000 km Gesamt-
kilometerleistung, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz gebunden 1,97 %, Gesamtbetrag inkl. 
Überführungskosten € 19.085,08, Gesamtbetrag inkl. Anzahlung und Überführungskosten € 
26.965,08. Ein Angebotsbeispiel für Privatkunden von Nissan Financial Services, Geschäftsbe-
reich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Nur 
gültig für Kaufverträge bis zum 31.03.26. Bonität vorausgesetzt. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Jetzt ab € 99,–¹ pro Monat finanzieren.

Nissan MICRA
Engage

40 kWh,
max. 90 kW (122 PS),

Elektro

• Kabelloses Apple Carplay®
 und Android Auto™
• Intelligenter Geschwindigkeits-

assistent mit Bremsfunktion
• 10,1-Zoll-Infotainmentsystem
• Ladezeit 40-kWh-Batterie
 mit 80 kW Ladeleistung
 (15 % – 80 %) in 30 Minuten*

Der neue Nissan MICRA –
100 % elektrisch

¹Beispielbonus bei: Nissan X-Trail N-Connecta 1,5 l Mild-Hybrid 
120 kW (163 PS) Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch 
kombiniert: 7,0-7,2 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 159-
163 (g/km); CO₂-Klasse: F. Ein Tschesche Angebotspreis € 35.872,– 
(UPE € 44.840,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten, abzüglich € 
8.968,– Nissan Bonus). Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig 
für Kaufverträge bis zum 30.04.2026 und solange der Vorrat reicht 
(begrenztes Kontingent). Abb. zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Jetzt zugreifen –  
ab € 35.872,–

DER NISSAN X-TRAIL 
MIT 20% BONUS
AUF NEUWAGEN.

UNWIDERSTEHLICH

ELEKTRISCH

Folge uns auf Instagram  
und Facebook und erfahre  

die News als Erster.

mehr verpassen!Keine Highlights

Auch DACIA- 

Neuwagen erhältlich.

Im Mehrgenerationenhaus sOfA am 18. April:

Deutsch-polnischer Nachmittag lädt 
zum Austausch und Genießen ein

Algermissen. Der deutsch-
polnische Freundeskreis lädt am 
Samstag, 18. April, ab 16 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus sOfA zu 
einem deutsch-polnischen Nach-
mittag ein. Besucherinnen und 
Besucher dürfen sich auf einen ge-
selligen und abwechslungsreichen 
Nachmittag freuen, der ganz im 
Zeichen der deutsch-polnischen 
Freundschaft steht. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich – alle 
Interessierten sind herzlich will-
kommen.

Neben zahlreichen polnischen 
Delikatessen erwartet die Gäste 
ein buntes Programm aus Fotos, 
persönlichen Geschichten und 
vielen guten Gesprächen. Mitglie-
der des Freundeskreises berich-
ten von ihren Begegnungen und 
Erfahrungen mit der polnischen 
Partnergemeinde und geben 
Einblicke in die lebendige Part-
nerschaft, die seit vielen Jahren 
gepflegt wird. Ziel der Veranstal-
tung ist es, Menschen zusammen-
zubringen, Erinnerungen zu teilen 
und die besondere Verbindung 
zwischen Deutschland und Polen 
erlebbar zu machen.

Die Veranstaltung knüpft an die 
langjährige Partnerschaft zwi-
schen der Gemeinde Algermis-
sen und der polnischen Partner-
gemeinde Kijewo Królewskie an. 
Die offizielle Partnerschaft besteht 
seit 2012, erste Kontakte und ge-
genseitige Besuche reichen jedoch 
bereits bis ins Jahr 2009 zurück. 
Seitdem haben zahlreiche Begeg-

nungen zwischen Bürgerinnen 
und Bürgern, Vereinen, Feuer-
wehren sowie Jugendlichen statt-
gefunden, die die Freundschaft 
stetig wachsen ließen.

Auch wenn die Corona-Pande-
mie den persönlichen Austausch 
zeitweise unterbrechen musste, 
lebt die Partnerschaft heute wie-
der intensiv auf. Delegationen aus 
beiden Gemeinden besuchen sich 
regelmäßig, organisieren gemein-
same Programme und pflegen den 
kulturellen Austausch. Die Begeg-
nungen sind geprägt von großer 
Gastfreundschaft, gegenseitigem 
Respekt und dem gemeinsamen 
Wunsch, europäische Freund-
schaft im Alltag zu leben.

Ein besonderes Anliegen des 
Freundeskreises ist zudem die 
Unterstützung des kleinen Kuba 
Dabrowski aus der Partnerge-
meinde. Kuba wurde mit einem 
seltenen Gendefekt geboren 
und ist in seiner Bewegungsfrei-
heit stark eingeschränkt. Viele 
medizinische Behandlungen 
sind aufwendig und teuer. Der 
deutsch-polnische Freundes-
kreis sammelt daher kontinu-
ierlich Spenden, um Kuba und 
seine Familie zu unterstützen. 
Bei früheren Aktionen konnten 
bereits mehrere tausend Euro 
übergeben werden – ein Zeichen 
großer Solidarität über Länder-
grenzen hinweg.

Auch beim deutsch-polnischen 
Nachmittag wird dieses Enga-
gement eine Rolle spielen. Der 
Freundeskreis informiert über 
die Situation des Jungen und 
über die laufenden Spendenak-
tionen, mit denen weiterhin ge-
holfen werden soll.

Der deutsch-polnische Nach-
mittag soll vor allem eines sein: ein 
offener Treffpunkt für Begegnung, 
Austausch und gemeinsames Erle-
ben. Wer neugierig auf Polen ist, 
sich für die Partnerschaft interes-
siert oder einfach einen geselligen 
Nachmittag mit gutem Essen und 
netten Gesprächen verbringen 
möchte, ist herzlich eingeladen 
vorbeizuschauen.	      Jan Krause

Fotoausstellung des vergangenen deutsch-polnischen Nachmittages im sOfA. Interessierte sind herz-
lich willkommen.

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner
EP:Fütterer

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
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Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Sonnenschutz Polsterarbeiten DekorationInsektenschutz Bodenbelag

Heerstr. 2 · Algermissen
Tel. 05126-1821
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Persönlich. 
Handwerklich.
Individuell.
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MTV Eintracht Bledeln tagte am 30. Januar:

Ausblick auf verschiedene Aktionen 
Bledeln. Der erste Vorsitzen-

de, Marvin Meisner begrüßte 
alle anwesenden 74 Teilnehmer, 
die zur Jahreshauptversamm-
lung (JHV) in den Saal Klug in 
Bledeln gekommen sind. Unser 
Ortsbürgermeister Jürgen Engel-
ke, Ortsbrandmeister Sascha En-
gelke, Vorsitzende DRK Gerlinde 
Borchers, Vorsitzender der Young 
Boys Bledeln Moritz Hitschold, 
Vorsitzende der Young Girls Ble-
deln Lia Rühmkorf, die Ehrenvor-
sitzenden Dieter Rühmkorf und 
Michael Meisner, die Ehrenvor-
standsmitglieder Jürgen Tappert, 
Raimund Hennies und Rainer 
Mumme und die 1. Vorsitzende 
der Landfrauen Christa Klug, so-
wie viele andere Vorsteherinnen 
und Vorsteher anderer Verbände 
wurden persönlich begrüßt.

Marvin Meisner gab nach sei-
ner Begrüßung einen kurzen 
Rückblick auf das Jubiläumsjahr 
2025. Am 29. und 30. März, fand 
das Bürgerschießen statt. Die Ge-
winner waren Neele Hitschold, 
Pascal Moritz und Max Kretsch-
mer, die Vereinsscheibe sicherte 
sich die örtliche Feuerwehr, den 
Straßenpokal gewann das „Obere 
Mühlenfeld“. Vielen Dank allen 
helfenden Händen, vor allem der 
Turnierdurchführung durch den 
Schützenverein Dingelbe! 

Vom 16. bis 18. Mai fand dann 
das große Jubiläumsfest von Feu-
erwehr und MTV auf dem Bledel-
ner „Bolzplatz“ statt. Zu Beginn 
fand am Freitag die obligatorische 
Kranzniederlegung am Denkmal 
zwischen Lühnde und Bledeln 
statt, ehe dann der Kommersabend 
folgte.

Am Samstag folgte der Kaf-
feenachmittag für alle und pa-
rallel gab es ein umfangreiches 
Programm für den Nachwuchs 
mit Murmiland und Karussell. 
Das Highlight bildete dann auf 
der abendlichen Mallorca-Party 
ein Mickie Krause Double.

Der Sonntag startete traditionell 
mit dem Katerfrühstück für 120 
Personen. Vielen Dank an Fleische-
rei Heimann für das leckere Es-
sen. Um 14 Uhr startete dann der  
Festumzug mit 24 Gastvereinen. 
Die Spielmannszüge aus Lühnde 
und Asel, sowie das Drum-Corps 
aus Mehrum sorgte für die musi-
kalische Untermalung.

Zum Vatertag trafen sich 20 
MTVler pünktlich um 9 Uhr an 
der Sporthalle. Die Zwischenziele 
„Wal am EXPO-Gelände“, Gast-
stätte „Alter Bahnhof Anderten“ 
und „Birkensee“ wurden schnell 
erreicht und ausgiebig für Pausen 
genutzt, ehe dann das Abschluss-
grillen an der Sporthalle stattfand. 
Wir danken an dieser Stelle Jürgen 
Tappert für die wieder einmal tolle 
Organisation.

Mitte des Jahres wurde dann 
die schon länger erwartete neue 
„Dartsparte“ des MTV ins Leben 
gerufen. In Fa. Gerber fanden wir 
einen leistungsstarken Partner für 
den Bau der Dartschränke, welche 
im Saal Klug nun vorzufinden sind. 
Danke allen Helfern, insbesondere 
Maik Rühmkorf, Rainer Mumme 

sowie Christa und Hartwig Klug. 
Vielen Dank ebenfalls an Renate 
Sack, die jede Woche den Raum 
gründlich für den MTV gesäubert 
hat. Mittlerweile führen das Lia 
Rühmkorf und Sina Gerbrich fort.

Am 12.8.25 war dann unser Ar-
beitseinsatz. 12 MTVler sorgten 
innen und außen für ein sauberes 
und gepflegtes Erscheinungsbild. 
Es wurde links und rechts der Halle 
Unkraut entfernt und im Raum die 
Holzvertäfelung neu gestrichen.

Der Weihnachtsmarkt startete 
um 15 Uhr am 29. November. 
Dieser war zwar gut besucht, aber 
helferseitig teilweise mit Proble-
men behaftet, denn es konnten 
leider nicht ausreichend Leute für 
die vollständige Standbesetzung, 
sowie den Abbau am Sonntag ge-
funden werden, weshalb dieser sich 
mit über drei Stunden ordentlich 
in die Länge zog. Ggf. müssen Ein-
schränkungen im Angebot für den 
kommenden Weihnachtsmarkt 
vorgenommen werden, was wir 
sehr schade finden, aber letztlich 
mangels Personal sonst nicht ver-
nünftig gewährleisten können.

Vielen Dank selbstverständlich 
wieder für die zahlreichen Tor-
ten- und Kuchenspenden und die 
Helfer, die immer wieder freiwillig 
unterstützen.

Am 5. Dezember, fand dann das 
Skatturnier statt. Hier siegte Ralf 
Helgermann vor Andre Förster 
und Heinrich Lieke. Hier vielen 
Dank an die Organisatoren Helge 
Hartmann, Dietmar Herbst und 
Sven Tappert.

Der Punkt Totengedenken muss-
te leider erfüllt werden: Am 10.2.25 
verstarb Tanja Strauß, sie war 16 
Jahre Mitglied im MTV. Am 2.4.25 
verstarb Hans-Joachim Birkefeld, 
er war 57 Jahre Mitglied im MTV 
und Träger der „Silbernen“ Ver-
einsnadel, der „Goldenen“ Vereins-
nadel, der „Goldenen“ Vereinsna-
del mit Zahl „50“.

Am 26.4.25 verstarb Dorothea 
Wehrspohn, sie war 48 Jahre Mit-
glied im MTV und Trägerin der 
„Silbernen“ Vereinsnadel und der 
„Goldenen“ Vereinsnadel. Am 
2.8.25 verstarb Angelika Mönck, 
sie war 44 Jahre Mitglied im MTV 
und Trägerin der „Silbernen“ Ver-
einsnadel und der „Goldenen“ 
Vereinsnadel. Am 22.8.25 verstarb 
Marina Tauchert, sie war 51 Jahre 
Mitglied im MTV und Trägerin 
der „Silbernen“ Vereinsnadel, der 
„Goldenen“ Vereinsnadel sowie 

der „Goldenen“ Vereinsnadel mit 
Zahl „50“. Am 10.11.25 verstarb 
Christiane Bartsch, sie war 29 Jah-
re Mitglied im MTV und Trägerin 
der „Silbernen“ Vereinsnadel. Am 
5.11.25 verstarb Hartmut Seifert, 
er war 31 Jahre Mitglied im MTV 
und Träger der „Silbernen“ Ver-
einsnadel. Eine Schweigeminute 
wurde eingelegt. Wir werden ihr 
Andenken in Ehren halten.

 Der MTV hat zum heutigen 
Zeitpunkt, es gab weniger Ab-
meldungen als Anmeldungen, 
344 Mitglieder zu verzeichnen. 63 
der 65 Teilnehmer sind am heu-
tigen Abend stimmberechtigt. Als  
nächstes wurde der Kassenbe-
richt 2025 und der Haushaltsplan 
für 2026 vom ersten Kassenwart 
Christian Berner vorgetragen und 
erläutert. Der Bericht als auch die 
anschließend Entlastung fanden 
100 Prozent Zustimmung. Der 
Verein steht gesund da. Die be-
kannten Beiträge bleiben bestehen.

Die Fachwarte berichteten da-
nach in angenehmer Kürze aus 
ihren Abteilungen. Headlines sind: 
– Vereinsmeisterschaften am 2./3. 
Januar (Bericht war am 30. Januar 
im Gemeindeboten); Nachdem wir 
in der letzten Saison etliche Auf-
stiegsmannschaften hatten, läuft 
die aktuelle Saison durchwachsen 
- 6 Herren-, 1 Damen-, 2 Jungen- 
und eine Mädchenmannschaft/-en 
sind aktuelle am Start (1. Mann-
schaft Regionalliga; 2. Mann-
schaft Oberliga; 3. Mannschaft 
Verbandsliga; 4. Mannschaft 1. 
Bezirksklasse; 5. Mannschaft 2. 
Bezirksklasse; 6. Mannschaft 2. 
Kreisklasse; 1. Damen Kreisliga; 1. 
Jugend Kreisliga (19) – zwischen-
zeitlich abgemeldet; 2. Jugend 1. 
Kreisklasse (19); Senioren 40 Nie-
dersachsenliga. – Die Abteilung 
Damengymnastik feiert 55-jäh-
riges Bestehen – Die Abteilung 
Volleyball feiert 45-jähriges Be-
stehen – Die Abteilung Callane-
tics feiert 30-jähriges Bestehen 
– Jubiläumsausflug steht bevor 
(Bericht folgt) – Am 15. März 
fand der erste Wandertag 2026 
statt. – Vereinsmeisterschaften 
2026 sollen am 21. und 22. Au-
gust stattfinden – Die Dartsparte 
trainiert im Saal Klug montags und 
donnerstags ab 19 Uhr, Gäste sind 
herzlich willkommen.

Die Ehrungen wurden von Mar-
vin Meisner vorgenommen. Es 
wurden ausgezeichnet für 25 Jah-
re MTV Mitgliedschaft (Silberne 

Vereinsnadel): Susanne und Nils 
Marcussen, Waltraud Hillebrecht, 
Christian Starke, Dirk Blume. 40 
Jahre MTV Mitgliedschaft (Gol-
dene Vereinsnadel): Heike Foerster, 
Iris und Wilhelm Hapke, Tine 
Berner, Gerlinde Borchers, Sabi-
ne Gerke. 50 Jahre MTV Mitglied-
schaft (Goldene Vereinsnadel mit 
Zahl „50“): Franz-Jürgen Telemann 
und Dirk Zielinski. Den Wander-
pokal „Erfolgreichster Spieler im 
MTV“ erhielt Leon Hintze.

Im Anschluss gab es einen Aus-
blick auf verschiedene Aktionen 
in 2026: 18. April: TT-Saisonab-
schluss; 14. Mai: Vatertags Ausflug 
mit dem Fahrrad; 13. Juni: TT-
Vereinsmeisterschaften der Jugend; 
21./22. August: TT-Vereinsmeis
terschaften der Erwachsenen; 22. 
August: Vereinsfahrt der Jugend; 
28. November: Weihnachtsmarkt; 
12. Dezember: Preisskat; 13. De-
zember: TT-Weihnachtsfeier.

Danach erfolgten die Verabschie-
dungen aus dem Vorstand: - Hanno 
Wesche (stellv. Schriftwart); - Lia 
Rühmkorf (Jugendwart); - Domi-
nik Klinke (Sozialwart).

Der 1. Vorsitzende bedankte sich 
beim gesamten Vorstand für die 
geleistete Arbeit. Im Anschluss 
wurde der Vorstand komplett ent-
lastet. Es folgten die Neuwahlen: 
1. Vorsitzender Marvin Meisner; 
2. Vorsitzender Helge Hartmann; 
3. Vorsitzender Dennis Meisner; 
1. Kassenwart Christian Berner; 
1. Schriftführer Michael Gastes; 
2. Kassenwart Sebastian Hennies; 
2. Schriftführer Lorenz Knopf; 
Jugendwart vakant; Pressewart 
Thomas Mönck; Gerätewart Mike 
Rühmkorf; Sozialwart Sina Ger-
brich; TT-AL Jens Obst; Damen-
gymnastik AL Gerlinde Borchers; 
Seniorengymnastik AL Bernd 
Nuxoll; Eltern-Kind AL Vanessa 
Bittner; Volleyball AL Carsten Hul-
ke, Callanetics AL Petra Burchardt; 
Aerobic AL Simone Mönck; Dart 
AL Richard Gerbrich – allen ge-
wählten Besten Dank im Voraus 
für diese Bereitschaft

Danach wurden die Kassenprü-
fer neu bestimmt. Gewählt und 
bestätigt wurden als 1. KP Kalle 
Burchardt, als 2. KP Alex Moe-
gerle sowie als Ersatzmann Andre 
Förster, auch diesen vielen Dank! 
Marvin Meisner beendete die Ver-
sammlung gegen 20.45 Uhr und 
lud die Teilnehmer zum gemein-
samen Essen ein.

Thomas Mönck

Marvin Meisner und Leon Hintze

Tine Berner, Gerlinde Borchers, Sabine Gerke und Heike Foerster
Christian Starke, Waltraut Hillebrecht, Susanne Marcussen und 
Marvin Meisner

Täglich von 08.00 – 17.30 Uhr 
Samstag geschlossen

☎ 05066 - 77 77

www.azautobedarf.de 
Käthe-Paulus-Straße 10 

31157 Sarstedt

✓ Kfz – Teilefachmarkt
✓ Kfz – Meisterwerkstatt 

für alle Fabrikate
✓ TÜV NORD Servicestation

Ein kleiner Gruß 
aus Sarstedt
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Standort Algermissen  ·  Stadtweg 30 
 Tel. 05126 / 800 10 89

www.therafit-hohenhameln.de

In Bewegung für 
Gesundheit und 
Wohlbefinden!

Wir freuen 
uns auf Sie!

Öffnungszeiten:

MO. – DO. 8 –19.30 Uhr
FR. 8 –14 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Lia RühmkopfHanno Wesche

Tobi Schlegl kommt nach Hildesheim

Lesung aus dem Spiegel-Bestseller  
„Leichtes Herz und schwere Beine“
Der einstige TV-Moderator bricht mit seiner Karriere, wird Rettungssanitäter, 

veröffentlicht mehrere Bücher und wird plötzlich Pilger wider Willen. 
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Tobi Schlegl, bekannt als Moderator bei VIVA, MTV,  
aspekte und Extra3, tauschte das Rampenlicht gegen 
den Rettungswagen. Als Notfallsanitäter erlebte er  
auch Einsätze im Mittelmeer. 2024 begab er sich  
mit seiner 73-jährigen Mutter auf den 
Jakobsweg. Unterwegs lernte er nicht 
nur sie, sondern auch sich selbst 
neu kennen. An diesem Abend 
erzählt er ehrlich, humorvoll und 
berührend von dieser beson-
deren Reise. Moderiert von 
Mitpilger Michael Harms aus 
Hildesheim. 

Fr, 27.03.26, 18:30 – 20:30 Uhr
vhs Hildesheim, Pfaffenstieg 4 – 5, Riedel-Saal 
A31472M · 25,–€ · Buchung in Kürze über Reservix

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Mit freundlicher Unterstützung:

Volkshochschule Hildesheim gGmbH
Verantwortlich im Sinne des NPresseG: Volkshochschule Hildesheim gGmbH, vertreten durch den Geschäftsführer  
Sebastian Kurtz, Pfaffenstieg 4–5, 31134 Hildesheim. 

Tel.: 05121 9361-0 · www.vhs-hildesheim.de

Ambulante Pflege
Sarah Glahé
Ihr zuverlässiger Pflegepartner für 
Algermissen und Umgebung

» Kranken- u. Seniorenpflege 
» Wundmanagement
» Dementenbetreuung
» Verhinderungspflege

» Pflegeberatung und 
» Pflegeschulungen 
» Menü-Service
» Haushaltshilfe

Marktstr. 48
31191 Algermissen

Tel.: 0  51  26 / 9  64  51



27. März 2026 11ALGERMISSENER GEMEINDEBOTE

Oper von Stewart Wallace
Libretto von Michael Korie
Deutsche Erstaufführung _ ab 16 Jahren

ab 3. Mai 26
Stadttheater Hildesheim
Tickets unter 05121 1693 1693 und bei bekannten VVK-Stellen

moderne

harvey milk 
reimagined

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

Das S Broker DepotPlus 
mit 50 Euro ETF-Startprämie
Jetzt Depot eröffnen und ETF-Anteil sichern – 
zusätzlich zu diesen Vorteilen:

-  Neukunden traden 12 Monate für nur 1,99 Euro 
Orderprovision

- Junge Anleger profitieren von Young Invest

Depot eröffnen unter: 
www.sparkasse-hgp.de/depotplus

Weil’s um mehr als Geld geht.

Der Anfang 
ist gemacht.

GRÜNE in Algermissen fordern:

„Die Hälfte der Macht – 
Frauen nach vorne!“ 

Algermissen. Mit einem 
öffentlichen Info-Stand am 
Rathaus haben die GRÜNEN 
des Ortsverbandes Algermis-
sen Anfang März ein Zeichen 
zum Internationalen Frauentag 
und Frauenstreik gesetzt. Un-
ter dem Motto „Die Hälfte der 
Macht“ wiesen sie auf die an-
haltende Unterrepräsentation 
von Frauen in politischen Ent-
scheidungsgremien hin, beson-
ders auf kommunaler Ebene.

Nur eine Frau im Alger-
missener Gemeinderat. Ak-
tuell ist im Gemeinderat Al-
germissen von 21 Sitzen nur 
ein einziger mit einer Frau 
besetzt. Das entspricht rund 
5 Prozent und zeigt: „Frauen 
sind in der Kommunalpolitik 
deutlich unterrepräsentiert“, 
betonte Mareike Förster, Co-
Vorsitzende der Algermissener 
Grünen während der Aktion. 
„Wer entscheidet, bestimmt, 
wo Geld, Zeit und Ressourcen 
hingehen. Solange vor allem 
Männer an den Schalthebeln 
sitzen, bleiben zentrale The-
men wie ausreichende Kin-
derbetreuung, Mobilität im 
Alltag oder bedarfsgerechte 
Freizeitangebote für Frauen 
oft unberücksichtigt.“ Auch in 
allen anderen Gremien der Al-
germissener Kommunalpolitik 
sieht es nicht viel besser aus. 
Insgesamt werden zurzeit nur 
11 Plätze der 55 möglichen im 
Gemeindegebiet von Frauen 
besetzt.

Frauen gehören nach vorne 
– auch in den Gemeinderat. 
Matthias Brinkmann, Landrats-
kandidat und Co-Vorsitzender er-
gänzt: „Unser Stand sollte sichtbar 
machen, dass Frauen ihren Platz 
in allen Gremien haben, ob im 
Ortsrat, Gemeinderat, Kreistag 
oder Landes- und Bundespolitik. 
Es geht um gleiche Teilhabe und 
eine Politik, die die Realität aller 
abbildet.“

Kommunalwahl 2026: Jede 
Stimme für Frauen zählt. Die 

GRÜNEN nutzten den Frauen-
tag auch, um auf die anstehende 
Kommunalwahl am 13. Septem-
ber 2026 hinzuweisen. „Jede Wäh-
lerin und jeder Wähler kann aktiv 
dazu beitragen, den Frauenanteil 
in den Parlamenten zu erhöhen“, 
erklärte Romy Kayser. „Durch 
Kumulieren, also das Vergeben 
mehrerer Stimmen für eine Kan-
didatin oder Panaschieren, also 
das Wählen von Kandidatinnen 
verschiedener Parteien, können 
gezielt Frauen gestärkt werden.“

Der Info-Stand stieß auf re-
ges Interesse. Passantinnen 
wurden mit einem „Weltfrau-
entagsbeutel“ mit „Nerven-
nahrung“, Hygieneartikeln und 
Informationen zu „Frauen in 
der Kommunalpolitik“ ausge-
stattet.

Die GRÜNEN kündigten 
an, das Thema auch im Wahl-
kampf weiter voranzutreiben, 
für eine Kommunalpolitik, die 
die Hälfte der Bevölkerung 
auch zur Hälfte repräsentiert.

Vielen Dank an die Gleichstellungsbeauftragte Sophie Bernd (Zweite von links) und Bürgermeister 
Frank-Thomas Schmidt (links) für den Besuch am Stand und die angeregte Diskussion zum Thema mit 
Romy Kaiser und Mareike Förster (rechts) vom Vorstand der Algermissener Grünen.	      

Text und Foto: Matthias Brinkmann

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Info-Termine Schuljahr 2026/2027

23.04.2026

20.05.2026 22.06.2026

Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Jeweils von 14 – 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!

· MdE – Mitteldeutsche Energie KG
· Marktstr. 6, 31191 Algermissen
· Telefon: 05126 8002271 
· www.mitteldeutscheenergie.de
· E-Mail: k.beims@mitteldeutscheenergie.de

 

Zuverlässiger Elektro-Service  
in und um Algermissen! Warum wir? 

Kompetent, regional, 
termintreu – 

wir bringen Energie 
in Ihr Zuhause und 

Ihre Projekte.

Ihre Fachfirma für: 

• Photovoltaik-Anlagen (Planung, Installation 
und Wartung)

• elektrische Anlagen für Privat und Gewerbe

• Modernisierung, Reparaturen und  
Erweiterungen Ihrer Elektroinstallation
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Wie Familie Klinge in der Region bereits heute massiv Kosten spart: 

Die Energiewende zu Hause
Wer heute ein Energie-

system sucht, steht oft vor 
einem Rätsel aus Paragraphen 
und Anbietern. Während 
neue Gesetze wie das „Netz-
paket“ zusätzliche Kosten 
androhen, zeigt 1KOMMA5°, 
wie maximale Unabhängig-
keit schon jetzt funktioniert – 
und wie Kunden wie Carsten 
Klinge davon profi tieren.

Verunsicherung durch das 
geplante „Netzpaket“

Aktuelle Pläne der Bundesre-
gierung sorgen für Gesprächs-
stoff: Das geplante Netzpaket 
könnte dazu führen, dass Netz-
betreiber künftig im Schnitt 
rund 1.000 Euro Anschluss-
gebühr für neue Solaranlagen 
verlangen. Eine repräsentative 
YouGov-Umfrage im Auftrag 
von 1KOMMA5° zeigt die dra-
matische Wirkung: Über 64 
% der Deutschen würden bei 
solchen Mehrkosten den Kauf 
einer Anlage verschieben oder 
ganz darauf verzichten.

„In einer Phase, in der Ver-
braucher ohnehin verunsichert 
sind, darf die Investition in sau-
bere Energie nicht durch neue 
Bürokratie erschwert werden“, 
sagt Jannik Schall, Mitgründer 
von 1KOMMA5°.

Praxischeck: 
„Endlich Herr über die 
eigenen Energiekosten“

Dass sich der Weg zur eige-
nen Anlage trotz aller Debat-
ten lohnt, zeigt das Beispiel 
von Carsten Klinge. Er hat sein 
Zuhause mit einem System von 
1KOMMA5° ausgestattet und 
nutzt die intelligente Steuerung 
Heartbeat. Seine Erfahrung ist 
eindeutig: Durch die Verbin-
dung zum Strommarkt nutzt 

er gezielt die Stunden, in de-
nen Strom besonders günstig 
ist. „Es ist ein tolles Gefühl zu 
sehen, wie das System bei ne-
gativen oder sehr niedrigen 
Börsenpreisen automatisch den 
Speicher füllt oder das Auto 
lädt“, berichtet Klinge. Für ihn 
ist die Anlage nicht nur ein Bei-
trag zum Klimaschutz, sondern 
eine kalkulierbare Versicherung 
gegen steigende Strompreise.

Die Lösung: 
Ganzheitliches System 

von 1KOMMA5°
Mit 1KOMMA5° setzen Sie 

auf ein System, das sich im-
mer lohnt. Während Strom 
vom Versorger oft 35 Cent und 
mehr kostet, liegt der Preis für 
selbst produzierten Solarstrom 
über die Laufzeit bei nur etwa 
6 Cent/kWh. Dank Heartbeat 
AI garantieren wir Ihnen (je 
nach regionalen Netzentgelten) 
einen Strompreis von lediglich 

15 bis 23 Cent/kWh für den 
Reststrom, den Sie noch aus 
dem Netz beziehen müssen. 
Wir optimieren Ihren Eigenver-
brauch so, dass Sie bis zu 84 % 
Ihrer Kosten im Vergleich zum 
herkömmlichen Netzbezug ein-
sparen.

Alles aus einer Hand – 
Ihr regionaler Meisterbetrieb
Wir in Hildesheim und 

Braunschweig sind Ihr Partner 
vor Ort. Von der Planung über 
die Installation durch unsere 
eigenen Teams bis hin zur War-
tung:
•	 CHIP-Test 2025: 1KOMMA5° 

wurde im aktuellen Test von 
CHIP.de als einer der be-
sten Photovoltaik-Anbieter 
Deutschlands ausgezeichnet 
und überzeugt besonders 
durch exzellenten Service 
und hohe Leistungsstandards.

•	 Marktführer: Laut EUPD 
Research sind wir die Num-

mer 1 der Solar-Installateure 
in Europa.

•	 Qualität: Wir nutzen High-
tech-Komponenten „Made in 
Germany“ und eigene Modul-
produktionen.
Lassen Sie sich nicht verunsi-

chern – werden auch Sie zum 
Energie-Pionier wie Carsten 
Klinge!

Aus der Geschäftswelt …

 

Unsere Gemeinschaft lebt vom Gespräch:

Demokratische Lokalrunde 
in Algermissen

Algermissen. Was macht einen 
politischen Stammtisch aus? Kei-
ne Vorträge, keine starre Tages-
ordnung – sondern ein offener 
Gesprächsabend für politisch 
Interessierte, Nachfragende und 
auch für Menschen, die Politik 
sonst eher mit etwas Abstand 
verfolgen.

Mit der „Demokratischen Lo-
kalrunde“ ging die SPD Mitte 
März bereits in die vierte Runde. 
Im Dolce Vita in Algermissen ka-
men Bürgermeisterkandidat und 
Ortsvereinsvorsitzender Lars 
Zeugner, Kreistagsabgeordneter 
Werner Preissner sowie erfah-
rene Orts- und Gemeinderats-
mitglieder aus allen Ortschaften 
zusammen. Besonders gefreut 
haben sich die Teilnehmenden 
über neue Gesichter, die erstmals 
dabei waren.

Langjähriges Orts- und Ge-
meinderatsmitglied Jörn Holze 
aus Lühnde beschreibt, was sol-
che Abende ausmacht: „Kom-
munalpolitik lebt vom Gespräch. 
Wenn Menschen ihre Ideen, Fra-
gen oder auch Kritik einbringen, 
entstehen oft die besten Ansätze 
für unsere Gemeinde.“

Mit Blick auf die Kommunal-
wahl am 13. September 2026 
laufen die Vorbereitungen be-
reits. Die SPD Algermissen hat 
das frühzeitig öffentlich benannt 
und wirbt gleichzeitig um weitere 

Mitstreiterinnen und Mitstreiter. 
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind deshalb nicht nur 
bei der Lokalrunde willkommen, 
sondern auch eingeladen, sich 
selbst politisch einzubringen.

Mit Nicole Rinne (Ummeln) 
und Detlef Wotschke (Alger-
missen) haben bereits zwei En-
gagierte Verantwortung über-
nommen. Beide werden künftig 
die Schriftführung sowie die 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
im Ortsverein mitgestalten und 
kandidieren zudem für Gemein-
derat und Ortsräte.

Nicole Rinne beschreibt ihre 
Motivation so: „Ich finde, gute 
politische Arbeit braucht Viel-
seitigkeit, Neugier und den Mut, 
auch einmal über den Tellerrand 
zu schauen. Nur so entstehen Lö-
sungen, die wirklich zum Leben 
vor Ort passen.“

Detlef Wotschke ergänzt: „Ich 
habe im Leben viele engagier-
te Menschen kennengelernt, 
bin jahrelang im Sozialverband 
aktiv und setze besonders auf 
unser soziales Miteinander und 
ein barrierefreies Zusammenle-
ben. Diese Perspektive offen mit 
einzubringen und auch dafür zu 
streiten, ist mir wichtig.“

Du hast Interesse? Dann 
melde Dich bei uns: info@spd-
algermissen.de

Detlef Wotschke

DRK-Ortsverein Algermissen e. V.:

Erste Blutspende 
dieses Jahres

Algermissen. Bei unserer ers
ten Blutspende am 4. Januar 
dieses Jahres, konnten wir 90 
Blutspender*innen begrüßen. 
Dabei waren erfreulicherweise 
auch 8 Spender*innen, die zum 
ersten Mal ihr Blut spendeten. 
Dieses Mal probierten wir ein-
mal einen Sonntag als Termin 
aus. Da die Blutspende vormit-
tags stattfand, gab es zwei wär-
mende Suppen, die auch gerne 
gegessen wurden. Und natürlich 
fehlte auch ein Dessert nicht.

Eine besondere Ehrung bekam 
Herr Bernard Hofstetter. Er ist 

ein sehr fleißiger Spender, der 
für seine 75. Blutspende geehrt 
wurde. Unsere Oster-Blutspende 
ist am Freitag, 27. März, von 15 
bis 19 Uhr im MGH sOfA in Al-
germissen. Der DRK-Ortsverein 
Algermissen e. V. freut sich auf 
viele Spenderinnen und Spender. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen al-
les erdenklich Gute und vor allem 
Gesundheit.

Das DRK bietet auch eine Ter-
minreservierung für die Blut-
spende unter www.blutspende-
leben.de/termine an.

Maggy Bruckuf

Von links: Maggy Bruckuf, Bernard Hofstetter und Mahdi Hammoud

Das große Krabbeln in der Kita im sOfA
Die Spannung war bei Groß 
und Klein in der Kita im sOfA 
zu spüren. Zu Besuch kam 
Christian Heick und er kam 
nicht allein! Mehrere Kisten 
wurden in die Kita getragen. 
Insekten sollen darin sein, 
„aber welche denn?“ war eine 
der häufigsten Fragen an die-
sem Morgen, die von den Kin-
dern gestellt wurden. „Ist auch 
eine Spinne dabei? Oder eine 
Kellerassel?“
Unsere Neugierde wurde nicht 
enttäuscht. Über mehrere Wo-
chen lernten die Kinder schon 
viel über Insekten. Bei einem 
mehrwöchigen Projekt wurde 
geforscht, gelesen, gesungen 
und gebastelt, alles rund um das Thema Insekten. Wer wohnt wo, 
und wer frisst wen? Alles Fragen, die die Kinder beschäftigten 
und auf die sie Antworten gefunden haben. 
Die Insektenshow mit Christian Heick aus Sehnde brachte uns 
noch einmal ganz neue Einblicke. In zwei Gruppen erlebten Groß 
und Klein eine ganz neue und spannende Welt. Christian Heick 
hat uns mit seiner Begeisterung und seinem Respekt für seine 
Tiere abgeholt und angesteckt. Er hat uns wichtige Informationen 
zu jedem seiner Tiere gegeben und dann durften wir diesen sehr 
nah kommen. Mit viel Einfühlungsvermögen durfte jedes Kind 
und jede*r pädagogische Mitarbeiter*in die Tiere betrachten und 
auch auf die Hand nehmen. Die Kinder sind allen Tieren ohne 
Scheu, Ekel oder Angst begegnet. Staunen ist die mehrheitliche 
Emotion gewesen. Bei vielen Erwachsenen war dies anders.
Aus den Boxen holte Herr Heick Stabheuschrecken, Kakerlaken, 
Tausendfüßler, Skorpion, Vogelspinne, einen Königspython und 
noch einiges mehr heraus. 
Für viele pädagogische Mitarbeiter*innen wurden vor allem die 
Vogelspinne und der Königspython zur Herausforderung. Nicht 
alle Erwachsenen konnten sich überwinden, auch diesen Tieren 
ohne Scheu und Angst zu begegnen. Aber viele wuchsen über 
sich hinaus und die Sicherheit und Liebe, die Christian Heick ver-
mittelte, ließ Vertrauen wachsen und Ängste überwinden. Diese 
Erfahrung brachte uns einen großen Schritt voran. Konnten wir 
die Kinder doch dann bei jedem Tier ohne Scheu begleiten. 
Wir danken Christian Heick für seine großartige Arbeit, die 
Klein und Groß neue Erfahrungen, Vertrauen und Wachstum er-
möglicht. Hoffentlich sehen wir uns wieder! 

Selbstbehauptung & Selbstverteidigung für
Vorschulkinder
Ab Montag, 13. April, starten in Kooperation mit TA WingTsun 
Hildesheim zwei neue Kurse für Kinder im Alter von 5 bis 6 Jahren. 
In den Kursen lernen die Kinder spielerisch, eigene Grenzen zu er-
kennen und zu verteidigen, zu entscheiden, wer in ihre Nähe darf und 
wer nicht, und einfache Techniken zur Selbstverteidigung. Dabei wird 
auch vermittelt, wie man respektvoll miteinander umgeht, anderen 
hilft und im Notfall selbst Hilfe holt.
Kurs 1: 14.45 bis 15.30 Uhr – Kurs 2: 15.30 bis 16.15 Uhr
Beide Kurse umfassen acht Termine und fördern auf spielerische 
Weise Selbstvertrauen, Körpersprache und den sicheren Umgang 
mit Fremden.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 € pro Kurs. Die Plätze sind begrenzt, 
daher empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung.
Ort: sOfA, Jahnstraße 8, 31191 Algermissen. Anmeldung und weitere 
Infos: 0170 9739353 oder mgh.sofa@algermissen.de
Jetzt anmelden und die Sicherheit sowie das Selbstvertrauen der Kin-
der spielerisch stärken!

Über 1KOMMA5° 

1KOMMA5° ist ein führen-
der Anbieter für CO2-neu-
trale Energie, Wärme und 
Mobilität. 2021 in Hamburg 
gegründet, ist das Energie
unternehmen heute mit 
weltweit über 80 Standorten 
in sieben Märkten der One-
Stop-Shop für intelligente, in-
tegrierte Energielösungen wie 
Photovoltaik, Stromspeicher, 
Wärmepumpen, Klimaanlagen 
und Wallboxen. Kerntechno-
logie ist Heartbeat AI: Die 
künstliche Intelligenz opti-
miert derzeit mehr als 50.000 
Systeme und schafft so Europas 
größtes virtuelles Kraftwerk, 
das Privatkunden mit dem 
Energiemarkt vernetzt und 
Stromerzeugung und -verkauf 
im Takt von Wind und Sonne 
steuert. 1KOMMA5° hat be-
reits über 300.000 dezentrale, 
steuerbare Energiesysteme 
installiert. Bis 2030 will das 
Unternehmen mehr als 1,5 
Millionen Gebäude auf klima-
freundliche Energieversorgung 
umstellen und so zum Errei-
chen der Pariser Klimaziele 
beitragen. 1KOMMA5° ist 
eines der am schnellsten und 
profitabel wachsenden Start
ups in Europa.



Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Hildesheim. Abitur ma-
chen, ein Studium erfolgreich 
abschließen und einen guten 
Job bekommen – das ist die 
klassische Reihenfolge, die 
viele von Ihnen, Eltern, für 
Ihre Kinder erwarten, wenn 
es um die Karriere geht.

Aber was wäre, wenn es 
auch einen anderen Weg 
gäbe? Und wenn dieser Weg 
über das Handwerk führen 
würde? Denn im Handwerk 
kann man wirklich etwas 
bewegen. Für sich. Für ande-
re. Für alle. Doch was macht 
das Handwerk aus, was treibt 
Handwerkerinnen und Hand-
werker an und wie können sie 
die Zukunft gestalten? 

Handwerk: regional 
verwurzelt, 

gefragt und vielfältig

Für eine Karriere wegzie-
hen? Im Handwerk ist das 
meist nicht nötig. Die Bran-
che ist in ganz Deutschland 

regional stark verwurzelt – 
von großen Städten bis hin zu 
kleinen Dörfern. Qualifizier-
te Fachkräfte werden überall 
gebraucht, sind stark nachge-
fragt und finden in der Regel 
schnell eine Anstellung.

Das Handwerk ist zudem 
eine Branche mit großen 
Chancen für Nachwuchsta-
lente: Im Jahr 2025 zeigt sich 
in Deutschland eine hohe 
Nachfrage nach qualifizierten 
Fachkräften – rund 250.000 
Stellen im Handwerk verdeut-
lichen den großen Bedarf an 
neuen Kompetenzen, wäh-
rend gleichzeitig etwa 20.000 
Ausbildungsplätze jungen 
Menschen eine attraktive 
Möglichkeit bieten, ihre Kar-
riere im Handwerk zu begin-
nen.

Das Handwerk bietet also 
beste Voraussetzungen für 
eine sichere berufliche Zu-
kunft Ihrer Kinder. Sichere 
Perspektive sind aber nicht 
das einzige Plus, die große 

Vielfalt spielt auch eine wich-
tige Rolle. Mit über 130 Aus-
bildungsberufen findet jeder 
garantiert den passenden Be-
ruf für die eigenen Interessen 
und Stärken.

Und nach der Ausbildung? 

Eine Karriere im Handwerk 
endet nicht mit dem erfolg-
reichen Abschluss der Ausbil-
dung. Es gibt zahlreiche Mög-
lichkeiten zur Weiterbildung 
und persönlichen Entwick-
lung – vom Meistertitel bis 
zum Betriebswirt. Im Hand-
werk lernt man nie aus. 

Neben der fachlichen Tä-
tigkeit besteht auch die Mög-
lichkeit, Verantwortung zu 
übernehmen, als Ausbilder 
junge Talente zu fördern oder 
einen eigenen Betrieb zu füh-
ren.

Das Handwerk ist nicht nur 
eine Karriere, die man als 
Fachkraft erfüllt, sondern 
auch als Mensch. Aus diesem 

Grund berichten Handwerker 
eine höhere Lebenszufrie-
denheit. Etwa 89 Prozent der 
Handwerker geben an, zu-
frieden zu sein – ein deutlich 
besserer Wert als im Durch-
schnitt. 

Verantwortung, Perspekti-
ve und Lebensqualität – die-
se sind nur einige der vielen 
Gründen, warum Ihre Kinder 
eine Karriere im Handwerk 
berücksichtigen sollen. 

Ihre Kinder sind auf der Suche nach einer Karriere 
mit Gefühl? Das Handwerk ist die Antwort! 

Aus der Geschäftswelt …

Interesse geweckt? 
Dann nehmen Sie oder Ihr 
Kind Kontakt mit unserem 
Berater-Team auf. Zusammen 
können wir Ihre Kinder auf 
der Suche nach ihrem beruf-
lichen Weg begleiten! 
Team Berufsorientierung 
Tel: 05121 162-123
E-Mail: matching@hwk- 
hildesheim.de 

WIR MACHEN 
KARRIERE 
MIT GEFÜHL.

STARTE JETZT 
DEINE KARRIERE  
IM HANDWERK!

WWW.HWK-HILDESHEIM.DE/AUSBILDUNG

TVE Algermissen:

Inline-Skater Laufschule 
Algermissen. Rollen, Kurven, 

Action – Die Inline-Skaterho-
ckey Laufschule startet in den 
Osterferien! Eure Kinder träu-
men von rasanten Fahrmanö-
vern und echter Spiel-Action? 
Die Abteilung Inline-Skater-
hockey des TVE Algermissen 
macht es möglich! In der Oster-
ferien-Laufschule lernen Mäd-
chen und Jungen von 6 bis 14 
Jahren alles, was sie brauchen, 
um sicher auf Skates unterwegs 
zu sein – und schließlich richtig 
loszulegen. 

Das Programm ist vollgepackt: 
Geradeausfahren, dynamische 
Kurvenfahrten, kontrolliertes 
Bremsen und – ganz wich-
tig – das sichere Stürzen. Nach 
vier Tagen intensivem Training 
geht’s ab ins freie Spiel, das dem 
Eishockey ähnlich ist. Hier zeigt 
sich, was die Kids gelernt haben! 

Die Fakten: Vom 30. März – 
2. April, täglich 14.30 bis 16.30 
Uhr in der Sporthalle Ostpreu-
ßenstraße 16, Algermissen. Die 
Kosten betragen 10 € (zahlbar 
beim Start), kostenlos für TVE-
Mitglieder. 

Was Eltern wissen sollten 
– Checkliste für den Kurs: 
Der Verein legt großen Wert 
auf Sicherheit. Daher ist eine 
vollständige • Schutzausrüs
tung erforderlich. • Sportzeug 
& Sportgetränk, • Inline-Skates 
(Gummistopper entfernen!)  
• Schutzausrüstung: Helm 
(Fahr radhelm genüg t ! ) , 
Handgelenk-, Ellenbogen- & 
Knieschützer; • Schienbein-
schoner (ab dem zweiten 
Tag, falls vorhanden, z. B. 
 vom Fußball); • Schläger? Kein 
Problem – können vor Ort aus-
geliehen werden! Bei einzelnen 
fehlenden Ausrüstungsteilen 
hilft die Abteilung gerne aus. 
Los geht’s – anmelden und 
durchstarten! 

Die Anzahl der Plätze ist 
begrenzt. Interessierte El-
tern wenden sich direkt an 
die Abteilung Inline-Skater-
hockey des TVE Algermis
sen, E-Mail: skaterhockey 
@tve-algermissen.de oder 0160 
97501456 https://tve-algermis-
sen.de/inline-skaterhockey 

Arndt Höhne

EMBER SEA im Algermissener Kulturbrunnen:

Metal, Gothic, Rock 
Algermissen. EMBER SEA 

bringen ihren unverwechsel-
baren Mix aus Metal, Gothic 
und Rock am 18. April in den 
Algermissener Kulturbrunnen 
und versprechen einen Abend 
voller Energie, Atmosphäre 
und musikalischer Intensität. 

Die Band gilt als Metal-Rock-
Hybrid und wandelt mit ihren 
Stücken souverän zwischen 
den Genres, aus deren Bestem 
sie ihren eigenen, markanten 
Stil formen. Rasiermesser-
scharfe Riffs, treibende Rhyth-
mik, sphärische Synthesizer-
flächen und die facettenreiche 
Stimme von Sängerin Eva 
verschmelzen zu eingängigen 
Songs, die gleichermaßen im 
Kopf bleiben und das Herz 
berühren. Ihre Texte erzählen 
von suchenden Abenteurern, 
wilder Natur, Versuchung und 
Leidenschaft und öffnen Ein-
blicke in vielschichtige See-
lenwelten. Trotz aller Experi-
mentierfreude bleibt die Band 
in ihrer musikalischen Hand-
schrift geradlinig und boden-
ständig, was eine breite Schar 

Musikliebender anspricht und 
mitreißt.

Live entfalten EMBER SEA 
ihre volle Kraft: Mitreißende 
Shows, ein intensiver Stilmix 
und eine spürbare Bühnenprä-
senz ziehen Fans verschiedener 
Genres in ihren Bann und ma-
chen jedes Konzert zu einem 
Erlebnis – unabhängig von der 
Bühnengröße. Der Auftritt im 
Kulturbrunnen verspricht da-
her einen Abend, der sowohl 
eingefleischte Metal- und Go-
thic-Fans als auch neugierige 
Rockliebhaber begeistert.

Das Konzert beginnt um 
19.30 Uhr, Einlass ist ab 18.30 
Uhr. Karten sind im Vorver-
kauf für 17 Euro erhältlich, an 
der Abendkasse für 19 Euro. 
Reservierungen und weitere 
Informationen sind unter 0151 
50821222 oder per E-Mail an 
info@algermissener-kultur-
brunnen.de möglich. 

Weitere Informationen zur 
Band finden sich unter htt-
ps://www.backstagepro.de/ 
ember-sea.

Petra Schröter

Leistungspakete: 

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von 
 Fett- und Ölabscheidern 
 und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung, 
 Wartung und
 Eigenkontrollen von   
 Fett- und Ölabscheidern
• Saugwagentransport 
 bis 26 m3

• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

365 Tage, 24 Stunden 
für Sie erreichbar: 05121 / 516766

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon

Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

Verein für Naturschutz Alpe-Bruch Algermissen:

Das Rebhuhn-Vogel 
des Jahres 2026

Algermissen. Zunächst bedan-
ken wir uns für die zahlreichen 
Rebhuhn-Meldungen, Fotos und 
Filme, die wir im vergangenen Jahr 
erhalten haben.  Machen Sie bitte 
auch 2026 wieder mit bei der Er-
fassung des Rebhuhns.

Bereits 1991 war das Rebhuhn 
schon einmal Vogel des Jahres. 
Früher war das Rebhuhn einer der 
häufigsten Vögel in unserer Agrar-
landschaft. Seit 1980 sind die Be-
stände allerdings europaweit um 
94 Prozent zurückgegangen. Heute 
gibt es in Deutschland nur noch ca. 
50.000 Brutpaare. Vielerorts ist es 
lokal bereits ausgestorben. 

 Auf der Roten Liste der Brutvögel 
Deutschlands wird das Rebhuhn 
inzwischen als „stark gefährdet“ 
eingestuft. 

Gründe dafür sind: Immer weniger 
strukturreiche Offenlandschaften 
mit Brachen, mehrjährigen Blühflä-
chen und Feldrainen, der Einsatz von 
Pestiziden und die Zunahme von 
Prädatoren (Räuber, Fressfeinde). 

Die Rebhühner brauchen mehr 
ungenutzte, große Flächen für eine 
erfolgreiche Brut. Zu schmale Blüh-
flächen sind riskant. Denn Füchse 
suchen gerne Randstrukturen ab. 
Strukturreiche Blühflächen sollten 

daher mindestens 20 Meter breit 
sein um den Bodenbrütern genü-
gend Schutz zu bieten. Die optimale 
Blühfläche liegt bei etwa einem Hek-
tar. Mehrjährige Brachen und eine 
extensive Bewirtschaftung helfen 
dem Rebhuhn, wieder Fuß zu fassen. 
Auch der Verzicht auf Pestizide und 
eine angepasste Düngung fördern 
die Vielfalt von Insekten und Wild
kräutern – und damit die Nahrung 
für Alt- und Jungvögel.

Mit einem gemeinsamen Reb-
huhn-Projekt im Landkreis Hildes-
heim wollen der Ornithologische 
Verein Hildesheim (OVH), die 
Paul-Feind-Stiftung des OVH in 
Zusammenarbeit mit der Jägerschaft 
Hildesheim und der Jägerschaft Al-
feld die Lage des Rebhuhns verbes-
sern. Sie wollen mehr darüber er-
fahren: Kontakt alpe-bruch@web.de

Wolfgang Deppe
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Ortsrat Algermissen lud zur Bürgerversammlung ein:

Engagement, sportliche Leistungen 
und jahrzehntelanger Einsatz

Algermissen. Zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger folgten der 
Einladung des Ortsrat Algermis-
sen zur diesjährigen Bürgerver-
sammlung im Gasthaus Weiterer 
am 8. Februar. Neben aktuellen 
Informationen aus der Ortschaft 
standen vor allem Ehrungen ver-
dienter Mitbürger sowie sport-
liche Auszeichnungen im Mit-
telpunkt der Veranstaltung. So 
wurden mitunter Sportlerinnen 
und Sportler des TVE Eintracht, 
des Schützenklub Algermissen 
sowie dem Springreiter Bern-
ward Engelke, dem mit seinen 
zwei Pferden, Quizduell und 
Vincent Red ein perfektes Tur-
nier auf internationaler Ebene 
glückte, von dem Ortsrat Alger-
missen für ihre Erfolge (weit) 
über Gemeindegrenzen hinaus 
geehrt.

Ein Höhepunkt des Tages war 
die Verleihung des Pokals für den 
„Sportler des Jahres“, welcher 
diesjährig nicht an eine Einzel-
person, sondern an eine gesamte 
Mannschaft vergeben wurde. 
Ausgezeichnet wurde die Män-
nergymnastik des TV Eintracht, 
die sich seit vielen Jahren mit ih-
rem sportlichen Einsatz und ih-
rem starken Gemeinschaftssinn 
aktiv in der Gemeinde einbringt. 
Die Gruppe steht beispielhaft für 
gelebten Breitensport und Zu-
sammenhalt. Besonders hervor-
gehoben wurde dabei, dass sich 
die Sportler nicht nur regelmä-
ßig sportlich betätigen, sondern 
sich auch auf zahlreichen weite-
ren Veranstaltungen innerhalb 
der Ortschaft zeigen und dort 
proaktiv einbringen. Ob bei 

Festen, Veranstaltungen oder 
gemeinschaftlichen Aktionen – 
die Männergymnastik ist stets 
präsent und unterstützt das ört-
liche Leben in vielfältiger Weise. 
Dieses Engagement über den 
Sport hinaus wurde ausdrücklich 
gewürdigt und war mitunter ein 
wesentlicher Grund für die dies-
jährige Ehrung.

Ein weiterer bedeutender Hö-
hepunkt war die Verleihung der 
Ehrengabe der Ortschaft an den 
Mitbürger Alois Köhler. Mit 
dieser Auszeichnung wurde sein 
außergewöhnlicher und langjäh-
riger Einsatz für die Entwicklung 
der Ortschaft gewürdigt. Als er-
ster Vorsitzender des Vorstandes 
der Flurbereinigung Algermissen 
übernahm er über viele Jahre hin-
weg eine zentrale Verantwortung 
für eines der wichtigsten Struk-
turprojekte der Gemeinde. Unter 
seiner maßgeblichen Mitwirkung 
gelang es, die stark zersplitterten 
landwirtschaftlichen Flächen neu 
zu ordnen, moderne Wege zu 
schaffen und gleichzeitig ökolo-
gische Verbesserungen umzuset-
zen. Darüber hinaus bildete die 
Flurbereinigung eine wichtige 
Grundlage für weitere Entwick-
lungen im Ort, darunter Maß-
nahmen der Dorferneuerung 
(bspw. die Umgestaltung der 
Tränke) sowie die Ausweisung 
neuer Bau- und Gewerbeflä-
chen. Insgesamt flossen dadurch 
erhebliche Fördermittel nach Al-
germissen, die den Ort nachhal-
tig prägten. Das Ergebnis dieser 
jahrzehntelangen Arbeit ist bis 
heute sichtbar und hat wesentlich 
zur positiven Entwicklung und 

zur heutigen Struktur der Ge-
meinde beigetragen. Mit seinem 
großen persönlichen Einsatz hat 
Alois Köhler der Ortschaft Alger-
missen einen bedeutenden und 
bleibenden Dienst erwiesen.

Auch das gesellige Miteinander 
kam bei der Bürgerversammlung 
nicht zu kurz. Traditionell wur-
de zum Mittagessen Braten mit 
Sauerkraut im Brötchen angebo-
ten, was bei den Besucherinnen 
und Besuchern wie immer gro
ßen Anklang fand. Gleichzeitig 
nutzten viele die Gelegenheit, die 
örtliche Jugendarbeit zu unter-
stützen: Insgesamt konnten über 
250 Euro an Spenden für die Ju-
gendfeuerwehr Algermissen ge-
sammelt werden, die in diesem 
Jahr ihr zehnjähriges Bestehen 
feiert.

Im Anschluss an das gemein-
same Essen standen die Mit-
glieder des Ortsrates sowie der 
Gemeindebürgermeister Frank 

Thomas Schmidt den anwe-
senden Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern für Fragen, Anregungen 
und Gespräche zur Verfügung. 
Für Bürgermeister Schmidt war 
es zugleich eine besondere Bür-
gerversammlung, da es seine 
letzte in der Ortschaft Alger-
missen vor seinem Eintritt in den 
Ruhestand war. In einer offenen 
und konstruktiven Atmosphäre 
nutzten viele Bürgerinnen und 
Bürger die Gelegenheit zum 
Austausch.

Der Ortsrat zeigte sich erfreut 
über die große Beteiligung und 
das anhaltende Interesse am 
Gemeindeleben. Die Bürgerver-
sammlung verdeutlichte einmal 
mehr die Bedeutung des ehren-
amtlichen Engagements, der 
sportlichen Aktivitäten und des 
gemeinschaftlichen Zusammen-
halts für die positive Entwicklung 
der Ortschaft Algermissen.

Jan Phillip Krause

Die geehrten Sportlerinnen und Sportler der Bürgerversammlung 
mit Ortsbürgermeister Ulrich Käsehage und Mitgliedern des Orts-
rates.

Alois Köhler (Mitte) erhielt die Ehrengabe der Ortschaft Algermissen 
von Ortsbürgermeister Ulrich Käsehage (rechts) und Stellvertreter 
Norbert Wirries (links)

Themen-Donnerstag  
09.04., 17.30 Uhr
Referentin: Dr. S. Peschel

 „Frauenleiden“ in der zweiten  

 Lebenshälfte: Senkung,  

 Myome, Zysten & Co. 

Für Leib und Seele

2026

Verein für Naturschutz Alpe-Bruch Algermissen:

Kopfweide an der 
Alpe geschnitten

Algermissen. Mitte Januar 
haben wir spontan an der Alpe 
eine Kopfweide, die wir im letz-
ten Jahr nicht mehr geschafft 
hatten, geschnitten. Kopfweiden 
dürfen nur von Oktober bis Ende 
Februar  geschnitten werden. 
Eine Kopfweide ist eine spezi-
elle Baumform der Weide, die 
durch das „Köpfen“ des Stammes 
und den späteren, regelmäßigen 
Schnitt der aus dem Kopf ausge-
triebenen Äste entstanden ist. 

Kopfweiden, die länger nicht 
geschnitten werden, drohen un-
ter dem Gewicht der Kopfäste 
auseinander zu brechen. Damit 
wäre ein wertvoller Lebensraum 
zerstört. Durch den regelmä-
ßigen Schnitt entstehen in den 
Kopfweiden zahlreiche wertvolle 
Höhlen. 

Diese werden von vielen Vö-
geln (u. a.: Bachstelze, Garten-
rotschwanz, Grauschnäpper, 
Hausrotschwanz, Hohltaube,  
Rotkehlchen, Stockente, Sumpf-
meise, Waldkauz,  Wiedehopf, 
Zaunkönig)  als Brutstätte ge-
nutzt. 

Kopfbäume sind auch für viele 
weitere Tierarten überlebens-
wichtig.  Über 200 Insektenarten, 
darunter viele Spezialisten, die in 
Bezug auf Ernährung, Fortpflan-
zung und Lebensweise von der 
Weide abhängig sind, leben in, 
auf oder von ihr. Am häufigsten 
sind dabei die Käfer (z. B. Mo-
schusbock und Weberbock) mit 
ca. 100 Arten, es sind typische 

Kopfbaumbewohner. Für die 
Honigbiene dienen Weiden im 
Frühjahr, dank des Hektars ihrer 
reichlichen Weidenkätzchen, als 
wichtige Nahrungsquelle. Auch 
Hornissen nutzen alte Weiden 
wegen ihrer Höhlen gerne als 
Wohnstätte. 

Säugetiere wie  der Steinmarder 
und der Siebenschläfer nutzen 
ebenfalls die Höhlen. Die Fle-
dermäuse benutzen ebenfalls die 
Versteckmöglichkeiten. Gleich-
zeitig finden sie hier auch Nah-
rung. Flechten, Moose und so-
genannte „Aufsitzer“ (so werden 
Pflanzen bezeichnet, die auf an-
deren Pflanzen wachsen) wie Ho-
lunder, Weidenröschen, Bittersü-
ßer Nachtschatten, Taubnessel, 
Brombeere und Stachelbeere 
siedeln sich auf Kopfweiden an.

Wolfgang Deppe
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Austausch im Landkreis:

SPD bereitet sich auf 
Kommunalwahlkampf vor

Lühnde. Am 28. Februar 
trafen sich aktive Wahlkämp-
ferinnen und Wahlkämpfer 
aus den SPD-Ortsvereinen 
im Landkreis Hildesheim so-
wie Kandidierende verschie-
dener Ebenen zu einem ge-
meinsamen Austausch. Auch 
aus Algermissen war die SPD 
vertreten: Nicole Rinne nahm 
für den Ortsverein an der 
Veranstaltung teil.

Im Mittelpunkt des Tref-
fens stand zunächst die Vor-
stellung der Kampagne von 
Landrat Bernd Lynack, der er-
neut für das Amt kandidiert. 
Unter dem Motto „Keine Zeit 
für Experimente“ knüpft er 
bewusst an die Arbeit und die 
Ergebnisse seiner bisherigen 
Amtszeit an. In seiner Vor-
stellung machte Lynack deut-
lich, welche Schwerpunkte er 
für die kommenden Jahre im 
Landkreis Hildesheim setzen 
möchte und welche Themen 
aus seiner Sicht für die Wei-
terentwicklung der Region 
besonders wichtig sind.

Im Anschluss arbeiteten die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer in mehreren Work-
shops gemeinsam an The-
men für den bevorstehenden 
Kommunalwahlkampf. Dabei 
ging es unter anderem um 
konkrete Herausforderungen 
vor Ort, um Ideen für die zu-
künftige Entwicklung der Ge-
meinden sowie um Strategien, 

wie politische Inhalte besser 
in die Öffentlichkeit getragen 
werden können.

Besonders wertvoll war für 
viele Beteiligte der inten-
sive Austausch zwischen den 
Ortsvereinen. Vertreterinnen 
und Vertreter aus verschie-
denen Gemeinden nutzten die 
Gelegenheit, um Erfahrungen 
aus ihrer kommunalpoli-
tischen Arbeit zu teilen, von-
einander zu lernen und neue 
Impulse mitzunehmen.

Auch aus Sicht der SPD Al-
germissen war der Tag sehr 
bereichernd. „Der Austausch 
mit anderen Ortsvereinen 
zeigt, dass viele Gemeinden 
vor ähnlichen Herausfor-
derungen stehen – gleich-
zeitig entstehen daraus oft 
gute Ideen, wie man Dinge 
gemeinsam besser machen 
kann“, so Nicole Rinne nach 
der Veranstaltung.

Der gemeinsame Tenor 
des Treffens: Im Landkreis 
Hildesheim ist bereits viel 
erreicht worden, gleichzei-
tig gibt es weiterhin Themen, 
bei denen Verbesserungen 
möglich und notwendig sind. 
Die SPD-Ortsvereine wollen 
diese Aufgaben gemeinsam 
angehen und sich weiterhin 
engagiert dafür einsetzen, die 
Lebensqualität im Landkreis 
und in den Gemeinden – auch 
hier in Algermissen – weiter 
zu stärken.           Nicole Rinne

Parteiloser Landratskandidat äußert Kritik:

Gedeon fordert strukturelle 
Reformen im Rettungsdienst 
Landkreis. Im Rahmen einer 

Veranstaltung in Hasede hat 
Christopher Gedeon, Richter 
und parteiloser Kandidat für das 
Amt des Landrats bei der Kom-
munalwahl am 13. September, 
deutliche Kritik an der aktuellen 
Organisation des Rettungswe-
sens geäußert.

„Das Nadelöhr sind nicht die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Rettungsdienstes oder der 
Notaufnahmen. Vielmehr liegen 
strukturelle Mängel vor, die auch 
die Frage der politischen Ver-
antwortung betreffen“, erklärte 
Gedeon vor den anwesenden 
Gästen.

Besonders wichtig sei ihm, 
dass der ländliche Raum bei der 
Sicherstellung der Notfallversor-
gung nicht benachteiligt werde. 
„Der ländliche Raum darf nicht 
abgehängt werden. Der Rettungs-
dienst muss flächendeckend ge-
währleistet sein“, betonte der 
Landratskandidat.

Als konkrete Sofortmaßnah-
men kündigte Gedeon an, sich 
für die Einrichtung einer Ret-

tungswache in Freden (Leine) 
einzusetzen sowie die Rettungs-
wache in Holle wieder zu beset-
zen. Zudem solle kurzfristig eine 
Rettungswache in Nordstemmen 
entstehen.

„Die Versorgungssicherheit 
muss auch im ländlichen Raum 
sichergestellt sein – dafür werde 
ich Sorge tragen“, schloss Gede-
on.                                                 tg

Christopher Gedeon setzt sich 
für die Versorgungssicherheit 
im ländlichen Raum ein.

Suppenessen im Mehrgenerationshaus: 

Saint Patricks Day mit 
irischen Spezialitäten gefeiert

Algermissen. Jeden Monat 
lädt das Mehrgenerationshaus 
in Algermissen „sOfA“ zum 
gemütlichen Suppenessen ein. 
Diese beliebte Veranstaltung 
wird von einem engagierten 
Team aus sechs ehrenamtlichen 
Mitgliedern der Suppenküche 
organisiert. Mit viel Freude und 
Leidenschaft bereiten sie jeweils 
zwei köstliche Suppen für die 
zahlreichen Gäste zu. 

Erstmalig wurde die Suppen-
küche im Jahr 2019 durchge-
führt. Das Suppenessen erfreut 
sich großer Beliebtheit und bie-
tet den Teilnehmern nicht nur 
kulinarische Genüsse, sondern 
auch die Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen 
und neue Kontakte zu knüpfen. 
Die Atmosphäre ist herzlich und 
offen – ein echtes Highlight im 
Monatsprogramm des Hauses.

Im März stand das Suppenes-
sen ganz im Zeichen des irischen 
Nationalfeiertags, dem Saint Pa-

tricks Day. Der Veranstaltungs-
raum war liebevoll mit grünen 
Girlanden und Kleeblättern de-
koriert, sodass sofort eine gute 
Stimmung aufkam. Für musi-
kalische Einstimmung sorgte 
handgemachte irische Musik, 
die die Gäste direkt nach Irland 
entführte.

Passend zum Thema servierte 
das Suppenküchen-Team einen 
traditionellen Irish Stew, einen 
deftigen irischen Eintopf, der 
besonders an kalten Tagen für 
Wohlbehagen sorgt. Als vege-
tarische Alternative wurde eine 
feine Erbsensuppe angeboten, 
die ebenfalls großen Zuspruch 
fand.

Zum Abschluss gab es eine 
leckere Nachspeise, mit der der 
Suppentag ausklang. Alle Teil-
nehmenden waren rundum zu-
frieden und freuen sich bereits 
auf das nächste gemeinsame 
Essen im Mehrgenerationshaus.

Werner Preissner

Verein für Naturschutz Alpe-Bruch Algermissen:

Tag der Erde am 22. April
Algermissen. Das Motto 2026 

lautet: „Mach mit. Geh voran. 
Lebe bewusst nachhaltig. Ge-
meinsam für eine lebenswerte 
Zukunft.“ 

Veränderung beginnt nicht ir-
gendwann. Sie beginnt jetzt. Und 
sie beginnt bei uns. In unseren 
Städten, unseren Gemeinden, 
Bildungseinrichtungen, Haus-
halten und Arbeitsplätzen.

Es liegt in unserer Macht, sich 
für unseren Planeten einzuset-
zen. 2026 steht es in Deutsch-
land für das, was Menschen ge-
meinsam bewegen können. Für 
Verantwortung, die Mut macht. 
Für Entscheidungen, die unseren 
Alltag besser, gesünder und zu-
kunftsfähig machen. Um vor-
anzugehen oder mitzumachen, 
um unsere Umwelt zu schützen 

und damit das zu sichern, was 
unseren Alltag trägt: bezahlbare 
Lebenshaltungskosten, Gesund-
heit, verlässliche Infrastruktur 
und eine stabile Zukunft. Nach-
haltigkeit ist kein Verzicht. Sie 
ist eine Chance auf saubere Luft, 
sichere Energiequellen und auf 
Orte, an denen wir gerne leben 
wollen. 

Gerade in bewegten Zeiten 
zeigt sich, wie wertvoll gemein-
sames Handeln ist. Wenn Men-
schen zusammenkommen, ent-
stehen Lösungen, die bleiben.“

Unser Tipp: Berechnen Sie mal 
unter WWF-Klimarechner: Ih-
ren CO2-Fußabdruck berech-
nen – Ihren CO2-Fußabdruck. 
Dort erfahren Sie auch wie Sie 
Ihren CO2-Fußabdruck reduzie-
ren können.        Wolfgang Deppe

SPD-Ortsverein in der Gemeinde Algermissen:

Mit dem Rad zum 
Park der Sinne 

Algermissen. Im Juni steht die 
Gemeinde ganz im Zeichen des 
Stadtradelns: Vom 7. bis zum 27. 
Juni heißt es wieder kräftig in die 
Pedale treten und gemeinsam 
Kilometer sammeln. Passend 
zu diesem Anlass lädt der SPD-
Ortsverein Algermissen am 7. 
Juni zu einem besonderen Rad-
ausflug ein.

Ziel der gemeinsamen Tour ist 
der Park der Sinne in Laatzen, 
ein weit über die Region hinaus 
beliebtes Ausflugsziel. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
starten gemeinsam um 10 Uhr 
am Algermissener Bahnhof und 
fahren mit dem Fahrrad nach 
Laatzen. Dort erwartet die Grup-
pe ein besonderes Highlight: Eine 
fachkundige Führung durch die 
Parkanlage. Gartenführerin 
Susanne Herbst wird die Besu-
cherinnen und Besucher durch 
den Park begleiten und dabei 
die verschiedenen interessanten 
Stationen und Besonderheiten 
vorstellen.

Der Park der Sinne entstand im 
Jahr 2000 anlässlich der Weltaus-
stellung Expo in Hannover und 
begeistert seitdem Menschen 

jeden Alters. Mit seinen vielfäl-
tigen Garten- und Erlebnisbe-
reichen lädt er dazu ein, Natur 
mit allen Sinnen zu entdecken 
und zu genießen. Nach der Füh-
rung ist eine Pause vor Ort einge-
plant, um die Eindrücke in Ruhe 
wirken zu lassen.

Im Anschluss macht sich die 
Gruppe wieder gemeinsam auf 
den Rückweg nach Algermissen. 
Den stimmungsvollen Abschluss 
des Tages bildet ein gemeinsames 
Grillen, bei dem ausreichend Ge-
legenheit für Gespräche und ei-
nen gemütlichen Ausklang bleibt.

Damit das Abschlussgrillen 
gut vorbereitet werden kann, 
bittet der SPD-Ortsverein um 
eine telefonische Anmeldung 
bis spätestens zum 29. Mai. An-
meldungen nehmen Dietmar 
Herbst (Tel. 05126 2129) oder 
Werner Preissner (Tel. 05126 
314225) entgegen. alternativ 
auch gerne per E-Mail info@spd.
algermissen,de.

Der SPD-Ortsverein freut sich 
auf zahlreiche Mitradlerinnen 
und Mitradler – und natürlich 
auf gutes Wetter.

Werner Preissner

Inh. Heilpraktikerin Elisabeth Traichel

NATURHEILKUNDE

Schmerztherapie  TCM  Neuraltherapie  
Craniosacrale osteophatische Techniken  Homöopathie 

Heilhypnose  systemische Familientherapie  Verhaltenstherapie

PHYSIOTHERAPIE UND WELLNESS 

Krankengymnastik  Manuelle Lymphdrainage  Massagetherapien 
Moor  Dorn-Breuß-Behandlung  Funktionstraining  Rehasport

K.O.R.E.-Performance (Leistungssteigerung)  KGG  Elektrotherapie 
und Ultraschall  diverse Kursangebote für Erwachsene, Kinder  

und Babys  Zusatzangebote wie Kinesio logisches Tapen, 
Fußzonenreflex­therapie,­Kräuterstempel-Massage

KOSMETIK UND PFLEGE

Fußpflege­  Pediküre mit UV-Nagellack

Für Firmenbetreuung (auch Anti-Stress-Coaching) und  
Hausbesuche sprechen Sie uns gerne an! 

finden Sie unter: www.johanneshagemann.de 
Telefon: 051 26 / 20 89, E-Mail: j.hagemann@t-online.de

Pension Hagemann in Algermissen

Jahreshauptversammlung des SoVD Algermissen:

Wahlen, Gäste und ein 
Verband im Aufwind

Algermissen. Die Jahres-
hauptversammlung des SoVD-
Ortsverbands Algermissen am 
21. Februar im sOfA-Mehrgene-
rationenhaus war hervorragend 
besucht: Der Saal war bis auf den 
letzten Platz gefüllt, die Vorsit-
zende Hanelore Sürig stellte zu-
frieden die Beschlussfähigkeit 
fest. Schon dieser Auftakt zeigte, 
wie stark der Ortsverband in der 
Gemeinde verankert ist. Nach 
den formalen Punkten wurde der 
Verstorbenen in einer würdigen 
Totenehrung gedacht.

Als Gäste begrüßte der Orts-
verband Gemeindebürgermeis
ter Thomas Schmidt und den 
Ortsbürgermeister von Lühnde, 
Lars Zeugner. Beide würdigten in 
ihren Grußworten das Engage-
ment des Ortsverbands und die 
große Beteiligung der Mitglieder. 
Im weiteren Verlauf standen 33 
Ehrungen, Berichte, Entlastung 
des Vorstands und die Neu-
wahlen des Vorstands im Mit-
telpunkt. Gewählt wurden wie-
der einstimmig Hanelore Sürig 
(Vorsitz), Anneliese Rauschning 
(Stellv.) und Detlef Wotschke als 
Schatzmeister. Die Wahlen per 
Handzeichen verliefen zügig und 
zeigten den breiten Rückhalt für 

die bisherige Arbeit.
Ein zentrales Thema war die 

Mitgliederentwicklung: Seit dem 
01.01.2026 gehören die Mitglie-
der des OV Lühnde zum OV Al-
germissen. Damit ist der Orts-
verband auf über 500 Mitglieder 
gewachsen. Dieses Wachstum 
steht nicht nur für Vertrauen in 
die Vereinsarbeit, sondern auch 
für den steigenden Bedarf an so-
zialer Beratung und Unterstüt-
zung bei Fragen des Alltags.

Der Jahres- und Finanzbericht 
zeigte, dass der Vorstand solide 
wirtschaftet und zugleich ein 
starkes Programm bietet: Sozi-
al-Café mit Bingo, Spargel- und 
Grünkohlessen sowie mehrere 
Info-Nachmittage. Gerade diese 
Veranstaltungen schaffen Ge-
meinschaft und bieten zugleich 
konkreten Mehrwert. Behandelt 
werden unter anderem Rechte 
und Unterstützung, Barriere-
freiheit, Wohnen im Alter, Ver-
günstigungen bei Behinderung, 
Steuererleichterungen sowie 
Schutz vor Betrug im Alltag. Da-
mit verbindet der Ortsverband 
Geselligkeit mit verlässlicher In-
formation und praktischer Hilfe 
für seine Mitglieder.

Detlef Wotschke
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Hildesheim • Güldenfeld 7
Lehrte • Osterstraße 6

Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de

anz_lebenswerk_alle.indd   1 06.09.10   16:13

Rückblick auf ereignisreiches Jahr und verspricht musikalische Projekte und Auftritte:

Pop- und Gospelchor „out of soul“ 
plant Mittsommernachtskonzert

Algermissen. Der moderne 
Pop- und Gospelchor „out of 
soul“ aus Algermissen blickte 
bei seiner Mitgliederver-
sammlung am 27. Februar auf 
ein ereignisreiches Jahr 2025 
zurück. In den vergangenen 
zwölf Monaten standen zahl-
reiche musikalische und ge-
meinschaftliche Aktivitäten 
auf dem Programm, die das 
Chorleben prägten und die 
Gemeinschaft weiter stärkten.

Ein besonderer Höhepunkt 
für die Kommunikation des 
Chores im Landkreis Hildes-
heim war der Radiobeitrag bei 
Radio Tonkuhle, in dem einige 
Chormitglieder ihre musika-
lische Arbeit vorgestellt haben. 
Darüber hinaus fanden zwei 
Stimmbildungsworkshops mit 
Julia statt, die von den Sänge-
rinnen und Sängern begeistert 
angenommen wurden und 
maßgeblich zur stimmlichen 
Weiterentwicklung beitrugen.

Auch die Konzertbilanz 
konnte sich sehen lassen: „out 
of soul“ begeisterte mit Auf-
tritten in der evangelischen 
Kirche in Harsum, in der Gos-
pelkirche in Hildesheim und 

in Rethmar ein breites Pu-
blikum mit seinem abwechs-
lungsreichen Programm aus 
Pop-, Gospel- und A-cappella-
Stücken. Abseits der Bühne 
kam auch der gesellige Teil 
nicht zu kurz: Das Sommer-
fest am See, eine Wanderung 
im Hildesheimer Wald mit 
anschließendem Chili-Essen 
sowie das Chorwochenende 
in Springe stärkten den Zu-
sammenhalt innerhalb der 
Gruppe. Den musikalischen 
Jahresabschluss bildete das 
stimmungsvolle Nikolaus-
konzert in St. Martin Kirche 
in Lühnde, das einmal mehr 
zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher anzog. Geselliges Fi-
nale war, wie in allen Jahren, 
die inzwischen traditionelle 
Weihnachtsfeier bei Heike 
Dierks im „Hühnerstall“ – ein 
überwiegend kulinarisches, 
sehr heiteres und auch ein 
bisschen ein musikalisches 
Highlight – allerdings ohne 
Publikum. 

Die 1. Vorsitzende Marti-
na Eicke berichtete über die 
erfolgreiche Aktion „Heima-
therzen“ der Sparkasse Hildes-

heim Goslar Peine und ihrer 
Stiftungen. Unser Pop- und 
Gospelchor möchte zwei The-
ater-/Bühnenscheinwerfer für 
eine bessere Beleuchtung der 
Bühne anschaffen, sodass der 
Chor bei seinen Konzerten 
in einem besseren Licht er-
scheint. Jede Spende wurde 
dabei von der Sparkasse mit 
einem Zuschuss von 50 Pro-
zent unterstützt.

Im Rahmen der Versamm-
lung standen auch Vorstands-
wahlen auf der Tagesordnung. 
Dabei wurde Ekkehard Lütke 
als zweiter Vorsitzender ein-
stimmig wiedergewählt. Der 
Chor dankte ihm für sein lang-
jähriges Engagement und sei-
ne zuverlässige Arbeit im Vor-
standsteam.

Mit Vorfreude blickt „out 
of soul“ nun auf das aktuelle 
Jahr, das wieder einige musi-
kalische Projekte und Auftritte 
verspricht. Es ist ein Stimm-
bildungsworkshop mit Mirko 
Schelke und ein Chorwochen-
ende in Loccum geplant. Die 
Vorbereitungen und Proben 
für das geplante Mittsommer-
nachtskonzert am 20. Juni in 

der St. Martin in Lühnde zu-
sammen mit dem Chor „Sugar 
& Salt“ aus Lehrte laufen be-
reits auf Hochtouren.

Der Vorstand dankte aus-
drücklich unserer Chorleiterin 
Maritta Salzer für ihr tolles 
Engagement und ihre humor-
volle Art mit der sie den Chor 
immer wieder in die richtige 
„Stimmung“ bringt. Den Mit-
gliedern des Vorstandes wur-
de ebenfalls mit einem klei-
nen Präsent für deren Arbeit 
an der Vereinsspitze gedankt. 
Aber auch den vielen Unter-
stützern, die viele weitere Auf-
gaben im und für den Chor 
übernehmen, sei an dieser 
Stelle ein herzliches Danke-
schön gesagt.

 Wer jetzt Lust bekommen 
hat, seine musikalischen Am-
bitionen einmal mit und bei 
uns auszuprobieren. Wir üben 
donnerstags von 19.50 Uhr 
bis 21.30 Uhr im sOfA in Al-
germissen. Bitte Kontakt zum 
Vorstand über unsere Inter-
seite aufnehmen: www.out-of-
soul.de. Wir freuen uns beson-
ders über Tenöre und Bässe.

Jens Volland

1KOMMA5° Hildesheim besuchte die Bundestagsabgeordnete Daniela Rump in Berlin:

Offener Dialog für praxisnahe Lösungen
Berlin. Die Hildesheimer 

Bundestagsabgeordnete Danie-
la Rump hat kürzlich Vertreter 
von 1KOMMA5° Hildesheim zu 
einem persönlichen Austausch 
nach Berlin geladen.  1KOM-
MA5° fokussiert sich insbe-
sondere auf den Einbau von 
regenerativen Energiesystemen 
wie Photovoltaikanlagen und 
klimaneutralen Heizsystemen.
Im Mittelpunkt des Gesprächs 
standen die aktuelle Lage am 
Ausbildungsmarkt sowie die 
Auswirkungen des geänderten 
Heizungsgesetzes auf das Hand-
werk, die Branche und die Ver-
braucher. Dabei wurde intensiv 
darüber gesprochen, welche 
Herausforderungen sich für 
Betriebe in der Praxis ergeben, 
wie politische Entscheidungen 
vor Ort wahrgenommen werden 
und welche Rahmenbedingungen 
notwendig sind, um Planungssi-
cherheit für Unternehmen und 

Kunden zu schaffen.
„Besonders erfreulich war das 

große Interesse von Daniela 

Rump an den praktischen Ab-
läufen im Handwerk“, berichtet 
Geschäftsführer Marcell Stahl. 

Sie äußerte den Wunsch, künf-
tig selbst einmal eine Montage 
zu begleiten, um noch tiefere 
Einblicke in den Arbeitsalltag, 
die technischen Anforderungen 
und die tatsächlichen Heraus-
forderungen auf der Baustelle 
zu gewinnen. „Gerade dieser 
direkte Bezug zur Praxis mache 
den Austausch zwischen Politik 
und Handwerk besonders wert-
voll“, ergänzt Thorsten Bremer, 
ebenfalls Geschäftsführer. 

Der Termin in Berlin zeige 
einmal mehr, wie wichtig der of-
fene Dialog zwischen politischen 
Entscheidungsträgern und regio-
nalen Betrieben ist. Nur wenn Er-
fahrungen aus dem Arbeitsalltag, 
Herausforderungen bei der Aus-
bildung und die konkreten Folgen 
gesetzlicher Änderungen direkt 
angesprochen werden, könnten 
praxisnahe Lösungen entstehen, 
war sich die Gruppe anschlie-
ßend einig.                                    gg

Tauschten sich im Berliner Reichstag aus (von links): Lukas Wehr-
stedt, Timm Stahl, Dennis Schwerdtfeger, Daniela Rump, Thomas 
Bremer, Marcell Stahl und Marcel Goos.

Aus der Geschäftswelt …

Verein für Naturschutz Alpe-Bruch Algermissen:

Der Goldregenpfeifer

Algermissen. Am 1. März hat 
ein Mitglied an zwei Orten in der 
Gemarkung Algermissen 13 und 
18 Goldregenpfeifer (Pluvialis 
apricaria) entdeckt. Eine beson-
dere Beobachtung. Bislang gab 
es nämlich nur am 9. März 2024 
die Sichtung eines Exemplars 
zwischen ca. 200 Kiebitzen am 
Borsumer Pass. Der Goldregen-
pfeifer wird in unserer Liste der 
Vögel in der Gemeinde Algermis-
sen als sehr seltener Durchzügler 
geführt.

Von Ende Februar bis Anfang 
Mai und im Herbst in den Mo-
naten September und Oktober 
erreichen die Rastzahlen ihren 
Höhepunkt. Das Wattenmeer 
der Nordsee gehört dabei zu 
den wichtigen Rastplätzen. Zum 
Herbstzug wurden im Watten-
meer vor der schleswig-holstei-
nischen Küste bis zu 43.000 Vögel 
gezählt. 

Der Goldregenpfeifer ist cir-
ca 25 bis 28 cm groß lang und 
wiegt zwischen 150 und 220 g. 
Die Flügelspannweite beträgt 53 
bis 59 cm. Goldregenpfeifer ha-
ben einen runden Kopf und eine 
graubraun gesprenkelte Obersei-

te. Das Schlichtkleid ist unauf-
fällig grau bräunlich gefärbt, mit 
weißem Bauch. Im Prachtkleid 
(während der Balz- und Brut-
zeit) macht der Goldregenpfei-
fer seinem Namen alle Ehre. Der 
Rücken ist dann gold, weiß und 
schwarz gesprenkelt. Bauch und 
Gesicht sind tiefschwarz und 
weiß umrandet. 

Die Weibchen sind nicht so 
kontrastreich wie die Männchen.

Goldregenpfeifer bevorzugen 
Feuchtwiesen und Moorland-
schaften als Brutrevier. 

In Mitteleuropa ist er als Brut-
vogel nahezu ausgestorben. Die 
Rote Liste der Brutvögel Deutsch-
lands und Rote Liste der Brutvö-
gel in Niedersachsen/Bremen 
wird er in der Kategorie 1 als vom 
Aussterben bedroht (Arten, die so 
schwerwiegend bedroht sind, dass 
sie in absehbarer Zeit aussterben, 
wenn die Gefährdungsursachen 
fortbestehen) geführt. Der Gold-
regenpfeifer ist  vor allem durch 
die Lebensraumzerstörung (Ent-
wässerung der Moore) bedroht. 

In Niedersachsen gab es zuletzt 
nur noch ein Brutpaar.

Wolfgang Deppe

Der Goldregenpfeifer: links Schlichtkleid, rechts Prachtkleid

Meisterbetrieb
Inh. Norman Wasilus

Heizungs- und Sanitär Installationen
Regenerative Heiztechnik | Brennwertheizungen

Solaranlagen | Wärmepumpen
Installation und Wartung 

Unsere Leistungen

31191 Algermissen-Bledeln | Müllergasse 5

Wo Sie uns finden
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Hildesheim/Goslar/Peine. 
Katrin Wittenberg aus Hohen-
hameln hat mit einem Los der 
Lotterie Sparen + Gewinnen ei-
nen Reisegutschein im Wert von 
5.000 Euro gewonnen. 

Erst 2024 hat sie bei der 
Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine Lose der Lotterie 
Sparen+Gewinnen gekauft und 
schon fünfmal 5 Euro gewonnen. 
Nun kann sie sich über einen 
Reisegutschein freuen, der vor-
aussichtlich für eine Kreuzfahrt 
eingelöst wird. 

Dirk Rauls, Vermögensberater 
im Beratungscenter der Spar-
kasse in Hohenhameln, über-
reichte Katrin Wittenberg den 

Gutschein und wünschte ihr 
eine unvergessliche Reise. „Ich 
bin begeistert, so viel Glück zu 
haben! Die Aussicht auf eine 
Kreuzfahrt lässt mich jetzt schon 
vom Meer träumen.“, so Witten-
berg.  

Die Teilnahme an der Lotterie 
Sparen + Gewinnen lohnt sich 
nicht nur wegen der monatli-
chen Gewinnchancen: Jeden 
Monat werden attraktive Geld-
gewinne im Gesamtwert von 
rund 1.000.000 Euro verlost. 
Gleichzeitig unterstützt die Lot-
terie mit den Reinerträgen regel-
mäßig gemeinnützige Projekte 
in der unmittelbaren Nachbar-
schaft.           Janet Hurst-Dittrich 

Zeit zum Kofferpacken:  

Katrin Wittenberg 
gewinnt Reisegutschein

Aus der Geschäftswelt …

Dirk Rauls, Vermögensberater im Beratungscenter der Sparkasse 
in Hohenhameln, überreicht den Reisegutschein an die glückliche 
Gewinnerin Katrin Wittenberg und deren Mutter.

TVE Algermissen legt Jahresbilanz vor und ehrt langjährige Mitglieder:

Zwischen Kontinuität und 
Herausforderungen

Algermissen. Die Mitglie-
derversammlung des TVE Al-
germissen fand am 13. März 
im Gasthaus Weiterer statt und 
wurde musikalisch vom Blasor-
chester begleitet, das sowohl zur 
Begrüßung der Mitglieder als 
auch zur Totenehrung spielte. 
Vorsitzender Ulrich Heuer eröff-
nete die Sitzung und begrüßte 
108 Mitglieder sowie zahlreiche 
Gäste aus der Politik. In ihren 
Grußworten unterstrichen unter 
anderem Bürgermeister Frank-
Thomas Schmidt und Ratsvor-
sitzender Clemens Gerhardy die 
Bedeutung des TVE als große 
sportliche und gesellschaftliche 
Kraft in der Gemeinde und gin-
gen auch auf aktuelle Themen 
wie mögliche Sportstättennut-
zungsgebühren ein.

Ein Höhepunkt der Versamm-
lung waren die Ehrungen. Für 
ihre 70-jährige Vereinszuge-
hörigkeit wurden Jost Kraft, 
Marlies Springmann, Ursula 
Weegen, Johannes Weiterer und 
Maria Weiterer ausgezeichnet. 
Außerdem wurden zahlreiche 
Mitglieder für 60-, 50- und 
25-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. Für besondere Verdienste 
erhielten Dana Gäbke und Wolf-
gang Weitzker die silberne Ver-
einsnadel mit Stein. Darüber 
hinaus wurden Rüdiger Klatt 
mit der Ehrennadel in Bronze 
des Deutschen Turner-Bundes, 
Gerhard Voges mit dem DTB-
Ehrenbrief und der Ehrennadel 
in Silber sowie Claudia Rauten-
strauch ebenfalls mit dem DTB-
Ehrenbrief und der Ehrennadel 
in Silber ausgezeichnet. Zum 

Sportler des Jahres wurde Simon 
Voges ernannt.

Im Jahresbericht blickte Ulrich 
Heuer auf ein vielfältiges und 
aktives Vereinsjahr zurück, das 
geprägt war von einer intensiven 
Zusammenarbeit der einzelnen 
Abteilungen. Dazu trugen Ver-
anstaltungen wie das Faustball-
turnier, die Saisoneröffnung, das 
Gemeindesportfest sowie zahl-
reiche Aktivitäten der jeweiligen 
Sparten bei.

 Wichtige Fortschritte gab es 
im Bereich Digitalisierung: der 
Einsatz des Vereinsplaners, der 
Umzug der Homepage und die 
Einrichtung einer WhatsApp-
Community verbesserten inter-
ne Abläufe und Kommunikation. 
Außerdem wurde an der Sport-
halle Ostpreußenstraße ein 
Outdoor-Defibrillator installiert. 

Heuer betonte dabei die große 
Bedeutung des Ehrenamts und 
wies darauf hin, dass mehrere 
Positionen bereits vakant sind 
oder im kommenden Jahr neu 
besetzt werden müssen – darun-
ter der Pressewart, der stellver-
tretende Sportwart sowie eine 
Position im Ehrungsausschuss. 
Im nächsten Jahr sind die Po-
sitionen des Vorsitzenden, der 
stellvertretenden Vorsitzenden 
und des Mitgliederwartes neu 
zu besetzen.

Neben dem Bericht des Vor-
sitzenden wurden auch die Ab-
teilungsberichte vorgestellt, die 
einen umfassenden Überblick 
über das sportliche Geschehen 
im zurückliegenden Jahr gaben. 
Außerdem informierte Uwe 
Schäfer über die Mitgliederent-
wicklung, die mit 1.455 Mitglie-

dern weiterhin sehr stabil ist. 
Die Kassenprüfung ergab keine 
Beanstandungen, sodass Schatz-
meister und Vorstand einstim-
mig entlastet wurden. 

In den anschließenden Wahlen 
wurden Ann-Christin Bennardo 
als stellvertretende Vorsitzende, 
Marcel Evers als Schatzmeister, 
Nico Paasche als Schriftwart, 
Ulrich Heuer als stellvertre-
tender Pressewart, Rainer Rau-
tenstrauch als Gerätewart und 
Robert Wagener als Sportab-
zeichen-Referent einstimmig 
gewählt. Den beiden ausschei-
denden Verwaltungsausschuss-
mitgliedern Angela Heinemann 
und Gerhard Schütte dankte Ul-
rich Heuer für ihr langjähriges 
Engagement.

Text: Nico Paasche
Foto: Manfred Koß

Gut gefüllter Saal bei der Mitgliederversammlung des TVE Algermissen

Öffnungszeiten: Di – Fr 10 – 13 Uhr, Di + Mi + Fr 15 – 17 Uhr 
Alte Str. 7, 31191 Algermissen, Tel. 05126 - 25 48
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Der DESIGNER-WOLLSHOP in Algermissen

Steffi’s Wollzauber

ACHTUNG! Neue Öffnungszeiten

Mit Martina Claus bleibt unserem 
Verlag eine echte Institution erhalten

Nettlingen. „Niemals geht man 
so ganz!“ Mit diesen Worten aus 
dem von der legendären Trude 
Herr einst gesungenen Liedes er-
öffnete Verlagschef Karl-Heinz 
Gleitz voller Freude seine Aus-
führungen im Rahmen der jüngs-
ten traditionellen Gesamtteam-
sitzung. Im Mittelpunkt stand 
allerdings Martina Claus, die 
seit 29 Jahren im Gleitz Verlag 
arbeitet und nun in das verdiente 
Rentendasein übergehen konnte 
bzw. besser gesagt könnte. 

Denn die Adenstedterin bleibt 
dem Verlag auch weiterhin ver-
bunden und in ihm aktiv. „Mar-
tina Claus ist in unserem Betrieb 

zu einer echten Institution ge-
worden“, hob Gleitz hervor und 
lobte sie als eine zuverlässige  
und loyale Mitarbeiterin, wie sie 
sich ein Betrieb nur wünschen 

könne. Sie hätte im Vertrieb ihr 
organisatorisches Geschick im-
mer wieder unter Beweis gestellt. 
Als nunmehr „geringfügig Be-
schäftigte“ setze Martina Claus 

ihre erfolgreiche Arbeit fort. Sie 
bringe einen enormen Erfah-
rungsschatz auf einem sehr wich-
tigen Gebiet des Verlages ein, der 
zudem von Lena Bleckwenn und 
Annika Thiel-Wentow bestens 
bearbeitet werde. Der hohe An-
spruch des Verlages bestehe wei-
ter darin, eine flächendeckende 
Versorgung aller Haushaltungen 
im jeweiligen Einzugsbereich der 
Printprodukte zu gewährleisten.

Unter dem donnernden Ap-
plaus des gesamten Gleitz Ver-
lagsteams überreichten Else Pa-
pe-Gleitz und Karl-Heinz Gleitz 
als äußeres Zeichen des Dankes 
einen bunten Blumenstrauß an 
Martina Claus. Das Team hat-
te sich noch etwas Besonderes 
einfallen lassen und schenkte 
ihrer Kollegin eine einfallsreich 
gestaltete Fotocollage mit Erin-
nerungen und herausragenden 
Motiven aus der Vergangenheit. 
Martina Claus: „Meine Entschei-
dung fiel mir leicht. Mit diesen 
Kolleginnen und Kollegen arbeite 
ich auch zukünftig sehr gerne zu-
sammen“.	 gg

Martina Claus mit Blumenstrauß, umrahmt von Else Pape-Gleitz 
(mit Fotocollage) und Karl-Heinz Gleitz.   Foto: Daria-Sue Grabarek

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Ihre Spende für weltweite Gleichberechtigung.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 0440 40 

www.care.de

Frauen und Mädchen stärken 

Az_Gleichberechtigung_2021_04_Text_91x25_sw.indd   1 28.04.21   10:27
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Groß Lafferde. Wohnwa-
gen Bodenburg startet mit 
frischem Rückenwind in die 
neue Campingsaison. Das 
familiengeführte Traditions-
unternehmen aus der Region 
steht seit 1975 für Kompetenz 
und Qualität rund um Wohn-
wagen, Reisemobile und An-
hänger.

Neu im Sortiment: Ab so-
fort ist Wohnwagen Boden-
burg offizieller Händler der 
Marke Weinsberg. Die mo-
dernen Wohnwagen und Rei-
semobile überzeugen durch 
durchdachte Grundrisse, 
zeitgemäßes Design und ein 
attraktives Preis-Leistungs-
Verhältnis. Damit erweitert 
das Unternehmen sein An-
gebot neben den bewährten 
Modellen von Hobby um eine 

weitere starke Marke im Be-
reich mobiles Reisen.

Auch im Servicebereich 
gibt es erfreuliche Neuig-
keiten: Die neue, moderne 
Werkstatthalle wurde erfolg-
reich fertiggestellt. Mit erwei-
terten Kapazitäten, moderner 
Technik und optimierten Ar-
beitsabläufen bietet Wohnwa-
gen Bodenburg seinen Kun-
dinnen und Kunde nun noch 
schnellere Termine, mehr 
Servicekomfort und höchste 
Qualitätsstandards.

Ob Fahrzeugkauf, Werk-
stattservice oder Zubehör – 
bei Wohnwagen Bodenburg 
finden Kundinnen und Kun-
den kompetente Beratung, 
starke Marken und einen Ser-
vice, auf den man sich verlas-
sen kann.

Wohnwagen Bodenburg in Groß Lafferde:

Neue Campingsaison mit 
starken Neuigkeiten

FINANZIERUNG & ANKAUF 
INZAHLUNGNAHMEN

„Gebrauchte“ Wohnwagen und Reisemobile mit Garantie!
Meisterwerkstatt *eigene TÜV-Station • Telefon: 05174 800880

Geöffnet: Mo. – Fr. 9 – 18, Sa. 9 – 13, Sonntags Schautag 11 – 16 Uhr

HOBBY & WEINSBERG REISEMOBILE & CARAVANS 
UNSINN/SARIS/STEMA-PKW-ANHÄNGER

Unsere Frühlingsangebote für Sie:

Frühlingsfest 25. + 26. April

WOHNWAGEN-BODENBURG.DE Bierstraße 118 
Gr. Lafferde B1

Ständig mehr als 100 Fahrzeuge sofort verfügbar.  
Unsere Frühlingsangebote und viel mehr stark reduzierte 
Eröffnungspreise in unserer neuen, modernen Werkstatt!

Weinsberg Pepper 600 MF/MEG 70.069,– € NEU 61.900,– €
Weinsberg Spicy 650 MEG 78.900,– € NEU 70.500,– €
Hobby Ontour C680 GE 81.861,– € NEU 74.900,– €

Jetzt auch 

Weinsberg- 

Vertragshändler

DRK-Ortsverein Bledeln lädt herzlich ein:

Blutspende am 31. März
Bledeln. Bestimmt haben Sie es 

auch schon erlebt: Wer einmal (oder 
öfter) etwas gespendet hat, erhält in 
der Folge immer wieder Bittbriefe! 
Man sollte doch bitte wieder Spen-
den! Bei uns ist es nicht wirklich 
anders. Allerdings wenden wir uns 
nicht nur an bisherige Spender, 
sondern auch an bisherige Nicht-
Spender.

Tatsache ist: Bei uns geht es gar 
nicht ohne Spender! Blut für Kranke 
oder Verletzte kann nämlich nicht 
anders hergestellt und gekauft wer-
den. Es entsteht auf wunderbare na-
türliche Weise in unserem Körper 
und reicht nicht nur für uns selbst, 
wir können auch etwas davon ab-
geben. Genau genommen: Gesun-

de Frauen ab 18 Jahren mit einem 
Mindestgewicht von 50 kg können 
viermal pro Jahr etwa einen halben 
Liter spenden, Männer sogar sechs-
mal. Und diese Spenden können 
im günstigsten Fall drei Personen 
helfen! Nach der großen Anzahl an 
Blutspenden bei der „Weihnachts-
Blutspende“ hoffen wir jetzt auch 
bei der „Oster-Blutspende“ eine 
entsprechende Menge an Spendern 
begrüßen zu können.

Wir sind jedenfalls auf Sie vorbe-
reitet am Dienstag, 31. März, von 16 
bis 19.30 Uhr in der Gymnastikhalle 
Bledeln. Geben Sie bis dahin gut auf 
sich acht! Das wünschen der 

DRK-Ortsverein Bledeln mit der 
Vorsitzenden Gerlinde Borchers.

Partizipation der Kinder führt zu Überraschung im Team der kleinen Strolche:

„Sommer, Sonne, Strand & Poolparty“
bei den kleinen Strolchen 

Algermissen (r). Beim Sam-
meln der Vorschläge für ein 
Faschingsthema mit den Kin-
dern waren wir Mitarbeitende 
sehr überrascht. Neben den 
Themen, die wir uns alle vor-
stellen konnten – wie Zirkus, 
Tiere, Superhelden, Dschun-
gel, Prinzessinnen… – schlu-
gen die Kinder auch das The-
ma „Sommer, Sonne, Strand & 
Poolparty“ vor.

Aus zwei Themen, die häufig 
genannt wurden und schon 
länger nicht Faschingsthe-
ma waren, wählten alle Kin-
der durch Abstimmung. Zur 
Auswahl standen das Thema 
„Tiere“ und „Sommer, Sonne, 
Strand & Poolparty“. Mit gro-
ßer Mehrheit entschieden sich 
die Kinder für „Sommer, Son-
ne, Strand & Poolparty“.

Gemeinsam mit den Kindern 
besprachen wir nun, wie wir 
dieses Thema mit Inhalt füllen 
können und welche genauen 
Vorstellungen sie haben. 
So haben wir uns in der Fa-
schingszeit auch mit Gesprä-
chen zu den Schwimmregeln 
für das Seepferdchen und dem 
Thema Sonnenschutz beschäf-
tigt. Bewegungseinheiten in 
der Turnhalle, Experimente zu 
„was schwimmt – was sinkt“, 
Wahrnehmungen mit Was-
ser und Sand, Sortieren und 
Fühlen von Muscheln, Klang-
geschichten, Fingerspiele und 
Lieder sowie vielfältige Baste-
langebote gaben Anreiz, sich 
auszuprobieren. Ein Kiosk 
und eine Poolbar entstanden, 
in denen es selbst hergestellte 
Leckereien gab. Auch eine Lie-

gewiese und ein Schwimmbad 
(Bällebad) waren gewünscht. 
Bei der Umsetzung kamen den 
Kindern immer neue Ideen.

In Arbeitsgruppen wurde 
dann der Faschingstag ge
plant. Die Kinder überlegten, 
was sie für das Büfett mitbrin-
gen wollten, welche Spiele und 
Bastelangebote stattfinden 
sollten, was bei der Poolpar-
ty für Musik gespielt werden 
sollte, und es wurde ein Tanz 
zu einem Sommerhit einge-
übt. Auch eine Fotobox mit 
Strandhintergrund war ge-
wünscht.

Es war ein besonderes Fa-
schingsfest mit den Kindern, 
das von der Ideensammlung 
bis zur Umsetzung ausschließ-
lich durch die Kinder entstan-
den ist. 
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Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen sucht „Helden der Zukunft“ 2026:

Bis zu 20.000 Euro für 
nachhaltige Projekte

Hildesheim. Die Volksbank 
eG Hildesheim-Lehrte-Patten-
sen richtet auch in diesem Jahr 
ihren beliebten Nachhaltig-
keitswettbewerb „Helden der 
Zukunft – Morgen kann kom-
men“ aus und stellt dafür einen 
Gesamtfördertopf von 20.000 
Euro zur Verfügung. Bewer-
ben können sich Kindergärten 
und Kindertagesstätten sowie 
Schulen, Hochschulen und ge-
meinnützige Institutionen im 
Geschäftsgebiet der Volksbank 
eG bis zum 17. Mai 2026.

Als Genossenschaftsbank 
engagiert sich die Volksbank 
eG seit jeher für ein starkes 
gesellschaftliches Miteinan-
der, eine hohe Lebensqualität 
vor Ort und die Menschen in 
ihrer Region. Die Förderung 
nachhaltiger und zukunftso-
rientierter Projekte liegt ihr 

deshalb besonders am Herzen. 
Aus diesem Grund startet sie 
auch in diesem Jahr den Nach-
haltigkeitswettbewerb „Helden 
der Zukunft“, der sich speziell 
an Bildungseinrichtungen und 
gemeinnützige Institutionen in 
der Region richtet.

Der Gesamtfördertopf beträgt 
bis zu 20.000 Euro. Zusätz-
lich werden drei Sonderpreise 
vergeben. Einzelne Projekte 
können mit bis zu 1.000 Euro 
gefördert werden. Dabei kann 
es sich um ganz unterschied-
liche Vorhaben handeln: von 
Insektenhotels über digitale 
Innovationen bis hin zu sozial-
integrativen Maßnahmen oder 
nachhaltigen Forschungspro-
jekten. Willkommen sind alle 
Projekte, die zu einer umwelt-
freundlichen, sozial gerechten 
und starken Zukunft beitragen.

Bis zum 17. Mai 2026 kön-
nen sich interessierte Kinder-
gärten, Kindertagesstätten, 
Schulen und Hochschulen 
im Geschäftsgebiet sowie ge-
meinnützige Institutionen der 
Volksbank eG online mit einem 
kurzen Video (maximal eine 
Minute im Querformat) unter 
www.vb-eg.de/helden-der-zu-
kunft bewerben. In dem Video 
sollen die Projektidee sowie 
die Institution kurz vorgestellt 
werden – dabei können die Be-
werber ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Zusätzlich ist auf 
der Website ein Formular aus-
zufüllen, in dem insbesondere 
der Nachhaltigkeitsnutzen des 
Projekts erläutert wird.

Zum Wettbewerbsablauf:
Nach Abschluss der Bewer-

bungsphase werden die einge-

reichten Projekte von einer Jury 
gesichtet. Die Jury setzt sich zu-
sammen aus Volker Böckmann, 
Vorstandsmitglied der Volks-
bank eG, Malin Witte, Nach-
haltigkeitsmanagerin der Volks-
bank eG, Boris Böcker, Leiter 
Marke & Events der Volksbank 
eG, sowie Vertretern eines auf 
Nachhaltigkeit spezialisierten 
Unternehmens.

Sobald die Preisträger fest-
stehen, folgt im Juni die große 
Preisverleihung. Dazu werden 
alle Bewerber eingeladen. Dort 
werden die Projekte gewürdigt 
und die ausgewählten Initiati-
ven mit Fördergeldern aus dem 
Gesamtfördertopf von bis zu 
20.000 Euro ausgezeichnet.

Nähere Informationen zum 
Wettbewerb gibt es unter: 
www.vb-eg.de/helden-der-
zukunft.                          Paul Axt

Aus der Geschäftswelt …

Gratis
 Online-Lernhilfe

 im Wert von 1.788 €*  

Fit für
die Schule.
Mit dem VR-MeinKonto und der 
kostenlosen Online-Lernhilfe 
ubiMaster durchstarten.

*Alle jungen Kunden im Alter von 10 bis 19 Jahren
mit unserem VR-MeinKonto erhalten von uns einen
kostenlosen Zugang zur mehrfach ausgezeichneten
Online-Lernhilfe ubiMaster. 
Die ubiMaster-App bietet persönliche Nachhilfe und
Lernunterstützung in den Kernfächern ab der 5. Jahrgangsstufe.

Wir machen den Weg frei.
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Fastnachtsversammlung in Groß Lobke:

Rückblick, Ausblick und 
besondere Ehrungen

Groß Lobke. Am Rosenmontag 
lud der Ortsrat Groß Lobke traditi-
onell zur Fastnachtsversammlung 
ein. Zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger nutzten die Gelegenheit, 
sich über das vergangene Jahr im 
Dorf zu informieren, einen Aus-
blick auf kommende Veranstal-
tungen zu erhalten und gemeinsam 
engagierte Mitbürger zu würdigen. 
Begrüßen konnten wir Gemein-
debürgermeister Frank-Thomas 
Schmidt, der uns zu wichtigen 
Themen aus Rat und Gemeinde 
informierte und auch Jörg Mum-
me und Lars Zeugner, die als seine 
Amtsnachfolger kandidieren.

In seinem Jahresrückblick ließ 
der Ortsrat die wichtigsten Ereig-
nisse und Entwicklungen des ver-
gangenen Jahres Revue passieren. 
Besonders hervorgehoben wurde 
das große ehrenamtliche Engage-
ment vieler Helferinnen und Hel-
fer, die das Dorfleben maßgeblich 
prägen. Veranstaltungen wie das 
Jubiläumszeltfest der Junggesel-
lenkompanie, Müllsammeln, Ein-
heitsboßeln, das Weihnachtsdorf 
und die Seniorenweihnachtsfeier 
sorgten für viele Begegnungen 
und stärkten den Zusammenhalt 
in Groß Lobke.

Neben dem Rückblick stellte der 
Ortsrat auch eine Vorschau auf 
wichtige Termine im laufenden 
Jahr vor. Ziel sei es, das lebendige 
Miteinander im Dorf weiter zu 
stärken und möglichst viele Bür-
gerinnen und Bürger einzubin-
den. Ein wichtiger Punkt wird es 
in diesem Jahr sein, Menschen zu 
motivieren, die sich bereit erklären 
in Orts- und Gemeinderat mitzu-
arbeiten. Wir anerkennen, dass 
wir für die vielfältigen Aktivitäten 
des Ortsrates Hilfe von „außen“ 
bekommen, ein funktionierender 
vollständiger Ortsrat ist dabei aber 
die Basis!

Der Höhepunkt des Abends war 
die Ehrung der beiden „Bürger des 
Jahres“. Mit dieser Auszeichnung 
würdigt der Ortsrat Menschen, die 
sich in besonderer Weise für die 
Dorfgemeinschaft engagieren. In 

diesem Jahr war es der 15-jährige 
Ole Marquardt, der trotz seines 
jungen Alters schon viel im und 
für das Dorf getan hat. Ole ist 
immer dabei, wenn etwas zu tun 
ist, bietet stets seine Hilfe an und 
unterstützt nicht nur den Ortsrat 
durch seine tatkräftige Hilfe auch 
mal beim Schneeräumen. Er ist 
damit ein leuchtendes Beispiel für 
das Engagement der Jugend! Nicht 
weniger bemerkenswert ist das 
Schaffen von Rudolf Lüders, der 
schon seit Jahrzehnten mit anfasst, 
den Rasen vorm Ehrenmal mäht, 
beim Müllsammeln mit eigenem 
Trecker dabei ist und auch in der 
OR-Sitzungen durch konstruktive 
Vorschläge seinen Beitrag leistet. 
Wir bedanken uns herzlich für 
das Engagement der beiden, das 
oft im Hintergrund stattfindet, für 
das Dorfleben jedoch von großer 
Bedeutung ist. Die Versammlung 
dankte ihnen mit langanhaltendem 
Applaus!

Ein weiterer erfreulicher Pro-
grammpunkt war die Übergabe 
des Überschusses des Weihnachts-
dorfes durch Jens Popielas. Dank 
der Unterstützung durch die Fir-
men Barrique und Wöhleke, der 
großen Beteiligung der Vereine, 
Feuerwehr, Kindergarten und 
Ortsrat und sehr vielen Besuchern 
aus Nah und Fern, konnte erneut 
ein beachtlicher Betrag erwirt-
schaftet werden. Der Überschuss 
in Höhe von über 2.000 € wurde 
an Kindergarten, Turnverein und 
Kinder- und Jugendfeuerwehr für 
deren Arbeit übergeben. 

Den  Abschluss bildete das 
Bockwurstessen, wir danken der 
Volksbank für die finanzielle Betei-
ligung! Als spontane Idee stellten 
wir ein Spendenschwein auf, um 
für das Kinderhospiz „Löwenherz“ 
zu sammeln; es kamen ca. 250 € 
zusammen, auch hierfür vielen 
Dank!

Der Abend endete bei dem ei-
nen oder anderen Kaltgetränk und 
auch ein paar Obstlern in geselliger 
und harmonischer Atmosphäre.          

Dirk Heinemann

Zukunft Lühnde: 

Lühnder Bürgerscheiben 
haben ein neues Zuhause

Lühnde. Im Rahmen eines 
Projektes der Initiative Zukunft 
Lühnde! wurden 2023 und 2024 
Bürgerscheiben in Lühnde ge-
sammelt um sie vor dem Verrot-
ten und damit vor dem Vergessen 
zu retten. Ralf Pieper, selbst Mit-
glied im Lühnder Schützenver-
ein, hatte damals die Idee und 
zur Freude aller Beteiligten fand 
er seinerzeit mit wohlwollender 
Zustimmung von Carmen Moll 
im Saal vom Gasthaus Platz ei-
nen würdigen Ort zu Aufhängen 
der geschichtsträchtigen Bürger-
scheiben. Die Motive sind meist 
Orte, Plätze, Häuser und ande-
re Bauten aus der historischen 
Dorfgeschichte Lühndes, die es 
teilweise schon gar nicht mehr 
gibt.

Die Freude über die neue Hei-
mat der Scheiben währte leider 
nur kurz, denn das Gasthaus 

Platz wurde Anfang 2025 ge-
schlossen. Und wieder begann 
die Suche nach einem geeigneten 
Ort zum Verbleib der liebevoll 
auf Scheiben verewigten Orts-
geschichte. Nach längerer Suche 
stieß Ralf Pieper glücklicherweise 
bei den Initiatoren des Lühnder 
Dorfladens auf Interesse und so 
wurden die neun Bürgerscheiben 
am 9. Februar an den Wänden im 
Verkaufsraum aufgehängt. Wie 
man hört, wurde die Aktion und 
das Ergebnis von den Kunden gut 
angenommen. 

Die Aktion läuft übrigens noch 
weiter. Wenn also ein ehemaliger 
Bürgerkönig oder eine ehemalige 
Bürgerkönigin seine/ihre Sieges
trophäe im Keller oder auf dem 
Dachboden liegen hat und sie 
nicht mehr aufhängen möchte, 
gerne bei Ralf Pieper melden.

Jens Volland

Herzliche Einladung an alle das Osterfest zu feiern:

Ostern in Ummeln
Ummeln. Hierzu lädt der 

Ortsrat Ummeln sowie die 
Ortsfeuerwehr Ummeln zum 
Osterfeuer am 4. April ab 18 
Uhr ein. Das Feuer wird vo-
raussichtlich gegen 20 Uhr, 
bei entsprechender Abend-
dämmerung, entzündet. 

Unterstützt wird die Veran-
staltung des Weiteren durch 
den Förderverein der Ortsfeu-
erwehr Ummeln e. V.. Für das 
leibliche Wohl ist wie immer 
gesorgt. Die Anlieferung von 
Strauch-, Grünschnitt sowie 
Naturholz ist am Samstag von 
10 bis 14 Uhr erlaubt. Aus or-
ganisatorischen Gründen ist 
eine Anfahrt ausschließlich 
über die Ostermarsch mög-
lich. Behandeltes, lackiertes 
oder gepresstes Holz kann 
nicht angenommen werden.

Auch in diesem Jahr wird 
am Sonntag, 5. April, um 10 
Uhr das traditionelle Oster-

eiersammeln für unsere klei-
nen Mitbürger*innen stattfin-
den. Von Kindern bis 11 Jahre 
darf fleißig gesucht, gefunden 
und gesammelt werden. Die 
Kindertanzgruppe „Tanzmäu-
se & Lollipops“ des Sportver-
eins SV Ummeln-Wätzum 
begleitet mit tollen Tanzeinla-
gen den Vormittag. Der Orts-
rat Ummeln und die Ortsvor-
steherin Wätzum freuen sich 
über rege Beteiligung.

Süßigkeitenspenden, um das 
Ostereiersammeln erneut zu 
ermöglichen, dürfen gern im 
Vorfeld bei den Mitgliedern 
des Ortsrates Ummeln (Bernd 
Ingelmann, Verena Schrö-
der, Mark Rühmkorf, Kerstin 
Welk und Florian Gloris) oder 
der Ortsvorsteherin Wätzum 
(Frauke Brauer-Siebrecht) ab-
gegeben werden.

Wir wünschen frohe Ostern!
Marc-Oliver Rabbe

Ihr Verlag für  

die Region

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und stehen 
Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. Lassen Sie sich von 
unseren freundlichen Medienberaterinnen und Medienberatern 
kompetent beraten. 

Julian Nussel
	 05123 40627-15
	 julian.nussel@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de
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31135 Hildesheim
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31137 Hildesheim
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Schützenklub Algermissen e .V. tagte:

Neuer Sportleiter gewählt

Algermissen. 45 Mitglieder 
konnte der Vorsitzende Josef 
Jünemann bei der Mitglieder-
versammlung des Schützenklubs 
Algermissen begrüßen. Nach den 
Jahresberichten, in denen noch 
einmal die Aktivitäten und Er-
folge des Jahres 2025 vorgestellt 
wurden, gab es bei den Wahl-
en etwas Neues: Der bisherige 
Sportleiter Frank Niemeyer 
schied auf eigenen Wunsch aus 
und wurde vom Vorsitzenden 
mit einem kleinen Präsent nach 
34-jähriger Zugehörigkeit aus 
dem Vorstand verabschiedet. 
Ebenso verabschiedet wurde 
Lisa Paasche als stellvertretende 
Jugendleiterin. 

Ihr Amt übernimmt ab sofort 
Janina Ingelmann. Als Sportleiter 
wurde Arne Neumann gewählt, 
der das Amt bereits seit eini-
gen Monaten interimsweise von 
Frank Niemeyer übernommen 
hatte. Zu seinem Stellvertreter 
wurde Jens Paasche gewählt. 
Die übrigen Vorstandsmitglieder 
wurden sämtlich in ihren Äm-
tern bestätigt: Claudia Dreier 
(Kassenwartin), Lutz Gieseler 
(Schriftwart), Markus Niemeyer 
(Jugendwart), Frank Pieper (Pis
tolenwart), Wiebke Pieper (Da-
menleiterin) und Carola Jüne-

mann (Pressewartin). Claudia 
Dreier und Lutz Gieseler werden 
den Verein für weitere zwei Jah-
re in der Volksfestgemeinschaft 
vertreten. 

Arne Neumann konnte dann 
mehrere Aktive mit in 2025 er-
worbenen Leistungsnadeln aus-
zeichnen, Josef Jünemann ehrte 
für 40 Jahre Mitgliedschaft Bern-
ward Buhr und Hagen Dierks. 
Eine besondere Ehrung erfuhr 
Gabi Kruse: Sie erhielt für über 
30 Jahre aktives Schießen die 
Sebastianus-Nadel. 

Der Vorsitzende bedankte sich 
zum Schluss bei allen, die wie-
der dazu beigetragen hatten, das 
Vereinsleben aktiv, lebendig und 
interessant zu gestalten und gab 
einen Ausblick auf das Jahr 2026.

In der Planung für das laufende 
Jahr stehen neben den vereinsin-
ternen Schießen vor allem auch 
die Schießen auf Kreisebene, das 
Liga-Schießen, die Beteiligung 
am Ferienpassprogramm, ein 
Boßelturnier und – als besondere 
Herausforderung die Umstellung 
des Luftdruckstandes von analog 
auf elektronisch im Fokus.

Die Mitgliederversammlung 
endete mit einem gemeinsamen 
Abendessen.

Carola Jünemann

Ehrungen beim SK Algermissen von links: der ausscheidende Frank 
Niemeyer, Bernward Buhr, Gabi Kruse, Hagen Dierks und der Vor-
sitzende Josef Jünemann,es fehlt Lisa Paasche

Freiwillige Feuerwehr Algermissen bedankt sich für verantwortungsvolle Arbeit:

Feuerwehr unterstützt Michaelis Hospiz
Algermissen. Der Tod ihres 

langjährigen Gruppenführers 
Lutz Even wirkt in der Lösch-
gruppe 2 sowie der gesamten 
Feuerwehr Algermissen bis 
heute nach. Sein Engagement 
und seine Verbundenheit zur 
Gemeinschaft prägen die Ar-
beit der Kameradinnen und 
Kameraden weiterhin. In sei-
nem Andenken hat die Lösch-

gruppe 2 nun einen vierstel-
ligen Betrag an das Michaelis 
Hospiz in Hildesheim gespen-
det.

Die Summe stammt aus der 
traditionellen Tannenbaum-
aktion im Januar, bei der aus-
gediente Weihnachtsbäume 
im Ort eingesammelt wur-
den. Die Aktion ist seit Jahren 
fester Bestandteil des Feuer-

wehrkalenders und wird von 
der Bevölkerung verlässlich 
unterstützt.

Bei der Übergabe nahm Pfle-
gedienstleitung Tatjana Vo-
gel die Spende entgegen und 
führte die Löschgruppe durch 
ihre Einrichtung. Dabei wurde 
deutlich, mit welchem fach-
lichen Anspruch und welcher 
menschlichen Zuwendung 

schwerstkranke Menschen 
und ihre Angehörigen auf dem 
letzten Weg begleitet werden. 
Die Feuerwehr Algermissen 
dankt dem gesamten Team 
des Hospizes ausdrücklich 
für diese verantwortungsvolle 
Arbeit, die in diesem Maß nur 
durch Spenden aufrecht erhal-
ten werden kann.	                

Mattis Beitzen

Algermissener Feuerwehrleute bei der Spendenübergabe im Hospiz.

Dr. Ulrich Stiebel zu Gast bei 1KOMMA5° Hildesheim / Dialog zwischen Industrie und Fachpraxis:

Erneuerbare Energien im Zentrum 
des aktuellen Geschehens

Hildesheim. Kürzlich konnte 
1KOMMA5° Hildesheim den 
Aufsichtsratsvorsitzenden von 
Stiebel Eltron, Dr. Ulrich Stiebel, 
begrüßen. Das 1924 gegründete 
Familienunternehmen aus Holz-
minden zählt zu den führenden 
Herstellern von Wärmepumpen 
sowie Systemen für Heizung, 
Lüftung und Warmwasser auf 
Basis erneuerbarer Energien.

Im Mittelpunkt des Besuchs 
stand der direkte Austausch über 
die Situation der Betriebe vor 
Ort. Dabei ging es vor allem um 
die Frage, wie sich die aktuelle 
politische und wirtschaftliche 
Lage auf das Handwerk und den 
Wärmepumpenmarkt auswirkt. 
Besprochen wurde, mit welchen 
Herausforderungen Unterneh-
men derzeit konfrontiert sind, 
welche Sorgen viele Betriebe 
bewegen und welche Rahmen-
bedingungen notwendig sind, 
damit die Wärmewende in der 
Praxis gelingen kann.

Ein weiterer Schwerpunkt war 
die Frage, wodurch sich Stiebel 
Eltron von anderen Wärmepum-
penherstellern abhebt. Das Un-
ternehmen betont insbesondere 
seine langjährige Technologie-
kompetenz, den hohen Qua-
litätsanspruch, die starke For-
schungs- und Entwicklungsarbeit 
sowie die enge Zusammenarbeit 
mit dem Fachhandwerk. Stiebel 
Eltron hebt zudem hervor, kon-

sequent auf eigenes Know-how, 
Innovation und Kundennähe zu 
setzen.

„Der Besuch hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig der persön-
liche Dialog zwischen Industrie 
und Fachpraxis ist. Gerade in 

einer Phase, in der politische 
Entscheidungen, Marktverän-
derungen und Fachkräftemangel 
viele Betriebe zugleich fordern, 
sind offene Gespräche über re-
ale Herausforderungen vor Ort 
besonders wertvoll. So entste-

hen gegenseitiges Verständnis, 
praxisnahe Lösungsansätze und 
wichtige Impulse für die wei-
tere Entwicklung der Branche“, 
betont 1KOMMA5° Hildesheim 
Geschäftsführer Marcell Stahl.

                  gg

Dr. Ulrich Stiebel wurde in Hildesheim von den 1KOMMA5°-Vertretern Thomas Schmitt, Thomas Bremer, 
Matthias Bode, Timm Stahl, Marcell Stahl und Marcel Goos begrüßt (von links).

Aus der Geschäftswelt …
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Ein tolles Wochenende beim TuS Nettlingen:Tischtennis Camp mit 34 Kindern war ein voller Erfolg
Nettlingen. 8. Juni, 10 Uhr: Die Anreise zum Tischtennis-Camp des TuS Nettlingen hat begonnen. Nach und nach trudeln insgesamt 34 Kinder zwischen 7 und 15 Jah-ren mit Zelten, Schlaf- und Spor-tutensilien auf dem Nettlinger Sportplatz ein. Nach dem ersten Ankommen startet der große Zel-taufbau. Ein wahres Schauspiel der unterschiedlichsten Größen, Arten und Aufbaukünste der Camp-Teilnehmer*innen beginnt, bevor es auf einen gemeinsamen Spaziergang Richtung Sporthalle geht. 

Hier ist schon High-Life. Denn in diesem Jahr gibt es auch ein Mi-ni-Camp für die Kleinsten (4 bis 6 Jahre). Es geht auf eine Schiffsrei-se durch die Welt. Hierbei wer-den u. a. nach der Proviantsuche durch den engen Schiffstunnel (Matten in Reifen) auch die er-sten Erfahrungen mit Schläger und Tisch beim Piratenverjagen gemacht. Schließlich müssen die gesammelten Andenken der Reise, wie ein bunter Ball beim Sprung über Walter den Wal, verteidigt werden. 
Nach dieser ruhigen Einheit wurde es voll. Es tummelten sich 22 Kids (Anfänger) in voller Er-wartung auf einen ereignisreichen 

Tischtennis-Tag in der Halle. Die anderen 12 (Fortgeschrittene) konnten bei trockenem Wetter ihre erste Trainingseinheit an der frischen Luft genießen.Während die Fortgeschrittenen sich draußen mit Headis, Basket-ball und Volleyball aufwärmten, war die Ballschlacht in der Sport-halle schon in vollem Gange. In dieser ersten Trainingseinheit ging es weiter mit rollenden und springenden Bällen und Schläger an verschiedensten Stationen für Ballgefühl und Geschicklichkeit – aber noch alles ohne Tisch. Die-ser wurde erst nach einer großen Pause voll in Beschlag genommen. 

Schmettern war hier das große Zauberwort. Die Bälle flogen nur so mit Ka racho durch die Halle. Das Gegenteil war bei den Fort-geschrittenen der Fall. Hier wurde präzise, mit und ohne Spin ein wahrer Aufschlag- und Rück-schlagmarathon bewältigt. Nach fast sechs Stunden in und um der Sporthalle war es wieder soweit, der Spaziergang zurück zur Zeltwiese stand an. Oben ange-kommen warteten schon die Grill-meister Nick und Dennis auf die hungrigen Mäuler. Gestärkt und der Dunkelheit entgegenfiebernd ging es gegen 22 Uhr auf die lang ersehnte Nachtwanderung durch den Nettlinger Wald. Es wurde sich ordentlich gegruselt.Am nächsten Morgen stand dann nach dem Frühstück zum ei-

nen noch der Zeltabbau und zum anderen eine letzte Einheit in der Sporthalle an. Es sollte schließlich auch das neu Erlernte im Wett-kampf ausprobiert werden.Ein tolles Wochenende war gegen 15 Uhr mit vielen glücklichen und erschöpften Gesichtern zu Ende. Ein herzliches Dankeschön geht an die zahlreichen Spender: Eltern, Volksbank, Sparkasse, Edeka Bö-kenkamp, Edeka Jacoby, Buderus, Vornkahl & Sohn Bedachungen GmbH, Purmo.Ein großes Dankeschön auch an Emily, Ronja, Nick, Jan Henri und Noah für die Vorbereitung und tatkräftige Unterstützung der Trainingseinheiten und der Mitge-staltung beim TT-Camp sagen die Trainer Julia Liebrecht und Volker Sauer.                        Julia Liebrecht

Gruppenbild mit Urkunden
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Unsere Gemeindezeitungen, Broschüren sowie weitere Sonderpublikationen  
können Sie auch ganz bequem online lesen unter: www.gleitz-online.de
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Neben der Ehrung engagierter Bürgerinnen und Bürger kam die Geselligkeit nicht zu kurz:

Fastnachtsbürgerversammlung in 
Lühnde – neuer Ort, gewohnter Ablauf 

Lühnde. Ein volles Hermann-
Busche-Haus, wenige Wortmel-
dungen und dafür umso mehr 
Geselligkeit: So lässt sich die 
Fastnachtsbürgerversammlung 
2026 in Lühnde auf den ersten 
Blick zusammenfassen. Am 13. 
Februar kamen über 80 Bürge-
rinnen und Bürger zusammen. 
Nach der Schließung des Gast-
hauses Platz im vergangenen 
Jahr musste der Ortsrat in das 
Hermann-Busche-Haus auswei-
chen – entsprechend rückte man 
ein wenig näher zusammen.

Durch den Abend führte Orts-
bürgermeister Lars Zeugner, der 
das Jahr 2025 Revue passieren 
ließ. Schnell wurde deutlich: In 
Lühnde wurde nicht nur gespro-
chen, sondern vieles gemeinsam 
angepackt.

Rückblickend prägten zahl-
reiche Veranstaltungen das 
Dorfleben – von größeren High-
lights wie dem FNV-Fußballtur-
nier, dem traditionellen Weih-
nachtsmarkt und dem ersten 
Lühnder Kegelturnier bis hin zu 
den vielen Aktionen und Termi-
nen von Zukunft Lühnde, DRK, 
Feuerwehr, TuS und weiteren 
Engagierten. Auch die Müllsam-
melaktion und das Osterfeuer 
gehörten zu den festen Punkten. 

Möglich wurde all das vor allem 
durch den Einsatz vieler Ehren-
amtlicher.

Ein besonderer Moment des 
Abends war die Ehrung engagier-
ter Lühnderinnen und Lühnder:

Ekkehard Lütke wurde für sein 
herausragendes Engagement 
über mehrere Jahrzehnte ausge-
zeichnet – unter anderem für 30 
Jahre als Ortsbrandmeister der 
Ortschaft Lühnde.

Helga Klingbeil erhielt eine 
Urkunde als Anerkennung für 
ihr langjähriges ehrenamtliches 
Wirken in zahlreichen Projekten 
der Lühnder Kirchengemeinde. 

Besonders hervorzuheben ist ihr 
Einsatz bei den ökumenischen 
Friedensgebeten, die sie gemein-
sam mit der katholischen Kirche 
in der Gemeinde mitgestaltet.

Jörn Holze wurde für 18 Jahre 
ehrenamtliches Engagement ge-
ehrt. Seit 2008 pflegt und betreut 
er mit großem Einsatz die Lühn
der Website und leistet damit 
einen wichtigen Beitrag zur In-
formation, Öffentlichkeitsarbeit 
und zum Zusammenhalt im Ort.

Auch Gemeindebürgermeister 
Frank-Thomas Schmidt berich-
tete über aktuelle Entwicklungen 
in der Gemeinde. Themen waren 

unter anderem die Gemeindeent-
wicklung, die angespannte Fi-
nanzsituation vieler Kommunen 
sowie anstehende Projekte wie 
die „Neue Mitte“ und die Feu-
erwehrhäuser in der Gemeinde. 

Den Schlusspunkt setzte die 
Dorfmoderation, die ihre lau-
fenden Projekte und nächsten 
Vorhaben vorstellte. So soll un-
ter anderem die Lühnder Chro-
nik mit weiteren Geschichten 
„von Lühndern für Lühnder“ 
fortgeführt werden. Das Team 
um Helga Klingbeil, Wolfgang 
Müller, Hans Lochmann, Helen 
Dävers und Iris Hildebrand freut 
sich über neue Beiträge und An-
regungen aus dem Ort.

Und weil ein volles Haus nicht 
ohne gemütlichen Ausklang en-
det, ging es anschließend schnell 
in den geselligen Teil über: Bre-
zeln, Snacks und Kaltgetränke, 
finanziert vom FNV, sorgten für 
die passende Grundlage für viele 
Gespräche.

Ein rundum gelungener Abend 
– mit viel Vorfreude auf die kom-
menden Monate und die Veran-
staltungen, die in Lühnde noch 
anstehen. Alle Termine rund um 
Lühnde finden sich auf luehnde.
com.	 Lars Zeugner, 

Ortsbürgermeister

Ein intensives und lehrreiches Wochenende für den TuS Lühnde:

Internationale Erfahrung bei 
PDC Next Gen in Hildesheim

Lühnde. Am letzten Januarwo-
chenende startete in der Halle 39 
in Hildesheim die PDC Next Gen 
Serie. Insgesamt stehen acht Tur-
nierwochenenden auf dem Pro-
gramm, bei denen sich die besten 
Nachwuchsspieler Deutschlands 
und Europas messen. Neben 
Hildesheim führen die Austra-
gungsorte die Teilnehmer in den 
kommenden Monaten auch nach 
Kalkar, Sindelfingen sowie nach 
Ried in Österreich.

 Ziel ist es, wichtige Ranglisten-
punkte für die Qualifikation zur 
PDC Super League zu sammeln 
– dem Sprungbrett in Richtung 
Professional Darts Corporation 
(PDC) und perspektivisch so-
gar zur Weltmeisterschaft im 
legendären Alexandra Palace in 
London.

So weit denkt man beim TuS 
Lühnde aktuell jedoch noch 
nicht. Für die vier Starter des 
Vereins steht in dieser Saison vor 
allem das Sammeln von Erfah-
rung auf hohem Niveau  in Du-
ellen mit renommierten Namen, 
wie Arno Merk, Florian Hempel 
oder Dragutin Horvath, im Vor-
dergrund. Mit Cedrik Gartz, Jan 
Lukas Feldmann, Gorden Gartz 
und Neuzugang Viktor Schulz 

gingen gleich vier Akteure aus 
dem A-Team des TuS Lühnde 
an den Start. Das Team spielt 
in der Bezirksklasse des Dart-
Bezirksverbandes Hannover und 
hatte sich mit starken Leistungen 
in der Liga für die Teilnahme an 
der PDC Next Gen empfohlen.

Der Turnierauftakt am Samstag 
verlief jedoch alles andere als rei-
bungslos. Aufgrund technischer 
Probleme bei der PDC kam es zu 
einem rund zweistündigen Zeit-
verzug, ehe das komplette Tur-
nier neu angesetzt werden muss-
te. Die ursprünglich geplante 

Gruppenphase im Ligamodus 
– bekannt aus der Champions 
League – wurde annulliert. Statt-
dessen wurde das Teilnehmer-
feld von 384 Spielerinnen und 
Spielern kurzfristig in ein reines 
Single-Elimination-Turnier um-
gewandelt, was für zusätzliche 
Frustration bei vielen Akteuren 
sorgte.

Für Cedrik Gartz endete das 
Turnier dabei unglücklich be-
reits in der ersten Runde. Er traf 
ausgerechnet auf Florian Preis, 
der sich später den Turniersieg 
sichern sollte. Gegen den stark 

aufspielenden Gegner, der pha-
senweise „Ally-Pally-Niveau“ 
erreichte und einen Average von 
101,39 Punkten spielte, unter-
lag Gartz trotz eigener solider 
84,42 Punkte im Average mit 
1:4 Legs. Besser lief es für Neu-
zugang Viktor Schulz, der sich 
mit stabilen Leistungen und et-
was Losglück bis in die Top 64 
vorspielen konnte und damit ein 
erstes Ausrufezeichen im Trikot 
des TuS Lühnde setzte.

Am Sonntag konnte die PDC 
die technischen Schwierigkeiten 
beheben, sodass das Turnier wie 
geplant im Ligamodus gestartet 
wurde. In den Gruppen ging es 
erneut um die begehrten Plätze 
für die Finalrunde. 

Doch trotz engagierter Auf-
tritte reichte es für die vier Lühn
der Spieler diesmal nicht für den 
Einzug in die Top 128, die sich für 
die anschließende K.-o.-Phase 
qualifizierten.

Unterm Strich bleibt dennoch 
ein intensives und lehrreiches 
Wochenende für den TuS Lühn
de. „Solche Turniere zeigen, wo 
man steht und woran man ar-
beiten muss“, lautet das Fazit aus 
dem Teamumfeld. 

Marc Plurat

Förderverein der Grundschule Lühnde dankt:

Rückblick und neue Projekte 

Lühnde. Im Februar trafen 
sich die Mitglieder des Förder-
vereins der Grundschule Lüh-
nde zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung. Dabei wurde nicht 
nur auf ein erfolgreiches Jahr 
2025 zurückgeblickt, sondern 
auch ein Ausblick auf kom-
mende Projekte gegeben.

Der Vorstand erinnerte an 
zahlreiche Aktivitäten, mit 
denen der Förderverein das 
Schulleben im vergangenen 
Jahr bereichert hat. Dazu ge-
hörten unter anderem das 
Frühlingsfest, die Begleitung 
der Einschulung sowie ver-
schiedene Aktionen für die 
Schülerinnen und Schüler. Be-
sonders in Erinnerung geblie-
ben ist vielen das Cajón-Pro-
jekt, bei dem die Kinder mit 
viel Begeisterung das Rhyth-
musinstrument ausprobieren 
konnten. Auch die Einweihung 
der neuen Bücherei sowie eine 
gemeinsame Theaterfahrt wa-
ren besondere Höhepunkte im 
Schuljahr.

Bei den turnusmäßigen Vor-
standswahlen sprachen die 
Mitglieder dem bisherigen 
Vorstand erneut ihr Vertrau-
en aus und bestätigten ihn ge-
schlossen im Amt.

Ein weiteres Projekt konnte 
dank der tatkräftigen Unter-

stützung des Vereins „Zukunft 
Lühnde“ umgesetzt werden: In 
einer Wochenendaktion wur-
den Bodenplatten in einem 
dringend benötigten Materi-
alraum für den Förderverein 
verlegt. Der zuvor geschotterte 
Raum wurde somit nutzbar 
gemacht. Herzlichen Dank an 
„Zukunft Lühnde“ für Man-
power, Gerät und Einsatzfreu-
de.

Mit Vorfreude blickt der För-
derverein nun auf das kom-
mende Schulfest, das am 8. 
Mai 2026 stattfinden wird. 
In diesem Jahr erwartet die 
Kinder der Grundschule ein 
besonderes Highlight: Eine 
Tanz-Projektwoche mit pro-
fessionellen Trainerinnen und 
Trainern der Agentur „Wir 
bewegen Schule“. Die Schüle-
rinnen und Schüler studieren 
dabei gemeinsam eine Chore-
ografie ein, die beim Schulfest 
präsentiert wird.

Die Finanzierung dieses Pro-
jekts übernimmt vollständig 
der Förderverein – ein wei-
teres Beispiel dafür, wie sehr 
sich der Verein dafür einsetzt, 
den Schulalltag der Kinder mit 
besonderen Erlebnissen zu be-
reichern.
Der Vorstand vom Förderverein 

Grundschule Lühnde

Die Kinder der Grundschule Lühnde freuen sich auf das bevorste-
hende Schulfest.

Mitglieder des Vereins „Zukunft Lühnde“ bei der Pflasteraktion für 
den neuen Materialraum des Fördervereins.
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Die Geburtsklinik am St. Bernward Krankenhaus Hildesheim öffnet die Türen:

Für einen guten Start ins Leben
Hildesheim. Liebe werdende 

Eltern, derzeit erleben Sie eine 
aufregende Zeit, die sicher mit 
vielen Fragen verbunden ist. 
Im Namen unseres gesamten 
Teams möchten wir Sie deshalb 
herzlich zum Tag der offenen 
Geburtsklinik in das St. Bern-
ward Krankenhaus einladen. 
Am Samstag, 11. April, können 
Sie von 10 bis 14 Uhr unser 
Eltern-Kind-Zentrum thea mit 
Geburtsklinik, Perinatalzentrum 
Level 1 und Elternschule ken-
nenlernen. Um Ihnen einen um-
fassenden Einblick in unsere Ge-
burtshilfe zu geben, haben wir 
für Sie ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt.

Am Tag der offenen Geburts-
klinik haben Sie die Möglichkeit, 
sich an mehreren Ständen zu 
verschiedenen Angeboten für 
Schwangere und frisch geba-
ckene Eltern beraten zu lassen. 
Es stellen sich unter anderem 
unsere Babylotsinnen, die so-
zialmedizinische Nachsorge 
Penelope und die Kinderinten-
sivstation E3 vor sowie viele un-
serer Kooperationspartner: die  
Hebammerei & Familienbeglei-
tung „Nestglück“, die Frühen 
Hilfen des Landkreises Hildes-
heim, der Caritasverband für 
Stadt und Landkreis Hildes-
heim, die Hebammenpraxis 
Hildesheim, der Sozialdienst 
Katholischer Frauen e.V., der 
Vätertreff der Katholischen Er-
wachsenenbildung und Vita34.

Ihre Kinder können Sie wäh-

rend der gesamten Veranstal-
tung von unseren Erzieherinnen 
betreuen lassen. Schwangere 
können sich als Erinnerung an 
ihre Schwangerschaft ihren Ba-
bybauch professionell fotogra-
fieren lassen. Außerdem können 
die Besucher an Gewinnspielen 
teilnehmen und unseren Latenz-
phasenraum sowie die Hebam-
menpraxis besichtigen. Im Ge-
sundheitsinformationszentrum 
besteht die Möglichkeit, einen 
Termin zur Hebammensprech-
stunde zu vereinbaren.

Die Elternschule des St. Bern-
ward Krankenhauses veranstal-
tet jährlich zahlreiche Kurse für 
Schwangere und ihre Partner 
sowie für frischgebackene El-
tern. An verschiedenen Stän-
den können Sie sich zu unseren 

Kursangeboten informieren und 
sich auch gleich schon für Kurse 
anmelden. 

Zum Thema „Natürliche Ge-
burt – früher und heute“ hält Dr. 
Susanne Peschel, Chefärztin der 
Gynäkologie und Geburtshilfe, 
einen Fachvortrag. Anschlie-
ßend informiert Dr. Alexan-
der Beider, Chefarzt der Kin-
der- und Jugendmedizin, über 
die Versorgung von Früh- und 

Neugeborenen am St. Bernward 
Krankenhaus. Unsere Still- und 
Laktationsberaterin Stephanie 
Gronau spricht über die Themen 
„Stillen“ und „Mit dem richtigen 
Gepäck ins Wochenbett star-
ten“ und unsere Psychosoziale 
Elternbegleiterin Anika Neuber 
über das Thema „Emotionelle 
Erste Hilfe“. Bei einer digitalen 
Führung durch unsere Kreißsäle 
erhalten werdende Eltern einen 
guten Einblick in unsere Räum-
lichkeiten auf Station. Zu sehen 
sind alle vier Kreißsäle, das Ent-
spannungsbad, der Latenzpha-
senraum, der Notfall-OP und 
der Überwachungsbereich der 
Hebammen. Sie können jeder-
zeit Fragen stellen.

Die Veranstaltung ist selbst-
verständlich kostenlos, auch 
für Getränke und einen Imbiss 
ist gesorgt.

Das Programm zum Tag der 
offenen Geburtsklinik finden 
Sie unter www.bernward-khs.
de/veranstaltungen. 

Wir wünschen Ihnen und uns 
einen spannenden und informa-
tiven Tag und freuen uns auf Sie 
und Ihr Baby! 

– ANZEIGE –

Wir sorgen für einen guten Start ins Leben.

Rundum gut versorgt in der Geburtshilfe im St. Bernward 
Krankenhaus.

Tag der offenen Geburtsklinik
Samstag, 11. April, 10.00 bis 14.00 Uhr

• Vorträge: Geburtshilfe, Stillen, Wochenbett,  
 Emotionelle Erste Hilfe

• Digitale Kreißsaalführung

• Elternschule: Beratung & Anmeldung

• Schwangerenfotografie

• Infostände rund um die Geburt

• Einblicke in die Neonatologie

• Gewinnspiel, Kinderbetreuung

www.bernward-khs.de

Freier 

Eintritt

Florian Beitzen von der Ortsfeuerwehr Algermissen:

Hohe Auszeichnung für 
Ortsbrandmeister 

Algermissen. Eine besondere 
und seltene Ehrung wurde Orts-
brandmeister Florian Beitzen im 
Rahmen der Versammlung des 
Kreisfeuerwehrverbandes zuteil: 
Er erhielt das Deutsche Feu-
erwehr-Ehrenkreuz in Silber. 
Mit dieser hohen Auszeichnung 
wird sein langjähriges Engage-
ment im Feuerwehrwesen sowie 
sein unermüdlicher Einsatz zum 
Wohle der Allgemeinheit gewür-
digt. Das Deutsche Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Silber zählt zu 
den bedeutenden Ehrungen im 
Feuerwehrbereich und wird nur 
in besonderen Fällen verliehen.

Florian Beitzen prägt die Ar-
beit der Freiwilligen Feuerwehr 
Algermissen seit vielen Jahren in 
besonderer Weise. 

Bereits zwei Jahre lang war er 
als stellvertretender Ortsbrand-
meister tätig, bevor er 2013 das 
Amt des Ortsbrandmeisters 

übernahm. Seither hat er die 
Entwicklung der Feuerwehr 
mit großem Verantwortungsbe-
wusstsein, fachlicher Kompetenz 
und persönlichem Einsatz nach-
haltig mitgestaltet.

Die Verleihung des Ehren-
kreuzes ist daher nicht nur eine 
persönliche Auszeichnung für 
Florian Beitzen, sondern zugleich 
ein Zeichen der Anerkennung für 
seine langjährige und beispiel-
hafte Arbeit für die Feuerwehr 
und die Menschen in unserer 
Gemeinde.

In diesem Sommer wird Orts-
brandmeister Beitzen sein Amt 
in die Hände der nächsten Ge-
neration übergeben. Umso mehr 
ist diese Ehrung auch unser Aus-
druck des Dankes für ein über 
viele Jahre hinweg prägendes 
Wirken an der Spitze der Feuer-
wehr Algermissen.  

Mattis Beitzen

Ortsbrandmeister Florian Beitzen erhält das Deutsche Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Silber.

Freiwillige Feuerwehr Algermissen bedankt sich:

Feuerwehrnachwuchs erhält Spende
Algermissen. Die Kinder- und 

Jugendfeuerwehr Algermissen 
darf sich über eine Spende der 
Landresidenz Algermissen freu-
en. Im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde wurde der Erlös 
aus der Adventsaktion „Secret-
Packs“ in Form eines symbo-
lischen Schecks übergeben. Mit 
dieser Unterstützung wird ein 
wichtiger Beitrag zur Förderung 
unseres Feuerwehrnachwuchses 
geleistet.

Überreicht wurde der Scheck 
durch den Heimbeiratsvorsit-
zenden Herrn Neumeister sowie 
den Heimleiter Herrn Pätzold. 
Beide machten damit deutlich, 
dass ihnen das Engagement jun-
ger Menschen und eine starke 
örtliche Feuerwehr am Herzen 
liegen. Gerade die Kinder- und 
Jugendfeuerwehr ist das Fun-
dament der Einsatzabteilung 
von morgen. Hier lernt unser 
Nachwuchs frühzeitig Kame-
radschaft, Verantwortungsbe-
wusstsein und die Grundlagen 
der Feuerwehrarbeit – alters-
gerecht, praxisnah und mit viel 
Teamgeist. Die Unterstützung 

aus der Adventsaktion stärkt 
deshalb nicht nur unsere Ju-
gendarbeit, sondern langfristig 
auch die Sicherheit vor Ort.

Wir bedanken uns herzlich bei 
der Landresidenz Algermissen, 
bei allen Beteiligten der Aktion 
„Secret-Packs“ und besonders 

bei den Bewohnerinnen und 
Bewohnern, die diese Spende 
möglich gemacht haben.

Mattis Beitzen

Jugendfeuerwehr Algermissen bei der Spendenübergabe in der Landresidenz.

Molitoris-Schule Harsum:

Wenn Lesen begeistert! 

Harsum. Lara aus der Klasse 
R6b nahm mit der großartigen 
Unterstützung ihrer Mutter, ihrer 
großen Schwester und Deutsch-
lehrerin Almut Ahrens in Gronau 
an der Leine am Kreisentscheid 
des Vorlesewettbewerbs des 
Deutschen Buchhandels teil. Hier 
treten die Schulsieger*innen der 
jeweiligen Schulen aus den vorab 
durchgeführten Schulentschei-
den gegeneinander an, um den 
Kreissieg zu erringen. Gemein-
sam mit zwölf weiteren Schüle-
rinnen und Schülern las Lara vor 
einem großen Publikum, das aus 
der sechsköpfigen Jury, den Kon-
kurrentinnen und Konkurrenten, 
deren Begleitpersonen sowie 
dem kompletten 5. Jahrgang der 
KGS Gronau bestand. 

Zunächst präsentierte Lara 
ihr selbst gewähltes Buch „Die 

wundersamen Talente der Ka-
lendario-Geschwister“ von Lou-
isa Söllner und las daraus eine 
Textstelle. In der zweiten Runde 
musste sie anschließend einen 
unbekannten Text vortragen. 
Der Veranstalter hatte dafür das 
Buch „Das Klugscheißerchen“ 
von Marc-Uwe Kling gewählt. 
Beide Vorträge gelangen Lara 
hervorragend: fließend, mit sehr 
guter Betonung, laut und deut-
lich. Mit einer halben Nasenspit-
ze Vorsprung gewann am Ende 
jedoch ein anderes Mädchen 
den Wettbewerb und vertritt 
den Landkreis Hildesheim beim 
Bezirksentscheid. Die Schulge-
meinschaft der Molitoris-Schule 
Harsum ist wahnsinnig stolz auf 
Lara und gratuliert ihr zum her-
vorragenden Abschneiden!

A. Ahrens, M. Lawrenz



Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Lungenkrebsfrüherkennung kommt

Bisher gab es in Deutschland kein Lun-
genkrebsfrüherkennungsprogramm, wie 
es beispielsweise in der Brust- oder Darm-
krebsvorsorge existiert. Nun hat sich eini-
ges getan. „Früherkennung ist sinnvoll: Sie 
macht Lungenkrebs dann sichtbar, wenn 
er noch heilbar ist,“ sagt Dr. med. Michael 
Hamm, Chefarzt der Klinik für Pneumolo-
gie, Schlaf- und Beatmungsmedizin.

Lungenkrebs:  
häufig unentdeckt und häufig tödlich
Rund 45.000 Menschen sterben jährlich an 
den Folgen von Lungenkrebs, damit ist die-
ser bei Männern die häufigste Krebs-To-
desursache, bei Frauen die zweithäufigste. 
„Da Lungenkrebs im Anfangsstadium oft 
symptomfrei verläuft, bleibt er häufig lan-
ge unbemerkt. Die Diagnose erfolgt daher 
oft erst in einem fortgeschrittenen Stadi-
um, wenn der Tumor bereits gestreut hat“, 
erklärt der Pneumologe. „Von der Einfüh-
rung des systematischen Lungenkrebs-
screenings erhoffen wir uns, eine Vielzahl 
von Erkrankungen bereits in frühen Sta-
dien zu identifizieren“, ergänzt Wolfram 
Meister, Chefarzt der Klinik für Thoraxon-
kologie und interventionelle Bronchologie. 
Bisher wurde nur bei eindeutig auftreten-
den Symptomen wie langanhaltendem 
Husten oder Bluthusten eine radiologi-
sche Untersuchung als Kassenleistung 
verordnet. 

Was ist die Lungenkrebsfrüherkennung?
Unabhängig von bereits auftretenden Be-
schwerden sind nun starke und langjährige 
Raucherinnen und Raucher ab 50 Jahren 
berechtigt, sich mit einem sogenannten 
Niedrigdosis-CT auf Lungenkrebs unter-
suchen zu lassen. Bei dieser radiologischen 
Untersuchung werden in einer Computer-
tomografie räumliche Bilder der Lunge er-
stellt, auf denen Tumore bzw. verdächtige 
Gewebeverdichtungen in der Regel gut zu 
erkennen sind. Startpunkt für Personen 
mit Risiko einer Lungenkrebserkrankung 
ist ein hausärztliches Beratungsgespräch, 
auf das eine Überweisung an eine radiolo-
gische Praxis zum Screening folgt.

Spezialisierte Lungenkrebszentren 
zur Befund-Abklärung und Prüfung 
Sollte die CT-Untersuchung Unregelmä-
ßigkeiten zeigen, ist ein spezialisiertes 
Lungenkrebszentrum die richtige Anlauf-
stelle. Mit langjähriger Erfahrung und tech-
nischer Ausstattung auf dem neuesten 
Stand sichern die Experten dort den Befund 
ab und leiten die optimalen Behandlungs-
schritte ein. Helios betreibt rund ein Dut-
zend hochspezialisierte Lungenzentren, 
die eng im Verbund mit weiteren Kliniken 
und Arzt-Praxen vernetzt sind. „Unser Ziel 
ist es, die hochwertige medizinische Ver-
sorgung in regionalen Netzwerken weiter 
auszubauen und eine Behandlung dort zu 
ermöglichen, wo die höchste medizinische 
Expertise vorhanden ist,“ erläutert Prof. Dr. 
Frederick Palm, Helios Medical Consultant. 
„Bei Helios behandeln wir Lungenkrebs 
über 32.000-mal pro Jahr und ermögli-
chen unseren Patientinnen und Patien-
ten unabhängig vom Standort Zugang zu 
unseren Expertinnen und Experten“, sagt 
Prof. Palm. In den spezialisierten Lungen-
krebszentren werden Entscheidungen über 
eine individuelle Behandlung stets inter-
disziplinär mit dem geballten Wissen aus 

unterschiedlichen Fachrichtungen getrof-
fen. Zudem werden moderne Verfahren 
wie Künstliche Intelligenz zur Unterstüt-
zung der Befundanalyse eingesetzt.

Moderne Diagnostik und 
Behandlungsmethoden: 
präzise und minimalinvasiv
Die Helios Lungenkrebszentren in Berlin, 
Bonn/Siegburg, Krefeld/Duisburg, Wies-
baden, ab April auch in Erfurt sowie dem-
nächst in Hildesheim setzen nun bei der 
Diagnostik auf das innovative robote-
rassistierte Bronchoskopie- System Ion. 
Dieses ermöglicht Ärztinnen und Ärzten, 
besonders tief vorzudringen und Proben 
von verdächtigem Lungengewebe zu ent-
nehmen. Bestätigt sich der Verdacht auf 
ein Lungenkarzinom, kann dieses je nach 
Behandlungsplan in einem minimalinvasi-
ven Verfahren mit dem robotischen As-
sistenzsystem DaVinci entfernt werden. 
Für die Patientinnen und Patienten be-
deutet dies im besten Fall die Option auf 
einen früheren Behandlungsbeginn, mög-
lichst schonende Eingriffe und schnellere 
Wundheilung. 

Wer ist für das Lungenkrebsscreening 
berechtigt?
In Deutschland haben nun aktive und ehe-
malige Raucherinnen und Raucher im Al-
ter von 50 bis 75 Jahren, die mindestens 25 
Jahre lang stark geraucht haben, ab dem  
1. April 2026 einmal jährlich Anspruch auf 
ein präventives Lungenkrebsscreening:
• Alter: Menschen zwischen 50 und 75 

Jahren
• Dauer: Zigarettenkonsum ohne Unter-

brechung seit mindestens 25 Jahren
• Höhe: Zigarettenkonsum entspricht 

mindestens 15 sogenannten „Packungs-
jahren“ (20 Zigaretten pro Tag über 15 
Jahre hinweg) 

• Bei starken Ex-Rauchern: Rauchstopp 
vor weniger als 10 Jahren

Offene Fragen abklären:  
Helios Live-Webinar am 23. April 
Wer mehr über das Thema Lungenkrebs-
früherkennung erfahren möchte, kann 
sich aus erster Hand bei den Helios Lun-
genfachärztinnen und -ärzten informie-
ren, wie das Screening abläuft und welche 
Möglichkeiten bestehen, falls dabei ein auf-
fälliger Befund festgestellt werden soll-
te. Das einstündige Webinar mit Chefarzt 
Prof. Dr. Tim Hirche, Co-Leiter des Lun-
genkrebszentrums der Helios HSK Wies-
baden, findet am Donnerstag, 23. April 
2026, um 18:30 Uhr online statt und ist 
mithilfe von einem Laptop, PC, Smart-
phone oder Tablet möglich. Eine anony-
me Teilnahme ist möglich. Persönliche 
Fragen können über den Chat gestellt 
werden, die von den Fachärztinnen und 
-ärzten unmittelbar beantwortet wer-
den. Anmeldung zum Webinar unter:  
helios-gesundheit.de/lunge 

Die systematische Lungenkrebsfrüherkennung kommt ab April: Starke und langjährige Raucherinnen 

und Raucher als Hochrisikogruppe können sich in einem Screening untersuchen lassen. Wer nach der 

CT-Untersuchung einen auffälligen Befund erhält, sollte sich an ein spezialisiertes Lungenkrebszentrum 

wenden.

Spezialisiertes Netzwerk: Bei Helios behandeln 

wir Lungenkrebs über 32.000-mal pro Jahr und 

ermöglichen unseren Patientinnen und Patienten 

unabhängig vom Standort Zugang zur bestmög-

lichen Behandlung von der Früherkennung bis 

zur personalisierten Therapie.

Je früher Lungenkrebs erkannt wird, desto besser sind die Behandlungschancen. Starke und langjährige 

Raucherinnen und Raucher als Hochrisikogruppe können sich ab April 2026 in einem Screening untersu-

chen lassen. Die hochspezialisierten Helios Zentren für Lungenkrebs setzen auf moderne Verfahren zur 

Abklärung und Therapie.

Patienten- und Zuweiserveranstaltung

Volkskrankheit 
Schlafapnoe
Individuelle Lösungen zwischen Masken-
therapie und Zungenschrittmacher 

Donnerstag, 16. April 2026 
18:00 bis 20:15 Uhr 

Ort | Helios Klinikum Hildesheim, 
Konferenzräume im EG
>   Wenn der Schlaf zur Belastung wird
>   Therapiekonzept „Schlafmaske“
>   Hypoglossusstimulation als moderne 

Alternative
>   Mein Leben mit dem Zungenschritt-

macher – Die Versorgung aus der 
Sicht eines Betroffenen

Zu Gast 
Sportlegende  
Jürgen Hingsen

Zur Anmeldung

Selbsttest 
Screening-Interessierte können mit 
unserem Online-Selbsttest heraus-
finden, ob eine Untersuchung zur 
Lungenkrebsfrüherkennung für sie 
infrage kommt.

Erklärvideo Helios 
Patientenjourney:
Was ist das Lungenkrebsscreening?

Zum Selbsttest

Zum Video


